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DER SCHIFFSSICHERHEITSAUSSCHUSS,

GESTÜTZT AUF Artikel 28 Buchstabe b des Übereinkom-
mens über die Internationale Seeschifffahrts-Organisation 
betreffend die Aufgaben des Ausschusses,

AUCH GESTÜTZT AUF Entschließung MSC.4(48), mit 
welcher er den Internationalen Code für den Bau und die 
Ausrüstung von Schiffen zur Beförderung gefährlicher Che-
mikalien als Massengut („IBC-Code”) angenommen hat, 
der nach Kapitel VII des Internationalen Übereinkommens 
von 1974 zum Schutz des menschlichen Lebens auf See 
(SOLAS) in seiner geänderten Fassung („das Übereinkom-
men“) verbindlich wurde,

FERNER GESTÜTZT AUF Artikel VIII Buchstabe b und 
Regel 8.1 des Kapitels VII des Übereinkommens, die das 
Verfahren zur Änderung des IBC-Codes betreffen,

NACH DER auf seiner 101. Tagung ERFOLGTEN PRÜFUNG 
der gemäß Artikel VIII Buchstabe b Ziffer i des Übereinkom-
mens vorgeschlagenen und weitergeleiteten Änderungen 
des IBC-Codes,

1 BESCHLIESST gemäß Artikel VIII Buchstabe b 
Ziffer iv des Übereinkommens Änderungen des 
IBC-Codes, deren Wortlaut in der Anlage der vor-
liegenden Entschließung wiedergegeben ist;

2 BESTIMMT gemäß Artikel VIII Buchstabe b Ziffer 
vi Absatz 2 Doppelbuchstabe bb des Übereinkom-
mens, dass die Änderungen als am 1. Juli 2020 
angenommen gelten, sofern nicht vor diesem Datum 
entweder mehr als ein Drittel der Vertragsregierun-
gen des Übereinkommens oder Vertragsregierun-
gen, deren Handelsflotten insgesamt mindestens 
50 % der Bruttoraumzahl der Welthandelsflotte 
ausmachen, der Organisation ihren Einspruch gegen 
die Änderungen mitgeteilt haben;

ENTSCHLIESSUNG MSC.460(101)

(angenommen am 14. Juni 2019)

ÄNDERUNGEN DES INTERNATIONALEN CODES FÜR DEN BAU UND DIE AUSRÜSTUNG 

VON SCHIFFEN ZUR BEFÖRDERUNG GEFÄHRLICHER CHEMIKALIEN ALS MASSENGUT 

(IBC-CODE) 

3 FORDERT die Vertragsregierungen AUF, zur Kennt-
nis zu nehmen, dass die Änderungen   gemäß   
Artikel VIII Buchstabe b Ziffer vii Absatz 2   des 
Übereinkom¬mens, nach ihrer Annahme gemäß 
Absatz 2 oben am 1. Januar 2021 in Kraft treten;

4 ERSUCHT den Generalsekretär im Einklang mit Ar-
tikel VIII Buchstabe b Ziffer v des Übereinkommens, 
allen Vertragsregierungen des Übereinkommens 
beglaubigte Abschriften der vorliegenden Entschlie-
ßung und den Wortlaut der in der Anlage enthaltenen 
Änderungen zu übermitteln;

5 ERSUCHT den Generalsekretär FERNER, Mitglie-
dern der Organisation, die keine Vertragsregierun-
gen des Übereinkommens sind, Abschriften dieser 
Entschließung und ihrer Anlage zu übermitteln.
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ENTSCHLIESSUNG MSC.318(74)

(angenommen am 17. Mai 2019)

ÄNDERUNGEN DES INTERNATIONALEN CODES FÜR DEN BAU UND DIE AUSRÜSTUNG 

VON SCHIFFEN ZUR BEFÖRDERUNG GEFÄHRLICHER CHEMIKALIEN ALS MASSENGUT 

(IBC-CODE) 

(Änderungen der Kapitel 1, 15, 16, 17, 18, 19 und 21

DER AUSSCHUSS FÜR DEN SCHUTZ DER MEERES-
UMWELT,

GESTÜTZT AUF Artikel 38 Buchstabe a des Übereinkom-
mens über die Internationale Seeschifffahrts-Organisation 
betreffend die Aufgaben des Ausschusses für den Schutz 
der Meeresumwelt, die ihm durch internationale Überein-
kommen zur Verhütung und Bekämpfung der Meeresver-
schmutzung übertragen wurden,

AUCH GESTÜTZT AUF die Entschließung MEPC.19(22), 
mit welcher der Ausschuss den Internationalen Code für 
den Bau und die Ausrüstung von Schiffen zur Beförderung 
gefährlicher Chemikalien als Massengut (IBC-Code) an-
genommen hat und die Entschließung MEPC.16(22), mit 
welcher der IBC-Code nach Anlage II des Internationalen 
Übereinkommens von 1973 zur Verhütung der Meeres-
verschmutzung durch Schiffe, in der durch das Protokoll 
von 1978 geänderten Fassung (MARPOL) verbindlich 
eingeführt wurde,

FERNER GESTÜTZT AUF Artikel 16 von MARPOL und Re-
gel 1.4 der Anlage II von MARPOL betreffend das Verfahren 
zur Änderung des IBC-Codes,

NACH DER auf seiner vierundsiebzigsten Tagung ER-
FOLGTEN PRÜFUNG der Änderungen des IBC-Codes, 
die gemäß Artikel 16 Absatz 2 Buchstabe a von MARPOL 
weitergeleitet wurden,

1 BESCHLIESST gemäß Artikel 16 Absatz 2 Buchsta-
be d von MARPOL die Änderungen des IBC-Codes, 
deren Wortlaut in der Anlage dieser Entschließung 
wiedergegeben ist;

2 BESTIMMT, dass gemäß Artikel 16 Absatz 2 Buch-
stabe f Ziffer iii von MARPOL die Änderungen des 
IBC-Codes als am 1. Juli 2020 angenommen gelten, 
sofern nicht vor diesem Datum mindestens ein 
Drittel der Vertragsparteien oder aber Vertragspar-
teien, deren Handelsflotten zusammengenommen 
mindestens 50 % der Bruttoraumzahl der Welt-
handelsflotte ausmachen, der Organisation ihren 
Einspruch gegen Änderungen mitgeteilt haben;

3 FORDERT die Vertragsparteien AUF, zur Kenntnis 
zu nehmen, dass gemäß Artikel 16 Absatz 2 Buch-
stabe g Ziffer ii von MARPOL die Änderungen des 
IBC-Codes nach ihrer Annahme in Übereinstimmung 
mit obenstehendem Absatz 2 am 1. Januar 2021 in 
Kraft treten;

4 ERSUCHT den Generalsekretär, im Sinne des 
Artikels 16 Absatz 2 Buchstabe e von MARPOL 
beglaubigte Abschriften dieser Entschließung und 
dem Wortlaut der in der Anlage enthaltenen Ände-
rungen des IBC-Codes an alle Vertragsparteien von 
MARPOL zu übermitteln;

5 ERSUCHT den Generalsekretär AUCH, den Mitglied-
staaten der Organisation, die keine Vertragsparteien 
von MARPOL sind, Abschriften dieser Entschließung 
und ihrer Anlage zu übermitteln.

ENTSCHLIESSUNG MEPC.318(74)
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IBC-Code, 7. Nachtrag;  Stand: März 2015

Entschließung  Annahme durch den Ausschuss  Annahme durch die Vertragsparteien  Inkrafttreten
1 MSC.10(54)  29. April 1987 29. April 19881 30. Oktober 1988 
2 MSC.14(57)  11. April 1989 12. April 1990 13. Oktober 1990 
 MEPC.32(27)  17. März 1989 12. April 1990 13. Oktober 1990
3 MSC.28(61)  11. Dezember 1992  1. Januar 1994 1. Juli 1994
 MEPC.55(33)  30. Oktober 1992 1. Januar 1994 1. Juli 1994
4 MSC.50(66)  4. Juni 1996 1. Januar 1998 1. Juli 1998 
 MEPC.69(38)  10. Juli 1996 1. Januar 1998 1. Juli 1998
5 MSC.58(67)  5. Dezember 1996 1. Januar 1998 1. Juli 1998
 MEPC.73(39)  10. März 1997 10. Januar 1998 10. Juli 1998
6 MSC.102(73)  5. Dezember 2000 1. Januar 2002 1. Juli 2002 
7 MSC.176(79)  9. Dezember 2004 1. Juli 2006 1. Januar 2007
 MEPC.119(52)  15. Oktober 2004 1. Juli 2006 1. Januar 2007
8 MSC.219(82) 8. Dezember 2006 1. Juli 2008 1. Januar 2009
 MEPC.166(56) 13. Juli 2007 1. Juli 2008 1. Januar 2009
9 MEPC.225(64) 5. Oktober 2012 1. Dezember 2013 1. Juni 2014
 MSC.340(91) 30. November 2012 1. Dezember 2013 1. Juni 2014
10 MEPC.250(66) 4. April 2014 1. Juli 2015 1. Januar 2016

11 Seit dem Inkrafttreten der Änderungen von 1983 von SOLAS 74 (1. Juli 1986) und der Umsetzung von Anlage II von  
MARPOL 73/78 (6. April 1987) ist dieser Code nach den einschlägigen Vorschriften der genannten Übereinkommen verbindlich. 
Änderungen des Codes, gleichviel ob sie Gesichtspunkte der Schiffssicherheit oder solche des Meeresumweltschutzes betreffen, 
müssen deshalb nach Maßgabe der in Artikel VIII von SOLAS 74 beziehungsweise in Artikel 16 von MARPOL 73/78 angenommen 
und in Kraft gesetzt werden.

1 Im Original handelt es sich um einen Druckfehler in der Jahreszahl. Gemeint ist der 29. April 1987.
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1.3.1 Der Ausdruck „Unterkunftsräume” bezeichnet Ge-
sellschaftsräume, Gänge, Waschräume, Kabinen, 
Büroräume, Krankenstationen, Kinos, Spiel- und 
Hobbyräume, Friseurräume, Pantries ohne 
Kocheinrichtungen und ähnliche Räume. Der Aus-
druck „Gesellschaftsräume” bezeichnet diejenigen 
Teile der Unterkunftsräume, die als Hallen, Spei-
seräume, Salons und ähnliche ständig abgegrenzte 
Räume Verwendung finden.

1.3.2 Der Ausdruck „Verwaltung” bezeichnet die Regie-
rung des Staates dessen Flagge das Schiff zu füh-
ren berechtigt ist. Die Begriffsbestimmung von „Ha-
fenverwaltung” ist unter 1.3.28 zu finden.

1.3.3 Der Ausdruck „Jahrestag” bezeichnet den Tag und 
den Monat jeden Jahres, die dem Ablaufdatum des 
Internationalen Zeugnisses der Eignung zur Beför-
derung gefährlicher Chemikalien als Massengut 
entsprechen.

1.3.4 Der Ausdruck „Siedepunkt” bezeichnet die Tempe-
ratur, bei der ein Produkt einen Dampfdruck auf-
weist, der gleich dem atmosphärischen Druck ist.

1.3.5  Der Ausdruck „Breite (B)” bezeichnet die größte 
Breite des Schiffes; sie wird mittschiffs gemessen, 
und zwar bei Schiffen mit Metallaußenhaut bis zur 
Mallkante auf Spanten und bei Schiffen mit einer 
Außenhaut aus anderen Werkstoffen bis zur Au-
ßenkante des Schiffskörpers. Maßeinheit der Breite 
(B) ist der Meter.

1.3.6 Der Ausdruck „Ladungsbereich” bezeichnet denje-
nigen Teil des Schiffes, der Ladetanks, Sloptanks, 
Ladepumpenräume einschließlich Pumpenräume, 
Kofferdämme, Ballast- oder Leerräume in unmittel-
barer Nachbarschaft zu Ladetanks oder Sloptanks 
enthält; zum Ladungsbereich zählen auch Decks-
bereiche in einer Ausdehnung bis zur gesamten 
Länge und Breite desjenigen Teils des Schiffes, der 
über den oben genannten Räumen liegt. Sind in La-
deräumen unabhängige Tanks eingebaut, so wer-
den die Kofferdämme, Ballast- oder Leerräume 
achterlich des am weitesten achtern gelegenen La-
deraums oder vorlich des am weitesten vorne gele-
genen Laderaums nicht in den Ladungsbereich 
miteinbezogen.

1.3.7 Der Ausdruck „Ladepumpenraum” bezeichnet ei-
nen Raum, in dem sich Pumpen für den Umschlag 
der vom Code erfassten Produkte samt ihrem Zube-
hör befinden.

1.3.8 Der Ausdruck „Wirtschaftsräume im Ladungsbe-
reich” bezeichnet Räume innerhalb des Ladungs-
bereichs mit einer Grundfläche von mehr als 2 Qua-
dratmeter, die als Werkstätten, Abstell- oder 
Lagerräume Verwendung finden und in welchen 
sich Geräte für den Ladungsumschlag befinden.

1.3.9 Der Ausdruck „Ladetank” bezeichnet das Gefäß, 
das dazu entworfen ist, die Ladung zu enthalten.

1.3.10 Der Ausdruck „Chemikalientankschiff” bezeichnet 
ein Frachtschiff, das für die Beförderung eines der 

in Kapitel 17 aufgeführten flüssigen Produkte als 
Massengut gebaut oder umgebaut worden ist und 
für solche Beförderung auch tatsächlich Verwen-
dung findet.

1.3.11 Der Ausdruck „Kofferdamm” bezeichnet den in sich 
abgeschlossenen Trennraum zwischen zwei ne-
beneinanderliegenden Stahlschotten oder Decks. 
Dieser Trennraum kann ein Leerraum oder ein 
Raum für die Aufnahme von Ballast sein.

1.3.12 Der Ausdruck „Kontrollstationen” bezeichnet Räu-
me, in denen die Schiffsfunkanlage, die wichtigsten 
Navigationseinrichtungen, die Notstromquelle oder 
die zentrale Feueranzeige- oder Feuerüberwa-
chungsanlage untergebracht sind. Dies gilt nicht für 
die gesonderte Feuerüberwachungsanlage, welche 
praktischerweise im Ladungsbereich untergebracht 
ist.

1.3.13 Der Ausdruck „gefährliche Chemikalien” bezeichnet 
alle flüssigen Chemikalien, die auf Grundlage der 
Sicherheitskriterien für die Zuweisung von Pro-
dukten zu Kapitel 17 als Sicherheitsrisiko eingestuft 
sind.

1.3.14 Der Ausdruck „Dichte” bezeichnet das Verhältnis 
von Masse zu Volumen eines Produktes, ausge-
drückt in Kilogramm je Kubikmeter. Dies gilt für 
Flüssigkeiten, Gase und Dämpfe.

1.3.15 Der Ausdruck „Grenzwerte beziehungsweise 
Grenzwertbereich für Entzündbarkeit und/oder Ex-
plosivität” bezeichnet die Bedingungen, unter de-
nen ein Brennstoff-Luft-Gemisch so beschaffen ist, 
dass bei Anwendung einer ausreichend starken äu-
ßeren Zündquelle in einem definierten Prüfaufbau 
gerade eben eine Entzündung herbeigeführt wer-
den kann.

1.3.16 Der Ausdruck „Flammpunkt” bezeichnet die Tempe-
ratur in Grad Celsius, bei der ein Produkt genügend 
entzündbare Dämpfe abgibt, um entzündet zu wer-
den. Die in diesem Code angegebenen Werte be-
ziehen sich auf einen genormten Flammpunkttest 
(„closed-cup test”) mit einem zugelassenen Flamm-
punktversuchsaufbau.

1.3.17 Der Ausdruck „Gasfreimachen” bezeichnet den Vor-
gang, bei dem ein tragbares oder festeingebautes 
Lüftungssystem zum Einleiten von Frischluft in den 
Tank eingesetzt wird, um die Konzentration gefähr-
licher Gase oder Dämpfe auf einen Wert herabzu-
setzen, der für ein Betreten des Tanks sicher ist.

1.3.18 Der Ausdruck „Laderaum” bezeichnet einen von 
schiffbaulichen Verbänden umschlossenen Raum, 
in dem sich ein unabhängiger Ladetank befindet.

1.3.19 Der Ausdruck „unabhängig” bedeutet, dass zum 
Beispiel ein Leitungs- oder Lüftungssystem in kei-
ner Weise mit einem anderen System in Verbindung 
steht und dass keinerlei Vorkehrungen für die 
Schaffung einer Verbindung mit einem anderen 
System vorhanden sind.

1.3.20 Der Ausdruck „Länge (L)” bezeichnet 96 von Hun-
dert der Gesamtlänge des Schiffes in einer Wasser-
linie in Höhe von 85 von Hundert der geringsten 
Seitenhöhe, von der Oberkante des Kiels gemes-
sen, oder, wenn der folgende ert größer ist, die Län-
ge von der Vorkante des Vorstevens bis zur Dreh-
achse des Ruderschafts in dieser Wasserlinie. Bei 
Schiffen, die mit Kielfall entworfen sind, verläuft die 
Wasserlinie, in der diese Länge gemessen wird, 
parallel zur Konstruktionswasserlinie. Maßeinheit 
für die Länge (L) ist der Meter.
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1.3.21 Der Ausdruck „Maschinenräume der Gruppe A“ bezeichnet Räume – und Schächte zu diesen Räumen – die Folgendes 
enthalten:

 1  Verbrennungskraftmaschinen für den Hauptantrieb; oder
 2  Verbrennungskraftmaschinen für andere Zwecke als den Hauptantrieb, wenn diese Maschinen eine Gesamtleistung 

von mindestens 375 Kilowatt haben; oder
 3  einen ölgefeuerten Kessel oder eine Ölaufbereitungsanlage oder anderes ölgefeuertes Gerät als Kessel, wie zum 

Beispiel Inertgasgeneratoren, Verbrennungsanlagen und so weiter.

1.3.22 Der Ausdruck „Maschinenräume“ umfasst alle Maschinenräume der Gruppe A und alle anderen Räume, die Antriebsanla-
gen, Kessel, Ölaufbereitungsanlagen, Dampf- und Verbrennungskraftmaschinen, Generatoren und größere elektrische 
Maschinen oder Anlagen, Ölübernahmestellen, Kühlmaschinen, Stabilisierungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen enthalten, 
und ähnliche Räume sowie die Schächt zu diesen Räumen.

1.3.23  Der Ausdruck „MARPOL“ bezeichnet die jeweils geltende Fassung des Internationalen Übereinkommens von 1973 zur 
Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe in der Fassung des Protokolls von 1978 zu diesem Übereinkommen.

1.3.24 Der Ausdruck „schädlicher flüssiger Stoff“ bezeichnet einen Stoff, bei dem in der Spalte „Verschmutzungsgruppe“ von 
Kapitel 17 oder 18 des Internationalen Codes für den Bau und die Ausrüstung von Schiffen zur Beförderung gefährlicher 
Chemikalien als Massengut oder im jeweils aktuellen Rundschreiben MEPC.2/Circ. vermerkt ist, dass er in die Verschmut-
zungsgruppe X, Y oder Z eingestuft ist oder aber einen Stoff, der nach Maßgabe von Regel 6.3 von Anlage II von MAR-
POL als vorläufig in die Verschmutzungsgruppe X, Y oder Z eingestuft bewertet worden ist.

1.3.25 Der Ausdruck „Ölaufbereitungsanlage“ bezeichnet eine Einrichtung, die für die Aufbereitung von flüssigem Brennstoff 
zwecks Zuführung zu einem ölgefeuerten Kessel oder für die Aufbereitung von erwärmtem Brennstoff zwecks Zuführung 
zu einer Verbrennungskraftmaschine verwendet wird; die Ölaufbereitungsanlage umfasst alle Betriebspumpen, Filter und 
Vorwärmer für Öl mit einem Überdruck von mehr als 0,18 Megapascal.

1.3.26 Der Ausdruck „Organisation“ bezeichnet die Internationale Seeschifffahrts-Organisation (IMO).

1.3.27 Der Ausdruck „Flutbarkeit eines Raumes“ bezeichnet den Anteil am Volumen eines Raumes, der durch Wasser eingenom-
men werden kann, im Verhältnis zum Gesamtvolumen dieses Raumes.

1.3.28 Der Ausdruck „Hafenverwaltung“ bezeichnet die zuständige Behörde des Landes, in dessen Gebiet der Hafen 
 gelegen ist, in welchem ein bestimmtes Schiff seine Ladund lädt oder löscht.

1.3.29 Der Ausdruck „Produkte“ ist der Sammelbegriff zur Bezeichnung von schädlichen flüssigen Stoffen und gefähr-
lichen Chemikalien.

1.3.30 Der Ausdruck „Pumpenraum“ bezeichnet einen im Ladungsbereich gelegenen Raum, in dem sich Pumpen für den 
Umschlag von Ballast und Brennstoff samt ihrem Zubehör befinden.

1.3.31 Der Ausdruck „Spülen“ bezeichnet das Einleiten von Inertgas in einen Tank, der sich bereits in einem inerten Zu-
stand befindet, mit dem Ziel einer weiteren Herabsetzung des Sauerstoffgehalts und/oder einer Herabsetzung des 
vorhandenen Gehalts von Kohlenwasserstoff oder anderen entzündlichen Dämpfen auf einen Wert, unter dem eine 
Verbrennung nicht unterstützt werden kann, wenn Luft darauffolgend in den Tank eingeleitet wird

1.3.32 Der Ausdruck „anerkannte Organisation“ bezeichnet eine Organisation, die gemäß Regel 8 Absatz 2.2 der Anlage 
II von MARPOL und Regel XI-1/1 von SOLAS von einer Verwaltung anerkannt ist.

1.3.33 Der Ausdruck „anerkannte Normen“ bezeichnet einschlägige für die Verwaltung annehmbare internationale oder 
innerstaatliche Normen oder aber Normen, die von einer Stelle geschaffen und gepflegt werden, die den von der 
Organisation beschlossenen Normen entspricht und von der Verwaltung anerkannt ist.

1.3.34 Der Ausdruck „Referenztemperatur“ bezeichnet die Temperatur, bei welcher der Dampfdruck der Ladung dem am 
Überdruckventil eingestellten Druck entspricht.

1.3.35 Der Ausdruck „getrennt“ bedeutet, dass zum Beispiel ein Ladeleitungs- oder Ladelüftungssystem nicht mit einem 
anderen Ladeleitungs- oder Ladelüftungssystem in Verbindung steht.

1.3.36 Der Ausdruck „Wirtschaftsräume“ bezeichnet Küchen, Pantries mit Kocheinrichtungen, Abstell-, Post- und Ver-
schlussräume, Vorratsräume, Werkstätten, die nicht Teil der Maschinenräume sind, und ähnliche Räume sowie die 
Schächte zu diesen Räumen.

1.3.37 Der Ausdruck „SOLAS“ bezeichnet die jeweils geltende Fassung des Internationalen Übereinkommens von 1974 
zum Schutz des menschlichen Lebens auf See.

1.3.38 Der Ausdruck „Dampfdruck“ bezeichnet den in Pascal (Pa) ausgedrückten Druck, den der gesättigte Dampf über 
einer Flüssigkeit bei einer bestimmten Temperatur aufweist.

1.3.39 Der Ausdruck „Leerraum“ bezeichnet einen geschlossenen Raum im Ladungsbereich außerhalb eines Ladetanks 
mit Ausnahme von Laderäumen, Ballasträumen, Brennstofftanks, Ladepumpenräumen, Pumpenräumen sowie 
sämtlicher Räume, die normalerweise von Personen benutzt werden.

1.4  Gleichwertiger Ersatz
1.4.1  Ist nach dem Code vorgeschrieben, dass bestimmte Einrichtungen, Werkstoffe, Vorrichtungen, Geräte oder Ausrü-

stungsgegenstände oder bestimmte Ausführungen derselben auf einem Schiff einzubauen oder mitzuführen sind
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 oder dass bestimmte Vorkehrungen zu treffen oder bestimmte Verfahren oder Regelungen einzuhalten sind, so 
kann die Verwaltung gestatten, dass auf dem betreffenden Schiff andere Einrichtungen, Werkstoffe, Vorrichtungen, 
Geräte oder Ausrüstungsgegenstände oder andersartige Ausführungen derselben eingebaut oder mitgeführt wer-
den oder dass andere Vorkehrungen getroffen oder andere Verfahren oder Regelungen eingehalten werden dürfen, 
wenn durch Erprobungen oder auf andere Weise festgestellt worden ist, dass diese Einrichtungen, Werkstoffe, 
Vorrichtungen, Geräte oder Ausrüstungsgegenstände oder diese andersartigen Ausführungen derselben oder die 
bestimmte Vorkehrung, Verfahrensweise oder Regelung mindestens ebenso wirksam sind wie die nach dem Code 
vorgeschriebenen. Die Verwaltung darf jedoch nicht gestatten, dass anstelle von bestimmten Einrichtungen, Werk-
stoffen, Vorrichtungen, Geräten oder Ausrüstungsgegenständen oder von andersartigen Ausführungen derselben, 
die nach dem Code vorgeschrieben sind, wahlweise betriebliche Verfahren angewandt werden, sofern nicht ein 
solcher Ersatz im Code ausdrücklich gestattet ist.

1.4.2 Gestattet die Verwaltung, dass irgendwelche Einrichtungen, Werkstoffe, Vorrichtungen, Geräte oder Ausrüstungs-
gegenstände oder Ausführungen derselben oder irgendwelche Vorkehrungen, Verfahrensweisen oder Regelungen 
oder neuartige Entwürfe oder Anwendungsweisen ersetzt werden, so übermittelt sie der Organisation entspre-
chende Einzelheiten nebst einem Bericht über die vorgelegten Beweismittel, so dass die Organisation diese Ein-
zelheiten den anderen Vertragsregierungen von SOLAS und Vertragsparteien von MARPOL zwecks Unterrichtung 
ihrer Bediensteten mitteilen kann.

1.5  Besichtigungen und Erteilung von Zeugnissen
1.5.1 Besichtigungsverfahren
1.5.1.1 Soweit es um die Anwendung dieser Regeln und die Befreiung davon geht, erfolgt die Besichtigung von Schiffen 

durch Bedienstete der Verwaltung. Die Verwaltung kann jedoch die Besichtigungen entweder für diesen Zweck 
ernannten Besichtigern oder von ihr anerkannten Stellen übertragen.

1.5.1.2 Die anerkannte Organisation, auf die in Absatz 1.3.32 verwiesen wird, muss mit den Bestimmungen aus SOLAS und 
MARPOL und mit Teil 1 und 2 des Codes für anerkannte Organisationen (RO-Code), der mit den Entschließungen 
MSC.349(92) und MEPC.237(65), in den jeweils geltenden Fassungen, angenommen wurde, übereinstimmen.

1.5.1.3 Eine Verwaltung, die zur Durchführung von Besichtigungen Besichtiger ernennt oder Stellen anerkennt, ermächtigt 
jeden ernannten Besichtiger und jede anerkannte Stelle mindestens,
.1 die Reparatur eines Schiffes zu verlangen und
.2 Besichtigungen durchzuführen, wenn sie von den zuständigen Behörden eines Hafenstaates darum ersucht 

werden.
 Die Verwaltung teilt der Organisation mit, welche besonderen Zuständigkeiten und Bedingungen mit der den er-

nannten Besichtigern oder anerkannten Stellen übertragenen Befugnis verbunden sind.

1.5.1.4 Stellt ein ernannter Besichtiger oder eine anerkannte Stelle fest, dass der Zustand des Schiffes oder seiner Aus-
rüstung nicht im Wesentlichen den Angaben des Internationalen Zeugnisses der Eignung zur Beförderung gefähr-
licher Chemikalien als Massengut entspricht oder so ist, dass das Schiff nicht geeignet ist, ohne Gefahr für das 
Schiff oder die an Bord befindlichen Personen in See zu gehen, so stellt der Besichtiger oder die Stelle sofort sicher, 
dass Abhilfemaßnahmen getroffen werden, und unterrichtet rechtzeitig die Verwaltung. Werden keine Abhilfemaß-
nahmen getroffen, so ist das Zeugnis einzuziehen und die Verwaltung sofort zu unterrichten. Befindet sich das 
Schiff im Hafen einer anderen Vertragspartei, so sind die zuständigen Behörden des Hafenstaats ebenfalls sofort 
zu unterrichten. Hat ein Bediensteter der Verwaltung, ein ernannter Besichtiger oder eine anerkannte Stelle die zu-
ständigen Behörden des Hafenstaats unterrichtet, so gewährt die Regierung des betreffenden Hafenstaats dem Be-
diensteten, dem Besichtiger oder der Stelle jede erforderliche Unterstützung bei der Erfüllung ihrer Pflichten nach 
dieser Nummer. Gegebenenfalls trifft die Regierung des betreffenden Hafenstaats alle erforderlichen Maßnahmen, 
damit das Schiff nicht ausläuft, bis es ohne Gefahr für das Schiff oder die an Bord befindlichen Personen und ohne 
dass die Meeresumwelt in unangemessener Weise gefährdet wird, in See gehen oder den Hafen verlassen kann, 
um sich zu der nächstgelegenen geeigneten Reparaturwerft zu begeben.

1.5.1.5 In jedem Fall übernimmt die Verwaltung die volle Gewähr für die Vollständigkeit und Gründlichkeit der Besichtigung 
und verpflichtet sich, für die erforderlichen Vorkehrungen zur Erfüllung dieser Pflicht zu sorgen.

1.5.2 Besichtigungsvorschriften
1.5.2.1 Mit Ausnahme der Gegenstände, für die ein Bau-Sicherheitszeugnis für Frachtschiffe, ein Ausrüstungs-Sicherheits-

zeugnis für Frachtschiffe, ein Funk-Sicherheitszeugnis für Frachtschiffe oder ein Sicherheitszeugnis für Fracht-
schiffe ausgestellt wird, unterliegen Bauausführung, Ausrüstung, Systeme, Einrichtungen, allgemeine Anordnung 
und Werkstoffe eines Chemikalientankschiffs den nachstehend bezeichneten Besichtigungen:

.1 einer erstmaligen Besichtigung, bevor das Schiff in Dienst gestellt wird oder das Internationale Zeugnis über 
die Eignung zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als Massengut zum ersten Mal ausgestellt wird; diese 
Besichtigung umfasst eine vollständige Überprüfung seiner Bauausführung, Ausrüstung, Einrichtungen, allge-
meinen Anordnung und Werkstoffe, soweit sie unter den Code fallen. Die Besichtigung muss die Gewähr dafür 
bieten, dass Bauausführung, Ausrüstung, Systeme, Einrichtungen, allgemeine Anordnung und Werkstoffe in 
jeder Hinsicht den anwendbaren Vorschriften des Codes entsprechen;
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2.1.4  Ist vorgesehen, dass ein Schiff mehr als eines der in Kapitel 17 aufgeführten Produkte befördert, so müssen die Scha-
densumstände, unter denen das Schiff schwimmfähig bleibt, demjenigen Produkt entsprechen, für das die schärfsten 
Vorschriften hinsichtlich des Schiffstyps gelten. Die Vorschriften für die Anordnung einzelner Ladetanks sind jedoch dieje-
nigen, die für den Schiffstyp gelten, das für die Beförderung des betreffenden Produkts vorgesehen ist.

2.2  Freibord und Stabilität
2.2.1  Einem Schiff, das dem Code unterliegt, darf der geringste nach dem derzeit geltenden Internationalen Freibord-Überein-

kommen erlaubte Freibord zugewiesen werden. Der mit der Zuweisung verbundene Tiefgang darf jedoch nicht größer sein 
als der nach einer sonstigen Bestimmung des vorliegenden Codes erlaubte maximale Tiefgang.

2.2.2  Die Stabilität des Schiffes muss unter allen Seegangsbedingungen einer für die Verwaltung annehmbaren Norm entspre-
chen.

2.2.3  Bei der Berechnung der Auswirkung der freien Oberflächen von flüssigen Verbrauchsstoffen auf die Beladungsverhältnisse 
ist von der Annahme auszugehen, dass für jede Art von Flüssigkeit mindestens ein dwars liegendes Tankpaar oder aber 
ein mittschiffs gelegener Tank eine freie Oberfläche aufweist und dass derjenige Tank oder diejenige Kombination von 
Tanks zu berücksichtigen ist, bei dem beziehungsweise bei der die Auswirkung der freien Oberflächen am größten ist. 
Die Auswirkung der freien Oberflächen in unbeschädigten Abteilungen ist nach einem für die Verwaltung annehmbaren 
Verfahren zu berechnen.

2.2.4  In Doppelbodenräumen im Ladungsbereich darf normalerweise kein Ballast in fester Form verwendet werden. Ist jedoch 
aus Gründen der Stabilität das Einbringen von Ballast in fester Form in solchen Räumen unvermeidbar, so muss der lei-
tende Gedanke bei der Ballastverteilung sein, sicherzustellen, dass die bei einem möglichen Bodenschaden entstehenden 
Stoßkräfte nicht unmittelbar auf die Bauteile der Ladetanks übertragen werden dürfen.

2.2.5  Dem Kapitän des Schiffes ist ein Heft mit Angaben zur Ladung und zur Stabilität zur Verfügung zu stellen. Dieses Heft 
muss Angaben zu den typischen Dienst- und Ballastzuständen, Bestimmungen für die Bewertung sonstiger Ladezustände 
sowie eine Zusammenfassung der Bedingungen für die Erhaltung der Schwimmfähigkeit des Schiffes enthalten. Außer-
dem muss das Heft ausreichende Angaben enthalten, um den Kapitän in die Lage zu versetzen, das Schiff in gefahrloser 
und seetüchtiger Art und Weise zu beladen und zu führen.

2.2.6  Alle Schiffe, die dem Code unterliegen, müssen mit einem Stabilitätsrechner ausgerüstet sein, der die Einhaltung der von 
der Verwaltung genehmigten Intakt- und Leckstabilitätsvorschriften unter Berücksichtigung der von der Organisation emp-
fohlenen Leistungsanforderungen* überprüfen kann:
.1 Schiffe, die vor dem 1. Januar 2016 gebaut worden sind, müssen diese Vorschrift bei der ersten vorgeplanten Erneue-

rungsbesichtigung des Schiffes am oder nach dem 1. Januar 2016, jedoch nicht später als am 1. Januar 2021, erfüllen;
.2 ungeachtet der Vorschriften des Absatzes 2.2.6.1 braucht ein auf einem vor dem 1. Januar 2016 gebauten Schiff instal-

lierter Stabilitätsrechner nicht ersetzt zu werden, vorausgesetzt, er kann die Einhaltung der Intakt- und Leckstabilität 
entsprechend den Anforderungen der Verwaltung überprüfen, und

.3  für Überwachungszwecke nach Regel 16 der Anlage II MARPOL hat die Verwaltung für den Stabilitätsrechner eine 
Zulassungsbescheinigung auszustellen.

2.2.7 Die Verwaltung kann auf die Vorschriften des Absatzes 2.2.6 bei den folgenden Schiffen verzichten, vorausgesetzt, die für 
die Überprüfung der Intakt- und Leckstabilität eingesetzten Verfahren gewährleisten das gleiche Sicherheitsniveau wie bei 
einem in Übereinstimmung mit den genehmigten Ladefällen** beladenen Schiff. Jeder derartige Verzicht ist ordnungsge-
mäß im Internationalen Zeugnis über die Eignung zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als Massengut nach Absatz 
1.5.4 zu vermerken:
.1 Schiffe mit einem bestimmten festgelegten Einsatz mit einer begrenzten Anzahl von wechselnden Ladungen derart, 

dass alle zu erwartenden Ladefälle in den dem Kapitän entsprechend den Vorschriften nach Absatz 2.2.5 zur Verfü-
gung gestellten Stabilitätsunterlagen genehmigt worden sind;

.2 Schiffe, bei denen die Stabilitätsüberprüfung mit Hilfe eines von der Verwaltung zugelassenen Hilfsmittels an Land 
durchgeführt wird;

.3 Schiffe, die innerhalb einer genehmigten Reihe von Ladefällen beladen werden, oder

.4 Schiffe, die vor dem 1. Januar 2016 gebaut worden sind und für die genehmigte KG/GM-Grenzkurven zur Verfügung 
stehen, die alle anwendbaren Intakt- und Leckstabilitätsvorschriften abdecken.

2.3  Speigatte und Ausgüsse unterhalb des Freiborddecks
2.3.1  Anbringung und Steuerung von Ventilen an durch die Außenhaut geführten Ausgüssen aus Räumen unterhalb des Frei-

borddecks oder aus mit wetterdichten Türen versehenen Aufbauten oder Deckshäusern auf dem Freiborddeck müssen mit 
nachstehender Einschränkung bezüglich der Wahl der Ventile der einschlägigen Regel des derzeit geltenden Internationa-
len Freibord-Übereinkommens entsprechen; es müssen vorhanden sein:
.1 entweder ein selbsttätiges Rückschlagventil mit einer Schließvorrichtung, die von einer Stelle oberhalb des Freibord-

decks sicher geschlossen werden kann
.2 oder, wenn der senkrechte Abstand von der Sommerladelinie bis zum inneren Ende der Ausgussleitung größer als 

0,01 L ist, zwei selbsttätige Rückschlagventile ohne eine solche Schließvorrichtung, sofern das innere Ventil so liegt, 
dass es während des Betriebs zwecks Nachprüfung stets zugänglich ist.

2.3.2 Im Sinne dieses Kapitels haben die Ausdrücke „Sommerladelinie“ und „Freiborddeck“ dieselbe Bedeutung wie nach den 
Begriffsbestimmungen im derzeit geltenden Internationalen Freibord-Übereinkommen.

2.3.3 Die selbsttätigen Rückschlagventile nach den Ziffern 2.3.1.1 und 2.3.1.2 müssen jeglichen Eintritt von Wasser in das 
Schiff verhindern, wobei Eintauchtiefe, Trimm und Krängung des Schiffes nach den Vorschriften über die Erhaltung der 
Schwimmfähigkeit in Nummer 2.9 zu berücksichtigen sind; im übrigen müssen die Ventile anerkannten Normen entspre-
chen.

2.4 Ladungsbedingungen
 Die Schwimmfähigkeit des beschädigten Schiffes ist unter Heranziehung der Ladungsinformationen zu untersuchen, die 

der Verwaltung für alle zu erwartenden Ladungsbedingungen und Veränderungen von Tiefgang und Trimm vorgelegt 
* Auf Teil B Kapitel 4 des Internationalen Codes über Intaktstabilität von 2008 (IS-Code 2008) in der jeweils geltenden Fassung, die Anlage Abschnitt 4 der Richtlinien 

für die Zulassung von Stabilitätsrechnern (MSC.1/Rundschreiben 1229) in der jeweils geltenden Fassung und die im Teil 1 der Richtlinien für die Überprüfung der 
Leckstabilitätsanforderungen für Tankschiffe (MSC.1/Rundschreiben 1461) festgelegten technischen Normen wird verwiesen.

**  Auf die betrieblichen Anweisungen im Teil 2 der Richtlinien für die Überprüfung der Leckstabilitätsanforderungen für Tankschiffe (MSC.1/Rundschreiben 1461) wird 
verwiesen.
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worden sind. Es ist nicht erforderlich, die Schwimmfähigkeit unter Ballastbedingungen zu untersuchen, wenn das Chemi-
kalientankschiff keine unter den Code fallenden Produkte oder nur Rückstände solcher Produkte befördert.

2.5  Annahmen zur Schadensausdehnung
2.5.1 Die Ausdehnung eines Schadens ist wie folgt anzunehmen:
.1  Seitenschaden:
.1.1  Längsausdehnung  1/3 L

2/3 oder 14,5 m, je nach dem,  
  welcher Wert geringer ist
.1.2  Querausdehnung  B/5 oder 11,5 m, je nach dem,  
  welcher Wert geringer ist 
  (gemessen in Höhe der Sommerladelinie  
  rechtwinklig zur Mittellinie von der  
  Seitenwand nach innenbords)
.1.3  senkrechte Ausdehnung  nach oben ohne Begrenzung  
  (gemessen von der Mallkante der  
  Außenbeplattung in der Mittellinie  
  des Schiffsbodens)

.2 Bodenschaden:  im Bereich bis 0,3 L vom vorderen Lot aus in allen anderen Teilen des Schiffes

.2.1 Längsausdehnung  1/3 L
2/3 oder 14,5 m, je nach dem, 1/3 L

2/3 oder 5 m, je nach dem, 
  weIcher Wert geringer ist weIcher Wert geringer ist
.2.2 Querausdehnung B/6 oder 10 m, je nach dem, B/6 oder 5 m, je nach dem, 
  weIcher Wert geringer ist weIcher Wert geringer ist
.2.3 senkrechte Ausdehnung B/15 oder 6 m, je nach dem, B/15 oder 6 m, je nach dem, 
  weIcher Wert geringer ist weIcher Wert geringer ist
  (gemessen von der Mallkante der (gemessen von der Mallkante der
  Außenbeplattung in der Mittellinie des Außenbeplattung in der Mittellinie des
  Schiffsbodens [siehe Nummer 2.6.2]) Schiffsbodens [siehe Nummer 2.6.2])

2.5.2 Würde eine Beschädigung geringeren Umfangs als die größte Schadensausdehnung nach Nummer 2.5.1 schwerere Fol-
gen nach sich ziehen, so ist diese Schadensausdehnung zugrundezulegen.

2.6  Anordnung der Ladetanks
2.6.1  Ladetanks sind in den nachstehenden Abständen nach innenbords versetzt anzuordnen:

.1  bei Schiffen vom Typ 1 von der Seitenbeplattung mindestens so weit nach innenbords versetzt, wie es dem ange-
nommenen Ausmaß des Schadens in der Querachse nach Nummer 2.5.1.1.2 entspricht, sowie von der Mallkante 
der Außenbeplattung in der Mittellinie des Schiffsbodens mindestens so weit nach innenbords versetzt, wie es dem 
angenommenen Ausmaß des Schadens in der Senkrechten nach Nummer 2.5.1.2.3 entspricht, jedoch an keiner Stelle 
weniger als 760 mm von der Außenbeplattung entfernt. Diese Vorschrift gilt nicht für Tanks für verdünnte Ölschlämme, 
die beim Tankwaschen entstanden sind;

.2  bei Schiffen vom Typ 2 von der Mallkante der Außenbeplattung in der Mittellinie des Schiffsbodens mindestens so 
weit nach innenbords versetzt, wie es dem angenommenen Ausmaß des Schadens in der Senkrechten nach Nummer 
2.5.1.2.3 entspricht, jedoch an keiner Stelle weniger als 760 mm von der Außenbeplattung entfernt. Diese Vorschrift gilt 
nicht für Tanks für verdünnte Ölschlämme, die beim Tankwaschen entstanden sind;

.3  bei Schiffen vom Typ 3 besteht keine Vorschrift bezüglich der Anordnung der Ladetanks.
2.6.2  Mit Ausnahme der Schiffe vom Typ 1 dürfen in Ladetanks eingebaute Lenzbrunnen in den Bereich hineinragen, der dem 

Ausmaß des Bodenschadens in der Senkrechten nach Nummer 2.5.1.2.3 entspricht, sofern diese Lenzbrunnen so klein 
wie praktisch möglich sind und der von ihnen beanspruchte Raum unter der inneren Bodenbeplattung höchstens 25 vom 
Hundert der Tiefe des Doppelbodens einnimmt oder höchstens 350 mm beträgt, je nach dem, welcher Wert geringer ist. Ist 
kein Doppelboden vorhanden, so darf der von einem Lenzbrunnen eines einzelstehenden Tanks beanspruchte Raum un-
terhalb der oberen Begrenzung des Ausmaßes des Bodenschadens höchstens 350 mm betragen. Nach Maßgabe dieser 
Nummer eingebaute Lenzbrunnen dürfen bei der Erfassung der von einem Schaden beeinträchtigten Abteilungen außer 
Betracht gelassen werden.

2.7 Annahmen zur Flutbarkeit
2.7.1 Die Einhaltung von Nummer 2.9 ist durch Berechnungen zu bestätigen, bei denen zu berücksichtigen sind: die Entwurfs-

eigenschaften des Schiffes; die Einrichtungen, die Ausgestaltung und der Inhalt der beschädigten Abteilungen; die Vertei-
lung, die relative Dichte und die freien Oberflächen von Flüssigkeiten; Tiefgang und Trimm bei allen Beladungszuständen.

2.7.2 Die zulässige Flutbarkeit von Räumen, bei denen eine Beschädigung unterstellt wird, ist wie folgt festgelegt:
Räume  Flutbarkeit
bestimmt für Vorräte  0,60
belegt durch Unterkunftsräume  0,95
belegt durch Maschinenanlagen  0,85
Leerräume  0,95
vorgesehen für flüssige Verbrauchsstoffe  0 bis 0,95*
vorgesehen für sonstige Flüssigkeiten  0 bis 0,95*

2.7.3  Wird infolge einer Beschädigung die Wandung eines Tanks undicht, der Flüssigkeiten enthält, so ist zu unterstellen, dass 
der Inhalt der betreffenden Abteilung vollständig verlorengeht und bis zur Höhe des Flüssigkeitsspiegels im bleibenden 
Gleichgewicht durch Meerwasser ersetzt wird.

2.7.4  Bei jeder wasserdichten Unterteilung im Bereich innerhalb der angenommenen größten Schadensausdehnung nach Num-
mer 2.5.1, bei der vermutet wird, dass sie an einer der in Nummer 2.8.1 aufgeführten Stellen beschädigt worden ist, ist zu 
unterstellen, dass sie undicht geworden ist. Wird nach Nummer 2.5.2 ein Schaden von einer geringeren als der größten 
Schadensausdehnung vermutet, so ist nur bei den wasserdichten Unterteilungen im Bereich dieses geringeren Ausmaßes 
zu unterstellen, dass sie undicht geworden sind.

2.7.5  Das Schiff muss so entworfen sein, dass durch wirksame Vorkehrungen eine unsymmetrische Überflutung so gering wie 
möglich gehalten wird.

* Bei teilweise gefüllten Abteilungen muss die Flutbarkeit mit der in der betreffenden Abteilung beförderten Menge Flüssigkeit korrelieren.



17

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

18

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



18

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

19

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



19

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

20

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



20

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

21

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



21

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

22

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



22

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

23

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



23

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

24

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



24

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

25

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



25

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

26

IBC-Code, Stand: Dezember 2006

C
D

-R
O

M
 0

7-
03

-2
01

9 
B

G
 V

er
ke

h
r



26

IBC-Code, 7. Nachtrag;  Stand: März 2015

 das dafür verwendete Heiz- beziehungsweise Kühlmittel in einem Kreislauf zirkulieren,
.1  der von anderen das Schiff bedienenden Anlagen (ausgenommen ein weiteres Heiz- oder Kühlsystem) unabhängig ist 

und nur außerhalb des Maschinenraums verläuft; oder
.2  der nur außerhalb von Tanks verläuft, in denen giftige Produkte befördert werden; oder
.3  bei dem das Heiz- beziehungsweise Kühlmittel stichprobenartig darauf hin untersucht wird, ob es Ladung enthält, be-

vor es an andere das Schiff bedienende Anlagen oder in den Maschinenraum weitergeleitet wird. Die Vorrichtung für 
die Entnahme der Stichproben muss innerhalb des Ladebereichs angeordnet und in der Lage sein, zu erkennen, ob 
irgendeine giftige Substanz im Heiz- beziehungsweise Kühlmittel vorhanden ist. Wird dieses Verfahren angewandt, so 
ist der Flüssigkeitsrücklauf in der Heiz- beziehungsweise Kühlschlange nicht nur zu Beginn des Heiz- beziehungswei-
se Kühlvorgangs zu prüfen, sondern auch bei der ersten Gelegenheit, bei der die Heizschlange wieder benutzt wird, 
nachdem in ihr eine nicht erwärmte oder nicht gekühlte giftige Ladung befördert worden ist.

7.2  Zusätzliche Vorschriften
 Zusätzliche Vorschriften für die einzelnen Produkte im Zusammenhang mit Kapitel 15 sind aus Spalte o der Tabelle in 

Kapitel 17 ersichtlich.

Kapitel 8
Vorrichtungen für das Lüften und Entgasen der Ladetanks

8.1  Anwendung
8.1.1  Soweit nicht ausdrücklich etwas Anderes bestimmt ist, gilt dieses Kapitel für Schiffe, die am oder nach dem 1. Januar 1994 

gebaut worden sind.
8.1.2  Vor dem 1. Januar 1994 gebaute Schiffe müssen denjenigen Vorschriften von Kapitel 8 entsprechen, die bereits vor jenem 

Datum in Kraft waren.
8.1.3  Für die Zwecke dieser Regel hat der Ausdruck „gebautes Schiff“ dieselbe Bedeutung wie nach der Begriffsbestimmung in 

SOLAS-Regel II-1/1.3.1.
8.1.4  Schiffe, die am oder nach dem 1. Juli 1986, aber vor dem 1. Januar 1994 gebaut worden sind und in vollem Umfang den zu 

jener Zeit anwendbaren Vorschriften des Codes entsprechen, können als Schiffe betrachtet werden, die den Vorschriften 
der SOLAS-Regeln II-2/4.5.3, 4.5.6 bis 4.5.8, 4.5.10 und 11.6 entsprechen.

8.1.5  Für Schiffe, die dem Code unterliegen, gelten anstelle der SOLAS-Regeln II-2/4.5.3, 4.5.6 und 16.3.2 die Vorschriften des 
vorliegenden Kapitels.

8.1.6  Schiffe, die am oder nach dem 1. Juli 1986, aber vor dem 1. Januar 1994 gebaut worden sind, müssen Nummer 8.3.3 
entsprechen.

8.2  Lüftung von Ladetanks
8.2.1  Alle Ladetanks müssen mit einem für die zu befördernde Ladung angemessenen Lüftungssystem ausgerüstet sein; diese 

Lüftungssysteme müssen von den Lüftungsleitungen und Lüftungssystemen aller übrigen Abteilungen des Schiffes unab-
hängig sein. Lüftungssysteme für Tanks sind so zu konstruieren, dass die Möglichkeit auf das Mindestmaß verringert wird, 
dass sich Dämpfe aus der Ladung in den Decksbereichen ansammeln, in Unterkunfts-, Wirtschafts- und Maschinenräume 
sowie in Kontrollstationen eindringen und im Fall von entzündlichen Dämpfen in Räume oder in Bereiche eindringen, die 
Zündquellen enthalten, oder sich in solchen Räumen oder Bereichen ansammeln. Lüftungssysteme für Tanks sind so 
anzuordnen, dass das Eindringen von Wasser in die Ladetanks verhindert wird und dass gleichzeitig freigesetzte Dämpfe 
durch die Lüftungsöffnungen als ungehinderter Luftstrom nach oben geleitet werden.

8.2.2  Die Lüftungssysteme müssen mit der Decke jedes Ladetanks verbunden sein; außerdem müssen sich die Leitungen für 
das Belüften der Ladung in allen üblichen Krängungs- und Trimmlagen von selbst in Richtung der Ladetanks so weit wie 
möglich entleeren. Wenn es erforderlich ist, Lüftungssysteme oberhalb eines Luftvakuum-Ventils zu entleeren, sind dafür 
mit Kappen oder Stopfen verschließbare Auslasshähne vorzusehen.

8.2.3  Es ist durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass der Flüssigkeitsspiegel in keinem Tank höher steht als es vom 
Entwurf des Tanks her vor-
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8.3.6 Gesteuerte Tanklüftungssysteme an Tanks für die Beförderung von Ladungen mit einem Flammpunkt von 60 °C oder weni-
ger (Verfahren im geschlossenen Tiegel) müssen mit Flammendurchschlagssicherungen versehen sein. Entwurf, Prüfung 
und Anordnung dieser Vorrichtungen müssen den Anforderungen der Verwaltung entsprechen, die ihrerseits mindestens 
die von der Organisation angenommenen Normen beinhalten müssen.

8.3.7  Beim Entwurf von Lüftungssystemen und bei der Auswahl der in die Tanklüftungssysteme zu integrierenden Flammen-
durchschlagssicherungen ist die Möglichkeit zu berücksichtigen, dass diese Systeme und ihre Armaturen zum Beispiel 
durch das Vereisen von Ladungsdämpfen, durch Polymerisation, durch Staub aus der Atmosphäre oder durch Eisbildung 
unter ungünstigen Wetterbedingungen blockiert werden können. In diesem Zusammenhang ist zu beachten, dass Flam-
mendurchschlagsicherungen und Flammenschutzabdeckungen ziemlich leicht blockieren können. Es sind Vorkehrungen 
dafür zu treffen, dass die Lüftungssysteme und ihre Armaturen besichtigt, im Betrieb geprüft, gereinigt beziehungsweise 
ausgetauscht werden können.

8.3.8  Das in den Nummern 8.3.1 und 8.3.2 enthaltene Verbot der Verwendung von Absperrventilen in den Lüftungsleitungen 
ist dahingehend zu verstehen, dass es sich auch auf alle anderen Vorrichtungen zur Unterbrechung des Lüftungsstroms 
erstreckt, insbesondere auf Absperrbleche und Blindflansche.

8.4  Lüftungsvorschriften für die einzelnen Produkte
 Lüftungsvorschriften für die einzelnen Produkte sind in Spalte g und zusätzliche Vorschriften in Spalte o der Tabelle in 

Kapitel 17 aufgeführt.

8.5  Spülen von Ladetanks
 Wenn die Verwendung von Inertgas nach Absatz 11.1.1 vor dem Gasfreimachen vorgeschrieben ist, müssen die Lade-

tanks mit Inertgas durch Auslassöffnungen mit einer solchen Querschnittsfläche gespült werden, dass eine Austrittsge-
schwindigkeit von mindestens 20 m/s aufrechterhalten werden kann, wenn jeweils drei Tanks gleichzeitig mit Inertgas 
versorgt werden. Die Auslassöffnungen müssen sich mindestens 2 Meter über Decks befinden. Das Spülen ist fortzuset-
zen, bis die Konzentration von Kohlenwasserstoff oder anderer entzündlicher Dämpfe in den Ladetanks auf weniger als  
2 Volumenprozent herabgesetzt worden ist.

8.6  Gasfreimachen von Ladetanks
8.6.1  Die Vorkehrungen für das Gasfreimachen von Ladetanks, die für andere als für diejenigen Ladungen verwendet werden, 

für die offene Lüftung zugelassen ist, müssen so beschaffen sein, dass die Gefahren aufgrund der Ausbreitung entzünd-
licher oder giftiger Dämpfe in der Atmosphäre oder aufgrund von entzündlichen oder giftigen Dampfgemischen in Lade-
tanks so weit wie möglich verringert werden. Dementsprechend sind Entgasungsvorgänge so durchzuführen, dass solche 
Dämpfe primär
.1 durch die Auslassöffnungen der Leitungen im Sinne der Nummern 8.3.4 und 8.3.5
oder
.2  mit einer während des gesamten Entgasungsvorgang aufrechterhaltenen vertikalen Austrittsgeschwindigkeit von min-

destens 30 Meter je Sekunde durch mindestens 2 Meter oberhalb des Ladetankdecks angeordnete Auslassöffnungen
oder
.3  mit einer vertikalen Austrittsgeschwindigkeit von mindestens 20 Meter je Sekunde durch mindestens 2 Meter oberhalb 

des Ladetankdecks angeordnete Auslassöffnungen, die durch geeignete Flammendurchschlagssicherungen geschützt 
werden,

 ins Freie gelangen.
 Hat sich die Konzentration entzündlicher Dämpfe an den Austrittsöffnungen bis auf 30 vom Hundert der unteren Explo-

sionsgrenze verringert und stellt (im Falle eines giftigen Produktes) diese Dampfkonzentration keine erhebliche Gesund-
heitsgefahr dar, so kann das Entgasen danach auf der Höhe des Ladetankdecks fortgesetzt werden.

8.6.2  Bei den Austrittsöffnungen, auf die in den Nummern 8.6.1.2 und 8.6.1.3 Bezug genommen wird, kann es sich um ortsfeste 
oder ortsbewegliche Rohrleitungen handeln.

8.6.3  Beim Entwurf von Entgasungssystemen nach Nummer 8.6.1 – insbesondere um die nach den Nummern 8.6.1.2 und 
8.6.1.3 vorgeschriebenen Austrittsgeschwindigkeiten zu erreichen – müssen nachstehende Gesichtspunkte berücksichtigt 
werden:
.1  die Werkstoffe für den Bau des Entgasungssystems;
.2  der Zeitbedarf für das Gasfreimachen;
.3  die Strömungskennwerte der Ventilatoren;
.4  die durch die Leitungsführung (Tunnelung, Einlass- und Austrittsöffnungen in beziehungsweise aus Ladetanks) verur-

sachten Druckverluste;
.5  der im Lüfter-Antriebsmedium (zum Beispiel Wasser oder Druckluft) erreichbare Druck;
.6  die Dichte der Ladungsdampf-Luft-Gemische bei Berücksichtigung der zur Beförderung vorgesehenen Ladungen.
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Kapitel 9
Regelung der Umgebungsbedingungen

9.1  Allgemeines
9.1.1  Dampfgefüllte Räume innerhalb von Ladetanks und gelegentlich auch Räume rund um Ladetanks benötigen unter 

Umständen eine besonders konditionierte Atmosphäre.
9.1.2  Es gibt die folgenden vier verschiedenen Möglichkeiten der Regelung der Umgebungsbedingungen in Ladetanks:

.1  Inertisieren: Dies geschieht durch Füllen des Ladetanks, der dazugehörigen Leitungssysteme und – falls dies 
in Kapitel 15 so bestimmt ist – der Räume rund um die Ladetanks mit einem Gas oder einem Dampf, das be-
ziehungsweise der das Entzünden der Ladung nicht unterstützt und mit der Ladung nicht reagiert, und durch 
Aufrechterhalten dieses Zustands.

.2  Puffern: Dies geschieht durch Füllen des Ladetanks und der dazugehörigen Leitungssysteme mit einer Flüssig-
keit, einem Gas oder einem Dampf, das beziehungsweise der die Ladung von der Umgebungsluft trennt, und 
durch Aufrechterhalten dieses Zustands.

.3  Trocknen: Dies geschieht durch Füllen des Ladetanks und der dazugehörigen Leitungssysteme mit einem feuch-
tigkeitsfreien Gas oder Dampf mit einem Taupunkt von -40 °C oder darunter bei Umgebungsluftdruck, und durch 
Aufrechterhalten dieses Zustands.

.4  Lüften: Dies geschieht durch Zwangslüftung oder durch natürliche Lüftung.
9.1.3  Ist das Inertisieren oder Puffern von Ladetanks in Spalte „h“ des Kapitels 17 dieses Codes vorgeschrieben, so gilt 

nachstehendes:
.1  Es ist ein ausreichender Vorrat an Inertgas für das Befüllen und Entleeren der Ladetanks an Bord mitzuführen 

oder an Bord herzustellen, sofern nicht die Inertgasversorgung von Land aus erfolgt. Außerdem muss genügend 
Inertgas auf dem Schiff vorhanden sein, um die normalen Inertgasverluste während des Beförderungsvorgangs 
ausgleichen zu können.

. 2  Die Inertgasanlage an Bord muss in der Lage sein, im geschlossenen System zu jeder Zeit einen Überdruck von 
mindestens 0,007 Megapascal aufrechtzuerhalten. Außerdem darf die Inertgasanlage den Ladetankdruck nicht 
über den Wert steigern, auf den das Überdruckventil eingestellt ist.

.3  Wird das Verfahren des Pufferns angewandt, so sind hinsichtlich der Versorgung mit dem Pufferungsmedium 
ähnliche Vorkehrungen zu treffen, wie sie in den Nummern 9.1.3.1 und 9.1.3.2 für Inertgas vorgeschrieben sind.

.4  Es sind Vorrichtungen für das Überwachen der ungefüllten Räume vorzusehen, die eine Abdeckung mit Inertgas 
enthalten, um sicherzustellen, dass die richtige Atmosphäre aufrechterhalten wird.

.5  Das Inertisieren oder das Puffern muss (oder beide Verfahren müssen), wenn es (sie) bei entzündlichen La-
dungen angewandt wird (werden), so erfolgen, dass während der Zufuhr des Inertisierungsmediums so wenig 
statische Elektrizität wie möglich erzeugt wird.

9.1.4  Wird das Verfahren des Trocknens angewandt und wird dabei Trockenstickstoff als Trocknungsmittel eingesetzt, so 
sind für die Versorgung mit dem Trocknungsmittel ähnliche Vorkehrungen zu treffen, wie sie in Nummer 9.1.3 vor-
geschrieben sind. Werden Sikkative als Trocknungsmittel an allen Lufteintrittsöffnungen in den Tank angewandt, so 
ist genügend Trocknungsmittel für die gesamte Dauer der Reise mitzuführen, wobei die Temperaturschwankungen 
zwischen Tag und Nacht sowie die zu erwartenden Feuchtigkeitswerte zu berücksichtigen sind.

9.2  Vorschriften für die Regelung der Umgebungsbedingungen für die einzelnen Produkte
 Vorschriften bezüglich der Regelung der Umgebungsbedingungen für die einzelnen Produkte sind aus Spalte h der 

Tabelle in Kapitel 17 ersichtlich.
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Kapitel 10
Elektrische Anlagen

10.1  Allgemeines
10.1.1. Die Bestimmungen dieses Kapitels gelten für Schiffe, die Ladungen befördern, die für sich selbst oder aufgrund 

ihrer Reaktion mit anderen Stoffen entzündlich oder ätzend sind und dadurch elektrische Anlagen gefährden  
können; dieses Kapitel ist in Verbindung mit den einschlägigen Vorschriften für elektrische Anlagen in SOLAS-
Kapitel II-2 Teil D2 anzuwenden.

10.1.2.1 Elektrische Anlagen müssen so beschaffen sein, dass sie eine möglichst geringe Gefahr für die Entstehung eines 
Brandes oder einer Explosion eines entzündlichen Produktes darstellen.*

10.1.2.2 Ist von einer bestimmten Ladung zu gewärtigen, dass sie die üblicherweise in elektrischen Geräten benutzten 
Werkstoffe schädigt, so ist auf die diesbezüglichen besonderen Eigenschaften der für die stromführenden Bauteile, 
die Isolierung, die Metallteile und so weiter verwendeten Werkstoffe zu achten. Soweit erforderlich, sind diese 
Bauteile davor zu schützen, dass sie mit Gasen oder Dämpfen in Kontakt kommen, mit deren Auftreten gerechnet 
werden muss.

10.1.3 Die Verwaltung stellt durch geeignete Maßnahmen sicher, dass die Bestimmungen dieses Kapitels hinsichtlich 
elektrischer Anlagen einheitlich umgesetzt und angewandt werden.

10.1.4 Elektrische Anlagen, stromführende Kabel und Drähte dürfen an gefahrgeneigten Stellen nur installiert werden, 
wenn sie Normen entsprechen, die nicht weniger streng sind als die für die Organisation annehmbaren Normen*. 
Allerdings dürfen an gefahrgeneigten Stellen, die von den entsprechenden Normen nicht erfasst werden, elek-
trische Anlagen, stromführende Kabel und Drähte, die diesen Normen nicht entsprechen, installiert werden, wenn 
eine Risikoabschätzung entsprechend den Anforderungen der Verwaltung durchgeführt worden ist, nach deren 
Ergebnis ein gleichwertiges Sicherheitsniveau gewährleistet ist.

10.1.5 Werden entsprechend der Gestattungsregelung in diesem Kapitel elektrische Anlagen an gefahrgeneigten Stellen 
installiert, so müssen diese Anlagen den Anforderungen der Verwaltung entsprechen und von den einschlägigen 
von der Verwaltung anerkannten Behörden für den Betrieb in der betreffenden entzündlichen Atmosphäre zugelas-
sen worden sein; die Spalte i der Tabelle in Kapitel 17 muss einen entsprechenden Vermerk enthalten.

10.1.6  Als rein informatorischer Hinweis ist angegeben, ob der Flammpunkt eines Stoffes über 60 °C liegt. Bei erhitzten  
Ladungen könnte es erforderlich sein, Beförderungsbedingungen festzulegen und die Vorschriften für Ladungen 
mit einem Flammpunkt von 60 °C oder weniger anzuwenden.

10.2  Elektrische Masseverbindung
 Unabhängige Ladetanks müssen eine elektrische Masseverbindung zur Außenhaut haben. Alle abgedichteten 

Lade leitungs-Verbindungen und Schlauchverbindungen müssen eine elektrische Masseverbindung haben.

10.3  Elektrotechnische Vorschriften für die einzelnen Produkte
 Die elektrotechnischen Vorschriften für die einzelnen Produkte sind aus Spalte i der Tabelle in Kapitel 17 ersicht-

lich.

2  SOLAS II-2, Teil D bezieht sich auf die konsolidierte Ausgabe vor 2002. Gemeint ist in der heutigen Ausgabe SOLAS II-2, Teil B, Regel 4.5.5
* Es wird auf die von der Internationalen Elektrotechnischen Kommission veröffentlichten Empfehlungen verwiesen, insbesondere auf die Veröffentlichung  

IEC 60079-1-1: 2002.
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Kapitel 11
Brandschutz und Feuerlöschung

11.1  Anwendungsbereich
11.1.1 Die Vorschriften für Tankschiffe in SOLAS-Kapitel II-2 gelten für alle Schiffe, die dem Code unterliegen, und zwar 

unabhängig von deren Bruttoraumzahl, auch für Schiffe mit einer Bruttoraumzahl von weniger als 500; es gelten 
jedoch nachstehende Ausnahmen:
.1 Die Regeln 10.8 und 10.9 gelten nicht;
.2 die Regel 4.5.1.2 (Vorschriften für die Anordnung der Haupt-Ladungskontrollstation) muss nicht unbedingt ange-

wandt werden;
.3 die Regeln 10.2, 10.4 und 10.5 gelten so, wie sie für Frachtschiffe mit einer Bruttoraumzahl von 2000 und mehr 

gelten würden;
.4  die Regel 10.5.6 gilt für Schiffe mit einer Bruttoraumzahl von 2000 und mehr;
.5  Nummer 11.3 gilt anstelle von Regel 10.8;
.6  Nummer 11.2 gilt anstelle von Regel 10.9;
.7  die Regel 4.5.10 gilt für Schiffe mit einer Bruttoraumzahl von 500 und mehr, dabei wird in dieser Regel das Wort 

„Kohlenwasserstoffdämpfe“ ersetzt durch die Worte „entzündbare Dämpfe“.
.8  die Regeln 13.3.4 und 13.4.3 gelten für Schiffe mit einer Bruttoraumzahl von 500 und mehr.

11.1.2 Unbeschadet von Nummer 11.1.1 brauchen Schiffe, die ausschließlich für die Beförderung von Produkten einge-
setzt sind, die nicht entzündlich sind (diese sind in Spalte i der Tabelle der Mindestanforderungen mit den Kennbuch-
staben NF gekennzeichnet) nicht den Vorschriften für Tankschiffe in SOLAS-Kapitel II-2 entsprechen, sofern sie den 
Vorschriften jenes Kapitels für Frachtschiffe entsprechen; abweichend davon brauchen allerdings SOLAS-Regel 
II-2/10.7 sowie die Nummern 11.2 und 11.3 des vorliegenden Kapitels nicht angewandt zu werden.

11.1.3 Für Schiffe, die ausschließlich für die Beförderung von Produkten eingesetzt sind, deren Flammpunkt bei 60 °C oder 
darüber liegt (diese sind in Spalte i der Tabelle der Mindestanforderungen mit dem Eintrag „Ja“ gekennzeichnet) 
können die Vorschritten von SOLAS-Kapitel II-2 anstelle der Bestimmungen dieses Kapitels angewandt werden.

11.1.4 Anstelle der Regel II-2/1.6.7 SOLAS gelten die Regeln II-2/4.5.10.1.1 und II-2/4.5.10.1.4, und ein System zur stän-
digen Überwachung der Konzentration der entzündbaren Dämpfe muss auf Schiffen mit einer Bruttoraumzahl von 
500 und mehr, die vor dem 1. Januar 2009 gebaut worden sind, zum Zeitpunkt der ersten vorgeplanten Dockung 
nach dem 1. Januar 2009, aber nicht später als am 1. Januar 2012, eingebaut sein. Messstellen oder Meldeköpfe 
sollen an geeigneten Stellen angeordnet sein, damit mögliche gefährliche Leckagen leicht entdeckt werden können. 
Wenn die Konzentration der entzündbaren Dämpfe einen vorgegebenen Wert erreicht, der nicht höher als 10 % 
der unteren Zündgrenze sein darf, so muss ein andauerndes optisches und akustisches Alarmsignal im Pumpen-
raum und Ladekontrollraum selbsttätig wirksam werden, um das Personal auf die mögliche Gefahr aufmerksam zu 
machen. Bereits vorhandene eingebaute Überwachungssysteme mit einem vorgegebenen Wert, der nicht höher 
als 30 % der unteren Zündgrenze sein darf, können jedoch anerkannt werden. Abweichend von den vorstehenden 
Vorschriften kann die Verwaltung diejenigen Schiffe von den Anforderungen befreien, die nicht in der Auslandfahrt 
eingesetzt sind.

11.2 Ladepumpenräume
11.2.1 Im Ladepumpenraum jedes Schiffes muss ein Kohlendioxid-Feuerlöschsystem entsprechend SOLAS-Regel  

II-2/10.9.1.1 fest eingebaut sein. Am Steuerstand des Löschsystems ist ein Hinweis des Inhalts auszuhängen, dass 
es nur für das Feuerlöschen verwendet werden darf und wegen der Gefahr einer durch statische Elektrizität verur-
sachten Explosion nicht zum Zwecke des Inertisierens. Die in SOLAS-Regel ll-2/10.9.1.1 erwähnten Alarmvorrich-
tungen müssen in einem entzündlichen Ladungsdampfluft-Gemisch gefahrlos verwendet werden können. Für die 
Zwecke dieser Vorschrift muss ein Löschsystem eingebaut sein, das für Maschinenräume geeignet wäre. Die Men-
ge an mitgeführtem Gas muss jedoch ausreichend sein, um eine Menge an ungebundenem Gas bereitzustellen, die 
in jedem Fall 45 vom Hundert des Brutto volumens des Ladepumpenraums ausfüllt.

11.2.2 Die Ladepumpenräume von Schiffen, die ausschließlich für die Beförderung einer beschränkten Menge an Ladung 
eingesetzt sind, müssen durch ein geeignetes Feuerlöschsystem geschützt werden, das von der Verwaltung zuge-
lassen ist.

11.2.3 Sollen Ladungen befördert werden, die nicht für das Löschen mit Kohlendioxid oder mit gleichartigen Löschmitteln 
geeignet sind, so muss der Ladungspumpenraum entweder durch ein fest eingebautes Druckwasser-Sprühfeuer-
löschsystem oder durch ein fest eingebautes Leichtschaum-Feuerlöschsystem geschützt werden. Diese zwingende 
Voraussetzung muss im Internationalen Zeugnis über die Eignung zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als 
Massengut vermerkt sein.

11.3 Ladungsbereich
11.3.1 Jedes Schiff muss über ein fest eingebautes Deckschaumsystem entsprechend den Nummern 11.3.2 bis 11.3.12 

verfügen.
11.3.2 Es darf nur eine einzige Sorte Schaumkonzentrat ausgebracht werden; diese muss bei der größtmöglichen Anzahl 

Ladungen wirksam sein, deren Beförderung vorgesehen ist. Für andere Ladungen, bei denen der Einsatz von 
Schaum nicht wirksam ist oder zu unerwünschten Reaktionen führt, sind entsprechend den Anforderungen der Ver-
waltung zusätzliche Vorkehrungen zu treffen. Normaler Schaum, der Proteine enthält, darf nicht verwendet werden.

11.3.3 Die Schaumerzeugungsanlage muss Schaum sowohl für den gesamten Ladetankdeckbereich als auch in jeden 
Ladetank liefern können, bei dem Grund zur Annahme besteht, dass das Deck, auf dem er angeordnet ist, Risse 
aufweist.
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11.3.4 Das Deckschaumsystem muss sich einfach und schnell bedienen lassen. Die Hauptkontrollstation für das System 
muss an geeigneter Stelle außerhalb des Ladungsbereichs in der Nähe der Unterkunftsräume liegen und leicht zu-
gänglich sein und auch bei einem Brand in den geschützten Bereichen betriebsfähig bleiben.

11.3.5 Die erzeugbare Menge Schaummittel-Wasser-Gemisch darf nicht geringer sein als der größte der nachstehenden 
Werte:
.1 2 Liter je Minute je Quadratmeter Ladetankdecksfläche, wobei als „Ladetankdecksfläche“ die maximale Breite 

des Schiffes multipliziert mit der gesamten Längsausdehnung der Ladetankräume gilt;
.2 20 Liter je Minute je Quadratmeter der waagerechten Querschnittsfläche desjenigen EinzeItanks, der die größte 

der artige Querschnittsfläche hat;
.3  10 Liter je Minute je Quadratmeter der Fläche, die von dem Monitor mit der größten Schaummittel-Durchsatz-

kapazität geschützt wird, wobei diese Fläche vollständig vor dem Monitor liegen muss; die Durchsatzkapazität 
muss jedoch in jedem Fall mindestens 1250 Liter je Minute betragen. Bei Schiffen mit weniger als 4000 Tonnen 
Tragfähigkeit muss die Mindest-Durchsatzkapazität der Monitor den Anforderungen der Verwaltung entsprechen.
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15.12.3 Die Stoffe
.1 dürfen nicht an Brennstofftanks angrenzend befördert werden,
.2 müssen getrennte Rohrleitungssysteme haben und
.3 müssen Tanklüftungsanlagen haben, die von denen der Tanks mit ungiftigen Stoffen getrennt sind.

15.12.4 Der Öffnungsdruck der Druckausgleichsarmaturen der Ladetanks muss auf einen Überdruck von mindestens  
0,02 MPa eingestellt sein.

15.13  Ladungen, die durch Additive stabilisiert werden
15.13.1 Bestimmte Ladungen mit einem Hinweis in Spalte „o“ der Tabelle in Kapitel 17 neigen wegen ihres chemischen 

Aufbaus bei bestimmten Temperaturen, bei Luftzutritt oder bei Anwesenheit eines Katalysators zur Polymerisa-
tion, zum Zerfall, zur Oxidation oder zu anderen chemischen Veränderungen. Dem wird durch den Zusatz kleiner 
Mengen von Additiven, die den Stoff chemisch stabilisieren, oder durch Einhaltung bestimmter Umgebungsbedin-
gungen im Ladetank entgegen gewirkt.

15.13.2 Schiffe, die diese Ladungen befördern, müssen baulich so ausgeführt sein, dass die Ladetanks sowie die Lade- 
und Löscheinrichtung keine Bauwerkstoffe oder Verunreinigungen enthalten, die als Katalysator wirken oder den 
Inhibitor zersetzen könnten.*

15.13.3 Es ist unbedingt darauf zu achten, dass diese Ladungen ausreichend geschützt sind, so dass für die gesamte 
Dauer der Reise eine schädliche chemische Veränderung ausgeschlossen ist. Schiffe, die solche Ladungen be-
fördern, müssen während der Reise eine vom Hersteller ausgestellte und den Schutz der Ladung betreffende 
Bescheinigung mitführen, die folgende Angaben enthält:
.1 Bezeichnung und Menge des zugesetzten Additivs,
.2 Abhängigkeit des Additivs von Sauerstoff,
.3 Datum der Zusetzung des Additivs zur Ladung und seine Wirksamkeitsdauer,
.4 Temperaturgrenzen, welche die Wirksamkeitsdauer des Additivs beeinflussen, und
.5 durchzuführende Maßnahmen für den Fall, dass die Wirksamkeitsdauer des Additivs kürzer ist als die Dauer 

der Reise.
15.13.4 Schiffe, welche die Ladung zur Vermeidung einer Oxidation unter Luftabschluss befördern, müssen Nummer 9.1.3 

entsprechen.
15.13.5 Wenn ein Stoff, der einen Sauerstoff-abhängigen Inhibitor enthält, zu befördern ist:

.1 Bei einem Schiff, für das nach Regel II-2/4.5.5 SOLAS, in der jeweils geltenden Fassung, Inertisierung vorge-
schrieben ist, darf der Einsatz von Inertgas nicht vor dem Beladen oder während der Reise erfolgen, er muss 
aber vor Beginn der Entladung vorgenommen werden*;

.2 bei einem Schiff, auf das Regel II-2/4.5.5 SOLAS, in der jeweils geltenden Fassung, nicht anwendbar ist, darf 
der Stoff ohne Inertisierung (in Tanks mit einem Volumen von nicht mehr als 3000 m3) befördert werden. Wenn 
bei einem solchen Schiff eine Inertisierung vorgenommen werden muss, dann darf der Einsatz von Inertgas 
nicht vor dem Beladen oder während der Reise erfolgen, er muss aber vor Beginn der Entladung vorgenom-
men werden*.

15.13.6  Lüftungsanlagen müssen so ausgelegt sein, dass sie nicht durch Ablagerung von Polymerisaten verstopft werden. 
Die Lüftungseinrichtungen müssen von einer Bauart sein, deren ordnungsgemäße Funktion in regelmäßigen Ab-
ständen überprüft werden kann.

15.13.7 Kristallisation oder Verfestigung von Ladungen, die normalerweise im geschmolzenen Zustand befördert werden, 
kann zu einer Verringerung der Additive in Teilen des Tankinhalts führen. Bei anschließender Rückverflüssigung 
können Nester von Flüssigkeiten ohne Inhibitor mit den verbundenen Gefahren einer gefährlichen Polymerisation 
entstehen. Um dies zu verhindern, muss unbedingt sichergestellt werden, dass an keiner Stelle des Tanks jemals 
eine teilweise oder vollständige Kristallisation oder Verfestigung der Ladungen stattfinden kann. Falls Einrich-
tungen zum Erwärmen erforderlich sind, müssen diese so beschaffen sein, dass in jedem Teil des Tanks die Ge-
fahr einer Polymerisation infolge Überhitzung ausgeschlossen ist. Wenn die Temperatur von Dampfheizschlangen 
Überhitzung bewirken könnte, ist ein indirektes Heizsystem mit geringen Temperaturen zu verwenden.

15.14 Ladungen mit einem Dampfdruck von mehr als 0,1013 Mpa bei 37,8 °C
15.14.1 Für eine Ladung, auf die in Spalte „o“ der Tabelle in Kapitel 17 auf diesen Abschnitt hingewiesen wird, muss ein 

mechanisches Kühlsystem vorgesehen sein, sofern nicht das Ladungssystem für den Dampfdruck der Ladung 
bei 45 °C ausgelegt ist. Wenn das Ladungssystem für den Dampfdruck der Ladung bei 45 °C ausgelegt und 
ein Kühlsystem nicht vorhanden ist, muss in die Beförderungsbedingungen im Internationalen Zeugnis über die 
Eignung zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als Massengut ein Hinweis aufgenommen werden, der den 
erforderlichen Einstelldruck für die Überdruckventile der Ladetanks angibt.

15.14.2 Ein mechanisches Kühlsystem muss die Flüssigkeitstemperatur unterhalb der Siedetemperatur bei dem Betriebs-/
Entwurfsdruck des Ladetanks halten.

15.14.3 Bei Schiffen, die in eingeschränkten Fahrtgebieten und nur zu bestimmten Jahreszeiten verkehren oder Reisen 
von eingeschränkter Dauer durchführen, kann die betroffene Verwaltung einem Verzicht auf das Kühlsystem zu-
stimmen. Ein Hinweis auf eine solche Zustimmung ist in die Beförderungsbedingungen im Internationalen Zeugnis 
über die Eignung zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als Massengut aufzunehmen, wobei die Fahrtbe-
reichsgrenzen und Jahreszeiten oder die Beschränkungen der Reisedauer anzugeben sind. 

*  Auf MSC-MEPC.2/Circ.14 on Products requiring oxygen-dependent inhibitors (Rundschreiben MSC-MEPC.2/14 über Stoffe, die sauerstoffabhängige Inhibitoren 
erfordern) wird verwiesen.
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15.15 Geräte zum Aufspüren von Schwefelwasser-
stoff (H2S) für flüssiges Massengut

 Es müssen Geräte zum Aufspüren von Schwefel-
wasserstoff (H2S) an Bord von Schiffen, die flüs-
siges Massengut befördern, das zu H2S-Bildung 
neigt, bereitgestellt werden. Es ist zu beachten, 
dass, wenn Spülmittel und Biozide verwendet wer-
den, diese möglicherweise nicht 100% wirksam 
bei der Bekämpfung von H2S-Bildung sind. Geräte 
zum Aufspüren giftiger Gase, die die Vorschriften 
aus 13.2.1 des Codes zur Prüfung auf H2S einhal-
ten, können angewendet werden, um diese Vor-
schrift zu erfüllen.”
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16.2.7 Dort, wo Spalte o in der Tabelle in Kapitel 17 auf 
diesen Absatz verweist, unterliegt die Ladung den 
Vorschriften bezüglich des Vorwaschens aus Re-
gel 13 Absatz 7.1.4 der Anlage II von MARPOL.
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(Inertisieren kann nach SOLAS erforderlich sein)

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8020 - Vers. 10/134

MSC.340(91)
 

 
ANLAGE  

 
BESCHLUSS DER ÄNDERUNGEN DES INTERNATIONALEN CODES FÜR DEN BAU 

UND DIE AUSRÜSTUNG VON SCHIFFEN ZUR BEFÖRDERUNG GEFÄHRLICHER 
CHEMIKALIEN ALS MASSENGUT (IBC-CODE) 

 
Der bestehende Wortlaut von Kapitel 17, 18 und 19 des IBC-Codes wird durch den 
folgenden ersetzt: 

 
Kapitel 17 

 
Zusammenfassung der Mindestanforderungen  

 
Gemische von schädlichen flüssigen Stoffen, die nur unter Verschmutzungsgesichtspunkten 
eine Gefahr darstellen und die nach Regel 6.3 von MARPOL Anlage II eingestuft oder 
vorläufig eingestuft sind, dürfen gemäß denjenigen Anforderungen des Codes befördert 
werden, die im vorliegenden Kapitel für den jeweils zutreffenden Eintrag für „nicht 
anderweitig spezifizierte (n.o.s.= not otherwise specified) Schädliche Flüssige Stoffe“ gelten. 
 
ERLÄUTERUNGEN  
 

Produktbezeichnung  
(Spalte a) 

Die Produktbezeichnung muss in den Versandpapieren für jegliche 
zur Beförderung als Massengut angebotene Ladung verwendet 
werden. Jegliche zusätzliche Bezeichnung darf nach der 
Produktbezeichnung in Klammern hinzugefügt werden. In einigen 
Fällen sind die Produktbezeichnungen nicht mit den in früheren 
Ausgaben des Codes angegebenen Bezeichnungen identisch 

UN Nummer  
(Spalte b) 

Gestrichen  

Verschmutzungskategorie  
(Spalte c) 

Die Kennbuchstaben X, Y, Z bezeichnen die dem einzelnen Produkt 
zugewiesene Verschmutzungskategorie nach MARPOL-Anlage II  

Gefahren  
(Spalte d) 

Der Kennbuchstabe “S” bedeutet, dass das Produkt aufgrund der von 
ihm ausgehenden Sicherheitsgefahren in den Code aufgenommen 
worden ist; der Kennbuchstabe “P” bedeutet, dass das Produkt 
aufgrund der von ihm ausgehenden Verschmutzungsgefahren in den 
Code aufgenommen worden ist; und “S/P” bedeutet, dass das Produkt 
sowohl aufgrund der von ihm ausgehenden Sicherheitsgefahren, als 
auch aufgrund der von ihm ausgehenden Verschmutzungsgefahren in 
den Code aufgenommen worden ist 

Schiffstyp  
(Spalte e) 

1: Schiffstyp 1 (2.1.2.1) 
2: Schiffstyp 2 (2.1.2.2) 
3: Schiffstyp 3 (2.1.2.3) 

Tanktyp  
(Spalte f) 

1: Unabhängiger Tank (4.1.1) 
2: Integraler Tank (4.1.2) 
G: Schwerkrafttank (4.1.3) 
P: Drucktank (4.1.4) 

Tankentlüftungsöffnungen  
(Spalte g) 

Cont.: Gesteuertes Lüftungssystem  
Open: Offenes Lüftungssystem  

Regelung der 
Umgebungsbedingungen 
in Tanks  
(Spalte h) 

Inert:  Inertisieren (9.1.2.1) 
Pad:  Puffern mit Flüssigkeit oder Gas (9.1.2.2) 
Dry:  Trocknen (9.1.2.3) 
Vent:  Natürliche Lüftung oder Zwangslüftung (9.1.2.4) 
No: Nach diesem Code keine besonderen Anforderungen  

Tankbe- und -entlüftung
(Spalte g)

17.1  Gemische von schädlichen flüssigen Stoffen, die nur unter Verschmutzungsgesichtspunkten 
eine Gefahr darstellen und die nach Regel 6.3 von MARPOLAnlage II eingestuft oder vorläu-
fig ein gestuft sind, dürfen gemäß denjenigen Anforderungen des Codes befördert werden, die 
im  vorliegenden Kapitel für den jeweils zutreffenden Eintrag für „nicht anderweitig spezifizierte 
(n.o.s.= not otherwise specified) Schädliche Flüssige Stoffe“ gelten.
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Elektrische Anlagen  
(Spalte i) 

Temperaturklassen (i') T1 bis T6 
 – Keine besonderen Anforderungen   
 leer Keine Angaben  
Anlagengruppe (i'') IIA, IIB oder IIC: 
 – Keine besonderen Anforderungen   
 leer Keine Angaben  
Flammpunkt (i''') Yes: Flammpunkt über 60°C  (10.1.6)  
 No: Flammpunkt nicht über 60°C (10.1.6) 
 NF: Nicht-entzündbares Produkt (10.1.6)  

Füllstandsmessung  
(Spalte j) 

O: Offene Messeinrichtung (13.1.1.1) 
R:  Teilweise geschlossene Messeinrichtung (13.1.1.2) 
C:  Geschlossene Messeinrichtung (13.1.1.3) 

Dampferkennung  
(Spalte k) 

F: Entzündbare Dämpfe  
T: Giftige Dämpfe  
No: Nach diesem Code keine besonderen Anforderungen  

Brandschutz  
(Spalte l) 

A: Alkoholbeständiger Schaum oder Mehrzweckschaum  
B: Standardschaum; dieser Ausdruck umfasst alle Schaumarten, 

die nicht alkoholbeständig sind, einschließlich Fluoroprotein-
Schaum und wasserfilmbildenden Schaum (AFFF = 
Aqueous-Film-Forming Foam)  

C: Wasser-Sprühnebel  
D: Trockenchemikalie  
No: Nach diesem Code keine besonderen Anforderungen 

Baustoffe  
(Spalte m) 

Gestrichen  

Notfallausrüstung  
(Spalte n) 

Yes:  siehe 14.3.1 
No: Nach diesem Code keine besonderen Anforderungen  

Spezielle und betriebliche 
Anforderungen  
(Spalte o) 

Wird speziell auf Kapitel 15 und/oder 16 Bezug genommen, so gelten 
diese Anforderungen zusätzlich zu den Anforderungen aus jeder 
anderen Spalte  

 
 
 
___________________ 

Anmerkung: Die folgenden Seiten sind entsprechend der Datenbankgenerierung 
nummeriert.  
 
 

 

Tankinhaltsmesseinrichtungen
(Spalte j)

Aufspüren von Gasen
(Spalte k)
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Fußnoten zu den Produkten in Kapitel 17 
 
Einige Einträge in Kapitel 17 enthalten Fußnoten entweder als Buchstaben oder Symbole in 
Klammern hinter dem Namen des Produkts in Spalte a der Tabelle. Diese stellen zusätzliche 
Informationen über die Beförderungsanforderungen für das Produkt zur Verfügung. Die 
Bedeutung der Fußnoten ist nachfolgend aufgeführt. 
 
a Enthält das zu befördernde Produkt entzündbare Lösungsmittel solcher Art, dass der 

Flammpunkt nicht über 60 °C liegt, so müssen besondere elektrische Anlagen sowie 
ein Spürgerät für entzündbare Dämpfe vorgesehen werden. 

 
b Obwohl Wasser zum Löschen offener Brände von durch diese Fußnote bezeichneten 

Chemikalien geeignet ist, darf wegen des Risikos gefährlicher Gasentwicklung kein 
Wasser in geschlossene Tanks eindringen, die diese Chemikalien enthalten. 

 
c Gelber oder weißer Phosphor wird bei Temperaturen befördert, die über seiner 

Selbstentzündungstemperatur liegen, weshalb die Angabe des Flammpunkts hier 
nicht zweckmäßig ist. Die Anforderungen für elektrische Anlagen können denen für 
Stoffe mit einem Flammpunkt über 60°C ähnlich sein. 

 
d Die Anforderungen basieren auf solchen Isomeren, deren Flammpunkt bei 60°C oder 

darunter liegt; bei einigen Isomeren liegt der Flammpunkt über 60°C und deshalb 
würden auf Entzündbarkeit basierende Anforderungen für solche Isomere nicht 
gelten. 

 
e Gilt nur für n-decyl Alkohol. 
 
f Trockenchemikalien dürfen nicht als Feuerlöschmittel eingesetzt werden. 
 
g Räume mit beschränkten Zugangs- und Fluchtmöglichkeiten müssen sowohl auf das 

Vorhandensein von Ameisensäuredämpfen, als auch von Kohlenmonoxidgas, einem 
Zerfallsprodukt der Ameisensäure, überprüft werden. 

 
h Gilt nur für p-Xylen. 
 
i Gilt für Gemische, die keine anderen Sicherheitsgefahren darstellenden Bestandteile 

enthalten und deren Verschmutzungsgruppe Y oder geringer ist. 
 
j Nur bestimmte alkoholbeständige Schaumarten sind hier wirksam. 
 
k Die schiffstypbezogenen Anforderungen in Spalte e können unter dem Vorbehalt der 

Regel 4.1.3 der Anlage II von MARPOL stehen. 
 
l Gilt, wenn der Schmelzpunkt gleich oder größer als 0°C ist. 
 
m Von pflanzlichen Ölen, tierischen Fetten und Fischölen, die im IBC-Code spezifiziert 

sind. 
 
n Es ist eine Bestätigung erforderlich, dass das Produkt aus Triglyzeriden, C16-C18 

und C18, ungesättigt, besteht, damit dieser Eintrag verwendet werden kann; sonst 
muss der allgemeinere Eintrag „Used cooking oil (m)” verwendet werden.  

 
o Zeigt an, dass die Einträge ausschließlich bei Rückladung verunreinigten flüssigen 

Massenguts von meerestechnischen Einrichtungen, das bei der Suche nach und 
Ausbeutung von mineralischen Ressourcen des Meeresbodens zum Einsatz kommt, 
zu verwenden sind.  
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*  Zeigt an, dass mit Bezug auf Kapitel 21 des IBC-Codes (Absatz 21.1.3) 

Abweichungen von den üblichen, für einige Beförderungsanforderungen 
verwendeten Kriterien zur Bestimmung vorgenommen wurden. 
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Kapitel 18

Liste der Produkte, auf die der Code keine Anwendung findet
18.1 Nachstehend sind die Produkte aufgeführt, bei denen nach Überprüfung der von ihnen ausgehenden Sicherheits- und 

Verschmutzungsgefahren bestimmt worden ist, dass sie nicht Gefahren von einem solchen Ausmaß darstellen, welches 
eine Anwendung des Codes rechtfertigt.

18.2 Wenngleich die in diesem Kapitel aufgeführten Produkte nicht in den Anwendungsbereich des Codes fallen, werden Ver-
waltungen darauf hingewiesen, dass auch für deren gefahrlose Beförderung einige Sicherheitsvorkehrungen erforderlich 
sein können. Dementsprechend müssen Verwaltungen zweckmäßige Sicherheitsanforderungen vorschreiben.

18.3 Einige flüssige Stoffe werden als in die Verschmutzungsgruppe Z fallend befunden und unterliegen daher bestimmten 
Anforderungen von Anlage II von MARPOL.

18.4 Flüssige Gemische, die nach Regel 6.3 von Anlage II von MARPOL als zur Verschmutzungsgruppe Z oder OS gehörig 
eingestuft oder vorläufig eingestuft sind und die keine Sicherheitsgefahren darstellen, dürfen gemäß der entsprechenden 
Eintragsposition im vorliegenden Kapitel für „Schädliche oder Nicht-Schädliche Flüssige Stoffe, die nicht anderweitig spe-
zifiziert sind“ (n.o.s. = not otherwise specified) befördert werden.

ERLÄUTERUNGEN
Produktbezeichnung – Die Produktbezeichnung muss in den Versandpapieren für jegliche zur Beförderung als Massengut
Product Name  angebotene Ladung verwendet werden. Eine zusätzliche Bezeichnung darf nach der Produktbezeich-

nung in Klammern hinzugefügt werden. In einigen Fällen sind die Produktbezeichnungen nicht mit den 
in früheren Ausgaben des Codes angegebenen Bezeichnungen identisch.

Verschmutzungsgruppe –  Der Kennbuchstabe Z bezeichnet die dem einzelnen Produkt zugewiesene Verschmutzungsgruppe 
Pollution Category  nach MARPOL-Anlage II. OS bedeutet, dass das Produkt bewertet und als nicht unter die Verschmut-

zungsgruppen X, Y oder Z fallend befunden wurde.

 Product Name Pollution
  Category
 Acetone Z
 Alcoholic beverages, n.o.s. Z
 Apple juice OS
 n-Butyl alcohol Z
 sec-Butyl alcohol Z
 Calcium carbonate slurry OS
 Clay slurry OS
 Coal slurry OS
 Ethyl alcohol Z
 Glucose solution OS
 Glycerol ethoxylated OS
 Hydrogenated starch hydrolysate OS
 Isopropyl alcohol Z
 Kaolin slurry OS
 Lecithin OS
 Maltitol solution OS
 Microsilica slurry OS
 Molasses OS
 Noxious liquid, (11) n.o.s. (trade name …., contains ... ) Cat. Z Z
 Non noxious liquid, (12) n.o.s. (trade name ...., contains….) Cat. OS OS
 Orange juice (concentrated) OS
 Orange juice (not concentrated) OS
 Potassium chloride solution (less than 26%) OS
 Propylene glycol OS
 Sodium acetate solutions Z
 Sodium bicarbonate solution (less than 10%) OS
 Sorbitol solution OS
 Sulphonated polyacrylate solution Z
 Tetraethyl silicate monomer/oligomer (20% in ethanol) Z
 Triethylene glycol OS
 Vegetable protein solution (hydrolysed) OS
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Kapitel 19 
Zusammenstellung der als Massengüter beförderten Produkte 

 
19.1 Die erste Spalte der Zusammenstellung der als Massengüter beförderten Produkte 
(im Folgenden als "die Zusammenstellung" bezeichnet) gibt die so genannte 
"Listenbezeichnung" an. Ist die Listenbezeichnung in Großbuchstaben und in Fettdruck 
dargestellt, so ist die Listenbezeichnung mit der Produktbezeichnung entweder in Kapitel 17 
oder in Kapitel 18 identisch. Deshalb bleibt die zweite Spalte, die die jeweilige 
Produktbezeichnung aufführt, in diesen Fällen leer. Ist die Listenbezeichnung weder in 
Großbuchstaben noch in Fettdruck dargestellt, so ist sie ein Synonym für die in der zweiten 
Spalte enthaltene Produktbezeichnung aus entweder Kapitel 17 oder Kapitel 18. Das 
einschlägige Kapitel des IBC-Codes ist in der dritten Spalte angegeben. 
 
19.2 Nach einer Überarbeitung von Kapitel 19 wurde eine vormals enthaltene Spalte mit 
UN-Nummern aus der Zusammenstellung entfernt. Da UN-Nummern nur für eine begrenzte 
Anzahl der Listenbezeichnungen verfügbar sind und es zwischen einigen der in Kapitel 19 
verwendeten und den mit UN-Nummern verknüpften Bezeichnungen Unstimmigkeiten gibt, 
wurde entschieden, die Bezüge zu UN-Nummern zu entfernen, um jegliche Verwechselungen 
zu vermeiden. 
 
19.3 Die Zusammenstellung ist ausschließlich zu Informationszwecken erarbeitet worden. 
Keine der Listenbezeichnungen, die in der ersten Spalte in Kleinbuchstaben ohne Fettdruck 
dargestellt sind, darf in den Versandpapieren als Produktbezeichnung verwendet werden. 
 
19.4 Präfixe, die einen festen Bestandteil der Bezeichnung bilden, sind in gewöhnlicher 
(lateinischer) Schrifttype dargestellt und sind für die Festlegung der alphabetischen Reihenfolge 
der Einträge miteinbezogen worden. Dazu gehören beispielsweise folgende Präfixe: 
 

Mono   Di   Tri   Tetra   Penta   Iso   Bis   Neo   Ortho Cyclo 
 
19.5 Zu den Präfixen, die für die Festlegung der alphabetischen Reihenfolge nicht 
miteinbezogen werden, zählen die folgenden: 
 

n- (normal-) 
sec- (secondary-) 
tert- (tertiary-) 
o- (ortho-) 
m- (meta-) 
p- (para-) 
N- 
O- 
S- 
sym- (symmetrical) 
uns- (unsymmetrical)  
dl- 
D- 
L- 
cis-  
trans-  
(E)- 
(Z)- 
alpha- (α-) 
beta- (β-) 
gamma- (γ-) 
epsilon- (ε-) 
omega- (ω-) 
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19.6 Die Zusammenstellung verwendet für einige der Einträge nach der 
Listenbezeichnung eine Anmerkung (dargestellt als (a) oder (b)), die anzeigt, dass die folgenden 
Bedingungen zutreffen: 
 

(a) Diese Listenbezeichnung stellt eine Teilmenge der entsprechenden 
Produktbezeichnung dar. 

 
(b) Die dieser Listenbezeichnung entsprechende Produktbezeichnung enthält 

eine nähere Bestimmung der Länge der Kohlenstoffkette. Da die 
Listenbezeichnung immer eine Teilmenge der entsprechenden 
Produktbezeichnung darstellt oder ein exaktes Synonym für die zugehörige 
Produktbezeichnung sein muss, müssen für jedes durch diese 
Listenbezeichnung identifizierte Produkt die Merkmale hinsichtlich der 
Länge der Kohlenstoffkette überprüft werden. 
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Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

Abietic anhydride ROSIN 17 
acedimethylamide N,N-DIMETHYLACETAMIDE 17 

Acetaldehyde cyanohydrin solution (80% or less) LACTONITRILE SOLUTION (80% OR LESS) 17 

Acetaldehyde trimer PARALDEHYDE 17 

ACETIC ACID  17 

Acetic acid anhydride ACETIC ANHYDRIDE 17 

Acetic acid, ethenyl ester VINYL ACETATE 17 

Acetic acid, methyl ester METHYL ACETATE 17 

Acetic acid, vinyl ester VINYL ACETATE 17 

ACETIC ANHYDRIDE  17 

Acetic ester ETHYL ACETATE 17 

Acetic ether ETHYL ACETATE 17 

Acetic oxide ACETIC ANHYDRIDE 17 

Acetoacetic acid, methyl ester METHYL ACETOACETATE 17 

Acetoacetic ester ETHYL ACETOACETATE 17 

ACETOCHLOR  17 

ACETONE  18 

ACETONE CYANOHYDRIN  17 

ACETONITRILE  17 

ACETONITRILE (LOW PURITY GRADE)  17 

Acetyl anhydride ACETIC ANHYDRIDE 17 

Acetylene tetrachloride TETRACHLOROETHANE 17 

Acetyl ether ACETIC ANHYDRIDE 17 

Acetyl oxide ACETIC ANHYDRIDE 17 

ACID OIL MIXTURE FROM SOYABEAN, CORN (MAIZE) 
AND SUNFLOWER OIL REFINING 

 17 

Acroleic acid ACRYLIC ACID 17 

ACRYLAMIDE SOLUTION (50% OR LESS)  17 

ACRYLIC ACID  17 

ACRYLIC ACID/ETHENESULPHONIC ACID COPOLYMER 
WITH PHOSPHONATE GROUPS, SODIUM SALT 
SOLUTION 

 17 

Acrylic acid, 2-hydroxyethyl ester 2-HYDROXYETHYL ACRYLATE 17 

Acrylic amide solution, 50% or less ACRYLAMIDE SOLUTION (50% OR LESS) 17 

Acrylic resin monomer METHYL METHACRYLATE 17 

ACRYLONITRILE  17 

ACRYLONITRILE-STYRENE COPOLYMER DISPERSION IN 
POLYETHER POLYOL 

 17 

Adipic acid, bis(2-ethylhexyl) ester DI-(2-ETHYLHEXYL) ADIPATE 17 

ADIPONITRILE  17 

ALACHLOR TECHNICAL (90% OR MORE)  17 

Alcohol ETHYL ALCOHOL 18 

Alcohol, C10 DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

Alcohol, C11 UNDECYL ALCOHOL 17 

Alcohol, C12 DODECYL ALCOHOL 17 

Alcohol, C7 (a) HEPTANOL (ALL ISOMERS) (D) 17 
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Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

   
Alcohol, C8 OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 
Alcohol, C9 NONYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 
ALCOHOLIC BEVERAGES, N.O.S.  18 

ALCOHOL (C9-C11) POLY(2.5-9)ETHOXYLATE  17 

ALCOHOL (C10-C18) POLY (7) ETHOXYLATE  17 

ALCOHOL (C6-C17) (SECONDARY) POLY(3-
6)ETHOXYLATES 

 17 

ALCOHOL (C6-C17) (SECONDARY) POLY(7-
12)ETHOXYLATES 

 17 

ALCOHOL (C12-C16) POLY(1-6) ETHOXYLATES  17 

ALCOHOL (C12-C16) POLY(20+)ETHOXYLATES  17 

ALCOHOL (C12-C16) POLY(7-19)ETHOXYLATES  17 

ALCOHOLS (C13+)  17 

Alcohols, C13 - C15 ALCOHOLS (C13+) 17 

ALCOHOLS (C12+), PRIMARY, LINEAR  17 

ALCOHOLS (C8-C11), PRIMARY, LINEAR AND 
ESSENTIALLY LINEAR 

 17 

ALCOHOLS (C12-C13), PRIMARY, LINEAR AND 
ESSENTIALLY LINEAR 

 17 

ALCOHOLS (C14-C18), PRIMARY, LINEAR AND 
ESSENTIALLY LINEAR 

 17 

Aldehyde collidine 2-METHYL-5-ETHYL PYRIDINE 17 
Aldehydine 2-METHYL-5-ETHYL PYRIDINE 17 

ALKANES (C6-C9)  17 

ISO- AND CYCLO-ALKANES (C10-C11)  17 

ISO- AND CYCLO-ALKANES (C12+)  17 

N-ALKANES (C9-C11)  17 

N-ALKANES (C10-C20)  17 

Alkane(C10-C18)sulfonic acid, phenyl ester (a) ALKYL SULPHONIC ACID ESTER OF 
PHENOL 

17 

ALKARYL POLYETHERS (C9-C20)  17 

ALKENOIC ACID, POLYHYDROXY ESTER BORATED  17 

ALKENYL (C11+) AMIDE  17 

ALKENYL (C16-C20) SUCCINIC ANHYDRIDE  17 

ALKYL ACRYLATE/VINYLPYRIDINE COPOLYMER IN 
TOLUENE 

 17 

ALKYL/CYCLO (C4-C5) ALCOHOLS  17 

ALKYLARYL PHOSPHATE MIXTURES (MORE THAN 40% 
DIPHENYL TOLYL PHOSPHATE, LESS THAN 0.02% 
ORTHO-ISOMERS) 

 17 

ALKYLATED (C4-C9) HINDERED PHENOLS  17 

ALKYLBENZENE, ALKYLINDANE, ALKYLINDENE 
MIXTURE (EACH C12-C17) 

 17 

ALKYLBENZENE DISTILLATION BOTTOMS  17 

ALKYLBENZENE MIXTURES (CONTAINING AT LEAST 
50% OF TOLUENE) 

 17 

ALKYL (C3-C4) BENZENES  17 
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Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

   

ALKYL (C5-C8) BENZENES  17 

ALKYL(C9+)BENZENES  17 

ALKYLBENZENES MIXTURES (CONTAINING 
NAPHTHALENE) 

 17 

ALKYL (C11-C17) BENZENE SULPHONIC ACID  17 

ALKYLBENZENE SULPHONIC ACID, SODIUM SALT 
SOLUTION 

 17 

ALKYL (C12+) DIMETHYLAMINE  17 

ALKYL DITHIOCARBAMATE (C19-C35)  17 

ALKYL DITHIOTHIADIAZOLE (C6-C24)  17 

ALKYL ESTER COPOLYMER (C4-C20)  17 

ALKYL (C8-C10)/(C12-C14):(40% OR LESS/60% OR MORE) 
POLYGLUCOSIDE SOLUTION (55% OR LESS) 

 17 

ALKYL (C8-C10)/(C12-C14):(60% OR MORE/40% OR LESS) 
POLYGLUCOSIDE SOLUTION(55% OR LESS) 

 17 

ALKYL (C7-C9) NITRATES  17 

2,2'- [3-(Alkyl(C16-C18)oxy)propylimino]diethanol (a) ETHOXYLATED LONG CHAIN (C16+) 
ALKYLOXYALKYLAMINE 

17 

Alkylphenol, long-chain (C14-C18) LONG-CHAIN ALKYLPHENOL (C14-C18) 17 
Alkylphenol, long-chain (C18-C30) LONG-CHAIN ALKYLPHENOL (C18-C30) 17 

ALKYL(C7-C11)PHENOL POLY(4-12) ETHOXYLATE  17 

ALKYL (C8-C40) PHENOL SULPHIDE  17 

ALKYL (C8-C9) PHENYLAMINE IN AROMATIC SOLVENTS  17 

ALKYL (C9-C15) PHENYL PROPOXYLATE  17 

ALKYL (C8-C10) POLYGLUCOSIDE SOLUTION (65% OR 
LESS) 

 17 

ALKYL (C8-C10)/(C12-C14):(50%/50%) POLYGLUCOSIDE 
SOLUTION (55% OR LESS) 

 17 

ALKYL (C12-C14) POLYGLUCOSIDE SOLUTION (55% OR 
LESS) 

 17 

ALKYL(C12-C16) PROPOXYAMINE ETHOXYLATE  17 

ALKYL (C10-C15, C12 RICH) PHENOL POLY(4-
12)ETHOXYLATE 

 17 

ALKYL (C10-C20, SATURATED AND UNSATURATED) 
PHOSPHITE 

 17 

ALKYL SULPHONIC ACID ESTER OF PHENOL  17 

ALKYL (C18+) TOLUENES  17 

Alkyltoluenesulfonic acid, calcium salts, high overbase (up to 
70% in mineral oil) 

ALKYL (C18-C28) TOLUENESULPHONIC 
ACID, CALCIUM SALTS, HIGH OVERBASE 

17 

Alkyl(C18-C28)toluenesulfonic acid,calcium salts, low 
overbase (up to 60% in mineral oil) 

ALKYL (C18-C28) TOLUENESULPHONIC 
ACID, CALCIUM SALTS, LOW OVERBASE 

17 

ALKYL(C18-C28)TOLUENESULPHONIC ACID  17 

ALKYL(C18-C28)TOLUENESULPHONIC ACID, CALCIUM 
SALTS, BORATED 

 17 

ALKYL (C18-C28) TOLUENESULPHONIC ACID, CALCIUM 
SALTS, HIGH OVERBASE 

 17 

ALKYL (C18-C28) TOLUENESULPHONIC ACID, CALCIUM 
SALTS, LOW OVERBASE 

 17 
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3-Alky(C16-C18)oxy-N,N'-bis(2-hydroxyethyl)propan-1-amine 
(a) 

ETHOXYLATED LONG CHAIN (C16+) 
ALKYLOXYALKYLAMINE 

17 

ALLYL ALCOHOL  17 

ALLYL CHLORIDE  17 

ALUMINIUM CHLORIDE/HYDROGEN CHLORIDE 
SOLUTION 

 17 

ALUMINIUM HYDROXIDE, SODIUM HYDROXIDE, SODIUM 
CARBONATE SOLUTION (40% OR LESS) 

 17 

Aluminium silicate hydroxide KAOLIN SLURRY 18 
ALUMINIUM SULPHATE SOLUTION  17 

Aminoacetic acid, sodium salt solution GLYCINE, SODIUM SALT SOLUTION 17 

1-Amino-3-aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexane ISOPHORONEDIAMINE 17 

Aminobenzene ANILINE 17 

1-Aminobutane (a) BUTYLAMINE (ALL ISOMERS) 17 

2-Aminobutane BUTYLAMINE (ALL ISOMERS) 17 

Aminocyclohexane CYCLOHEXYLAMINE 17 

Aminoethane ETHYLAMINE 17 

Aminoethane solutions, 72% or less ETHYLAMINE SOLUTIONS (72% OR LESS) 17 

2-Aminoethanol ETHANOLAMINE 17 

2-(2-AMINOETHOXY) ETHANOL  17 

2-(2-Aminoethylamino)ethanol AMINOETHYL ETHANOLAMINE 17 

AMINOETHYLDIETHANOLAMINE/AMINOETHYLETHANOL
A MINE SOLUTION 

 17 

AMINOETHYL ETHANOLAMINE  17 

N-(2-aminoethyl)ethylenediamine DIETHYLENETRIAMINE 17 

1-(2-Aminoethyl)piperazine N-AMINOETHYLPIPERAZINE 17 

N-AMINOETHYLPIPERAZINE  17 

2-Aminoisobutane (a) BUTYLAMINE (ALL ISOMERS) 17 

Aminomethane solutions, 42% or less METHYLAMINE SOLUTIONS (42% OR 
LESS) 

17 

1-Amino-2-methylbenzene O-TOLUIDINE 17 

2-Amino-1-methylbenzene O-TOLUIDINE 17 

2-AMINO-2-METHYL-1-PROPANOL  17 

3-Aminomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexylamine ISOPHORONEDIAMINE 17 

Aminophen ANILINE 17 

1-Aminopropane N-PROPYLAMINE 17 

2-Aminopropane ISOPROPYLAMINE 17 

2-Aminopropane (70% or less) solution ISOPROPYLAMINE (70% OR LESS) 
SOLUTION 

17 

1-Amino-2-propanol ISOPROPANOLAMINE 17 
1-Aminopropan-2-ol ISOPROPANOLAMINE 17 

3-Aminopropan-1-ol N-PROPANOLAMINE 17 

2-Aminotoluene O-TOLUIDINE 17 

o-Aminotoluene O-TOLUIDINE 17 

5-Amino-1,3,3-trimethylcyclohexylmethylamine ISOPHORONEDIAMINE 17 

 
 

  



110

IBC-Code, 9. Nachtrag; Stand: November 2020

MSC.460(101)

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8026 - Vers. 11/20 67

Seite 6  

 

 
Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

 

AMMONIA AQUEOUS (28% OR LESS)  17 

Ammonia water, 28% or less AMMONIA AQUEOUS (28% OR LESS) 17 

AMMONIUM CHLORIDE SOLUTION (LESS THAN 25%) (*)  17 

AMMONIUM HYDROGEN PHOSPHATE SOLUTION  17 

Ammonium hydroxide, 28% or less AMMONIA AQUEOUS (28% OR LESS) 17 

AMMONIUM LIGNOSULPHONATE SOLUTIONS  17 

AMMONIUM NITRATE SOLUTION (93% OR LESS) (*)  17 

AMMONIUM POLYPHOSPHATE SOLUTION  17 
AMMONIUM SULPHATE SOLUTION  17 
AMMONIUM SULPHIDE SOLUTION (45% OR LESS) (*)  17 

AMMONIUM THIOSULPHATE SOLUTION (60% OR LESS)  17 

AMYL ACETATE (ALL ISOMERS)  17 

Amyl acetate, commercial (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

n-Amyl acetate (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

sec-Amyl acetate (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

Amylacetic ester (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

Amyl alcohol N-AMYL ALCOHOL 17 

N-AMYL ALCOHOL  17 

AMYL ALCOHOL, PRIMARY  17 

SEC-AMYL ALCOHOL  17 

TERT-AMYL ALCOHOL  17 

Amyl aldehyde VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Amylcarbinol HEXANOL 17 

Amylene hydrate TERT-AMYL ALCOHOL 17 

TERT-AMYL ETHYL ETHER  17 

Amyl ethyl ketone ETHYL AMYL KETONE 17 

TERT-AMYL METHYL ETHER  17 

n-Amyl methyl ketone METHYL AMYL KETONE 17 

n-Amyl propionate N-PENTYL PROPIONATE 17 

Anaesthetic ether DIETHYL ETHER (*) 17 

ANILINE  17 

Aniline oil ANILINE 17 

Anilinobenzene DIPHENYLAMINE (MOLTEN) 17 

Anthracene oil (coal tar fraction) (a) COAL TAR 17 

Ant oil, artificial FURFURAL 17 

APPLE JUICE  18 

Aqua fortis NITRIC ACID (70% AND OVER) 17 

Argilla KAOLIN SLURRY 18 

ARYL POLYOLEFINS (C11-C50)  17 

AVIATION ALKYLATES (C8 PARAFFINS AND ISO-
PARAFFINS BPT 95 - 120°C) 

 17 

Azacycloheptane HEXAMETHYLENEIMINE 17 

3-Azapentane-1,5-diamine DIETHYLENETRIAMINE 17 
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Azepane HEXAMETHYLENEIMINE 17 

Azotic acid NITRIC ACID (70% AND OVER) 17 

BARIUM LONG CHAIN (C11-C50) ALKARYL 
SULPHONATE 

 17 

Basic calcium alkyl salicylate in approximately 30% mineral oil 
(b) 

CALCIUM LONG-CHAIN ALKYL 
SALICYLATE (C13+) 

17 

Battery acid SULPHURIC ACID 17 

Behenyl alcohol (a) ALCOHOLS (C13+) 17 

Benzenamine ANILINE 17 

1,4-Benzenedicarboxylic acid, bis(2-ethylhexyl) ester BIS(2-ETHYLHEXYL) TEREPHTHALATE 17 

1,4-Benzenedicarboxylic acid, butyl ester DIBUTYL TEREPHTHALATE 17 
1,2-Benzenedicarboxylic acid, diethyl ester DIETHYL PHTHALATE 17 
1,2-Benzenedicarboxylic acid, diundecyl ester DIUNDECYL PHTHALATE 17 
BENZENE AND MIXTURES HAVING 10% BENZENE OR 
MORE (I) 

 17 

BENZENE SULPHONYL CHLORIDE  17 

BENZENESULPHONYL CHLORIDE BENZENE SULPHONYL CHLORIDE 17 

BENZENETRICARBOXYLIC ACID, TRIOCTYL ESTER  17 

Benzenol PHENOL 17 

Benzol BENZENE AND MIXTURES HAVING 10% 
BENZENE OR MORE (I) 

17 

Benzole BENZENE AND MIXTURES HAVING 10% 
BENZENE OR MORE (I) 

17 

Benzophenol PHENOL 17 

2-Benzothiazolethiol, sodium salt solution MERCAPTOBENZOTHIAZOL, SODIUM 
SALT SOLUTION 

17 

Benzothiazole-2-thiol, sodium salt solution MERCAPTOBENZOTHIAZOL, SODIUM 
SALT SOLUTION 

17 

(2-Benzothiazolylthio) sodium solution MERCAPTOBENZOTHIAZOL, SODIUM 
SALT SOLUTION 

17 

BENZYL ACETATE  17 

BENZYL ALCOHOL  17 

Benzyl butyl phthalate BUTYL BENZYL PHTHALATE 17 

BENZYL CHLORIDE  17 

Betaprone BETA-PROPIOLACTONE 17 

Betula oil METHYL SALICYLATE 17 

Biformyl GLYOXAL SOLUTION (40% OR LESS) 17 

BIO-FUEL BLENDS OF DIESEL/GAS OIL AND FAME 
(>25% BUT <99% BY VOLUME) 

 17 

BIO-FUEL BLENDS OF DIESEL/GAS OIL AND 
VEGETABLE OIL (>25% BUT <99% BY VOLUME) 

 17 

BIO-FUEL BLENDS OF GASOLINE AND ETHYL ALCOHOL 
(>25% BUT <99% BY VOLUME) 

 17 

Biphenyl DIPHENYL 17 
Bis(methylcyclopentadiene) METHYLCYCLOPENTADIENE DIMER 17 

2,5-Bis(alkyl(C7+)thio)-1,3,4-thiadiazole ALKYL DITHIOTHIADIAZOLE (C6-C24) 17 

Bis(2-aminoethyl)amine DIETHYLENETRIAMINE 17 

N,N'-Bis(2-aminoethyl)ethane-1,2-diamine TRIETHYLENETETRAMINE 17 

N,N'-Bis(2-aminoethyl)ethylenediamine TRIETHYLENETETRAMINE 17 
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N,N-Bis(2-(bis(carboxymethyl)amino)ethyl)glycine, 
pentasodium salt solution 

DIETHYLENETRIAMINEPENTAACETIC 
ACID, PENTASODIUM SALT SOLUTION 

17 

Bis(2-butoxyethyl) ether DIETHYLENE GLYCOL DIBUTYL ETHER 17 

N,N- Bis(carboxymethyl)glycine trisodium salt solution NITRILOTRIACETIC ACID, TRISODIUM 
SALT SOLUTION 

17 

Bis(chloroethyl) ether DICHLOROETHYL ETHER 17 

Bis(2-chloroethyl) ether DICHLOROETHYL ETHER 17 

Bis (2-chloroisopropyl) ether 2,2'-DICHLOROISOPROPYL ETHER 17 

Bis(2-chloro-1-methylethyl) ether 2,2'-DICHLOROISOPROPYL ETHER 17 

Bis[2-(2,3-epoxypropoxy)phenyl]methane DIGLYCIDYL ETHER OF BISPHENOL F 17 

2,2-Bis[4-(2,3-epoxypropoxy)phenyl]propane DIGLYCIDYL ETHER OF BISPHENOL A 17 

Bis(2-ethoxyethyl) ether DIETHYLENE GLYCOL DIETHYL ETHER 17 

Bis(2-ethylhexyl) adipate DI-(2-ETHYLHEXYL) ADIPATE 17 
Bis (2-ethylhexyl)-1-4-benzenedicarboxylate BIS(2-ETHYLHEXYL) TEREPHTHALATE 17 
Bis(2-ethylhexyl) hydrogen phosphate DI-(2-ETHYLHEXYL) PHOSPHORIC ACID 17 
Bis(2-ethylhexyl) phthalate DIOCTYL PHTHALATE 17 

BIS(2-ETHYLHEXYL) TEREPHTHALATE  17 

Bis(2-hydroxyethyl)amine DIETHANOLAMINE 17 

Bis(2-hydroxyethyl)ammonium 2,4-dichlorophenoxyacetate 
solution 

2,4-DICHLOROPHENOXYACETIC ACID, 
DIETHANOLAMINE SALT SOLUTION 

17 

Bis(2-hydroxyethyl) ether DIETHYLENE GLYCOL 17 

Bis(2-hydroxypropyl)amine DIISOPROPANOLAMINE 17 

Bis(6-methylheptyl) phthalate DIOCTYL PHTHALATE 17 

Blackstrap molasses (a) MOLASSES 18 

Blend of propoxylated polyether polyols with >10% additives GLUCITOL/GLYCEROL BLEND 
PROPOXYLATED (CONTAINING 10% OR 
MORE AMINES) 

17 

Bolus alba KAOLIN SLURRY 18 

BRAKE FLUID BASE MIX: POLY(2-8)ALKYLENE (C2-C3) 
GLYCOLS/POLYALKYLENE (C2-C10) GLYCOLS 
MONOALKYL (C1-C4) ETHERS AND THEIR BORATE 
ESTERS 

 17 

Bran oil FURFURAL 17 

BROMOCHLOROMETHANE  17 

Butaldehyde (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Butanal (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

n-Butanal (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

1,3-Butanediol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 

Butane-1,3-diol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 

1,4-Butanediol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 

Butane -1,4-diol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 

2,3-Butanediol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 

Butane-2,3-diol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 

Butane, 2-ethoxy-2-methyl-ether TERT-AMYL ETHYL ETHER 17 

Butanoic acid BUTYRIC ACID 17 

Butanol N-BUTYL ALCOHOL 18 

1-Butanol N-BUTYL ALCOHOL 18 

Butanol-1 N-BUTYL ALCOHOL 18 
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Butan-1-ol N-BUTYL ALCOHOL 18 

2-Butanol SEC-BUTYL ALCOHOL 18 

Butan-2-ol SEC-BUTYL ALCOHOL 18 

Butanol acetate (a) BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

2-Butanol acetate (a) BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

1,4-Butanolide GAMMA-BUTYROLACTONE 17 

Butan-4-olide GAMMA-BUTYROLACTONE 17 

n-Butanol N-BUTYL ALCOHOL 18 

sec-Butanol SEC-BUTYL ALCOHOL 18 

tert-Butanol TERT-BUTYL ALCOHOL 17 

2-Butanone METHYL ETHYL KETONE 17 

Butan-2-one METHYL ETHYL KETONE 17 

2-Butenal CROTONALDEHYDE 17 

Butene dimer OCTENE (ALL ISOMERS) 17 
BUTENE OLIGOMER  17 
1-Butoxybutane N-BUTYL ETHER 17 
2-Butoxyethanol (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

2-tert-butoxyethanol (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

2-BUTOXYETHANOL (58%)/HYPERBRANCHED 
POLYESTERAMIDE (42%) (MIXTURE) 

 17 

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

2-(2-Butoxyethoxy)ethyl acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

2-Butoxyethyl acetate ETHYLENE GLYCOL BUTYL ETHER 
ACETATE 

17 

1-Butoxypropan-2-ol (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

Butyl acetate (a) BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS)  17 

n-Butyl acetate (a) BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

sec-Butyl acetate (a) BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

tert-Butyl acetate (a) BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

BUTYL ACRYLATE (ALL ISOMERS)  17 

n-Butyl acrylate (a) BUTYL ACRYLATE (ALL ISOMERS) 17 

Butyl alcohol N-BUTYL ALCOHOL 18 

N-BUTYL ALCOHOL  18 

SEC-BUTYL ALCOHOL  18 

TERT-BUTYL ALCOHOL  17 

n-Butyl aldehyde (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

BUTYLAMINE (ALL ISOMERS)  17 

n-Butylamine (a) BUTYLAMINE (ALL ISOMERS) 17 

sec-Butylamine (a) BUTYLAMINE (ALL ISOMERS) 17 

tert-Butylamine (a) BUTYLAMINE (ALL ISOMERS) 17 

BUTYLBENZENE (ALL ISOMERS)  17 

tert-Butylbenzene (a) BUTYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 
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BUTYL BENZYL PHTHALATE  17 

Butyl butanoate (a) BUTYL BUTYRATE (ALL ISOMERS) 17 

BUTYL BUTYRATE (ALL ISOMERS)  17 

n-Butyl butyrate (a) BUTYL BUTYRATE (ALL ISOMERS) 17 

n-Butylcarbinol N-AMYL ALCOHOL 17 

Butyl carbitol (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Butyl carbitol acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

Butyl cellosolve acetate ETHYLENE GLYCOL BUTYL ETHER 
ACETATE 

17 

BUTYL/DECYL/CETYL/EICOSYL METHACRYLATE 
MIXTURE 

 17 

Butyl/decyl/hexadecyl/icosyl methacrylate mixture (a) BUTYL/DECYL/CETYL/EICOSYL 
METHACRYLATE MIXTURE 

17 

Butyl diglycol acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

BUTYLENE GLYCOL  17 

alpha-Butylene glycol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 

beta-Butylene glycol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 
1,3-Butylene glycol, 3-methyl ether 3-METHOXY-1-BUTANOL 17 
1,3-Butylene glycol, 3-methyl ether, 1-acetate 3-METHOXYBUTYL ACETATE 17 

Butylene oxide TETRAHYDROFURAN 17 

1,2-BUTYLENE OXIDE  17 

Butyl ethanoate BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

Butyl ether N-BUTYL ETHER 17 

N-BUTYL ETHER  17 

Butylethylacetic acid (a) OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

Butylethylene HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

tert-Butyl ethyl ether ETHYL TERT-BUTYL ETHER 17 

iso-Butyl ketone DIISOBUTYL KETONE 17 

BUTYL METHACRYLATE  17 

tert-Butyl methyl ether METHYL TERT-BUTYL ETHER 17 

Butyl methyl ketone METHYL BUTYL KETONE 17 

Butyl phthalate DIBUTYL PHTHALATE 17 

N-BUTYL PROPIONATE  17 

BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS)  17 

n-Butyraldehyde BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

BUTYRIC ACID  17 

n-Butyric acid BUTYRIC ACID 17 

Butyric alcohol N-BUTYL ALCOHOL 18 

Butyric aldehyde (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

GAMMA-BUTYROLACTONE  17 

Cajeputene DIPENTENE 17 
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CALCIUM ALKARYL SULPHONATE (C11-C50)  17 

Calcium alkyl(longchain) salicylate (overbased) in mineral oil 
(LOA) (b) 

CALCIUM LONG-CHAIN ALKYL 
SALICYLATE (C13+) 

17 

CALCIUM ALKYL (C10-C28) SALICYLATE  17 

Calcium bis(O-alkylsalicylate) (b) CALCIUM LONG-CHAIN ALKYL 
SALICYLATE (C13+) 

17 

Calcium bromide / zinc bromide solution DRILLING BRINES (CONTAINING ZINC 
CHLORIDE) 

17 

CALCIUM CARBONATE SLURRY  18 

CALCIUM HYDROXIDE SLURRY  17 

CALCIUM HYPOCHLORITE SOLUTION (15% OR LESS)  17 

CALCIUM HYPOCHLORITE SOLUTION (MORE THAN 15%)  17 

CALCIUM LIGNOSULPHONATE SOLUTIONS  17 

CALCIUM LONG-CHAIN ALKYL (C5-C10) PHENATE  17 

CALCIUM LONG-CHAIN ALKYL (C11-C40) PHENATE  17 

CALCIUM LONG-CHAIN ALKYL PHENATE SULPHIDE (C8- 
C40) 

 17 

CALCIUM LONG-CHAIN ALKYL SALICYLATE (C13+)  17 

CALCIUM LONG-CHAIN ALKYL (C18-C28) SALICYLATE  17 

CALCIUM NITRATE/MAGNESIUM NITRATE/POTASSIUM 
CHLORIDE SOLUTION 

 17 

CALCIUM NITRATE SOLUTIONS (50% OR LESS)  17 
CAMELINA OIL  17 
Camelina Sativa Oil CAMELINA OIL 17 

Camelina Sativa Seed Oil CAMELINA OIL 17 

Cane molasses (a) MOLASSES 18 

Canola oil RAPESEED OIL (LOW ERUCIC ACID 
CONTAINING LESS THAN 4% FREE FATTY 
ACIDS) 

17 

Capric acid DECANOIC ACID 17 

Caproic acid HEXANOIC ACID 17 

Caprolactam EPSILON-CAPROLACTAM (MOLTEN OR 
AQUEOUS SOLUTIONS) 

17 

EPSILON-CAPROLACTAM (MOLTEN OR AQUEOUS 
SOLUTIONS) 

 17 

Caproyl alcohol HEXANOL 17 

Capryl alcohol (a) OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 

Caprylic acid (a) OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

Caprylyl acetate N-OCTYL ACETATE 17 

Carbamide solution UREA SOLUTION 17 

Carbinol METHYL ALCOHOL (*) 17 

Carbitol acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

Carbitol solvent (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Carbolic acid PHENOL 17 

CARBOLIC OIL  17 

Carbon bisulphide CARBON DISULPHIDE 17 
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CARBON DISULPHIDE  17 

CARBON TETRACHLORIDE  17 

Carbonyldiamide solution UREA SOLUTION 17 

Carbonyldiamine solution UREA SOLUTION 17 

Carboxyethyliminobis(ethylenenitrilo)tetraacetic acid, 
pentasodium salt solution 

DIETHYLENETRIAMINEPENTAACETIC 
ACID, PENTASODIUM SALT SOLUTION 

17 

CASHEW NUT SHELL OIL (UNTREATED)  17 

CASTOR OIL  17 

Caustic potash solution POTASSIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 17 

Caustic soda SODIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 17 

Caustic soda solution SODIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 17 

Cellosolve acetate 2-ETHOXYETHYL ACETATE 17 

Cesium formate solution CESIUM FORMATE SOLUTION (*) 17 

CESIUM FORMATE SOLUTION (*)  17 

CETYL/EICOSYL METHACRYLATE MIXTURE  17 

Cetyl / stearyl alcohol (a) ALCOHOLS (C13+) 17 

China clay KAOLIN SLURRY 18 

CHLORINATED PARAFFINS (C10-C13)  17 

CHLORINATED PARAFFINS (C14-C17) (WITH 50% 
CHLORINE OR MORE, AND LESS THAN 1% C13 OR 
SHORTER CHAINS) 

 17 

CHLOROACETIC ACID (80% OR LESS)  17 

alpha-Chloroallyl chloride 1,3-DICHLOROPROPENE 17 
Chloroallylene ALLYL CHLORIDE 17 
CHLOROBENZENE  17 

Chlorobenzol CHLOROBENZENE 17 

Chlorobromomethane BROMOCHLOROMETHANE 17 

1-Chloro-2-(beta-chloroethoxy)ethane DICHLOROETHYL ETHER 17 

1-Chloro-2,3-epoxypropane EPICHLOROHYDRIN 17 

2-Chloroethanol ETHYLENE CHLOROHYDRIN 17 

2-Chloro-N-ethoxymethyl-6'-ethylacet-o-toluidide ACETOCHLOR 17 

2-Chloro-N-(ethoxymethyl)-N-(2-ethyl-6-
methylphenyl)acetamide 

ACETOCHLOR 17 

2-Chloroethyl alcohol ETHYLENE CHLOROHYDRIN 17 

beta-Chloroethyl alcohol ETHYLENE CHLOROHYDRIN 17 

Chloroethyl ether DICHLOROETHYL ETHER 17 

2-Chloro-6'-ethyl-N-(2-methoxy-1-methylethyl)acet-o-toluidide N-(2-METHOXY-1-METHYL ETHYL)-2-ETHYL-
6- METHYL CHLOROACETANILIDE 

17 

2-Chloro-N-(2-ethyl-6-methylphenyl)-N-(2-methoxy-1- 
methylethyl)acetamide 

N-(2-METHOXY-1-METHYL ETHYL)-2-ETHYL-
6- METHYL CHLOROACETANILIDE 

17 

CHLOROFORM  17 

CHLOROHYDRINS (CRUDE)  17 

m-Chloromethylbenzene M-CHLOROTOLUENE 17 

o-Chloromethylbenzene O-CHLOROTOLUENE 17 

p-Chloromethylbenzene P-CHLOROTOLUENE 17 

(Chloromethyl)ethylene oxide EPICHLOROHYDRIN 17 
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(2-Chloro-l-methylethyl) ether 2,2'-DICHLOROISOPROPYL ETHER 17 

2-Chloro-1-methylethyl ether 2,2'-DICHLOROISOPROPYL ETHER 17 

Chloromethyloxirane EPICHLOROHYDRIN 17 

4-CHLORO-2-METHYLPHENOXYACETIC ACID, 
DIMETHYLAMINE SALT SOLUTION 

 17 

1-Chloro-2-nitrobenzene O-CHLORONITROBENZENE 17 

O-CHLORONITROBENZENE  17 

1-(4-CHLOROPHENYL)-4,4- DIMETHYL-PENTAN-3-ONE  17 

2- or 3- Chloropropanoic acid 2- OR 3-CHLOROPROPIONIC ACID 17 

3-Chloropropene ALLYL CHLORIDE 17 

2- OR 3-CHLOROPROPIONIC ACID  17 

alpha- or beta- Chloropropionic acid 2- OR 3-CHLOROPROPIONIC ACID 17 

3-Chloropropylene ALLYL CHLORIDE 17 

alpha-Chloropropylene ALLYL CHLORIDE 17 

Chloropropylene oxide EPICHLOROHYDRIN 17 

CHLOROSULPHONIC ACID  17 

Chlorosulphuric acid CHLOROSULPHONIC ACID 17 

3-Chlorotoluene M-CHLOROTOLUENE 17 

4-Chlorotoluene P-CHLOROTOLUENE 17 

alpha-Chlorotoluene BENZYL CHLORIDE 17 

M-CHLOROTOLUENE  17 

O-CHLOROTOLUENE  17 

P-CHLOROTOLUENE  17 

CHLOROTOLUENES (MIXED ISOMERS)  17 
CHOLINE CHLORIDE SOLUTIONS  17 
Cinene DIPENTENE 17 

Cinnamene STYRENE MONOMER 17 

Cinnamol STYRENE MONOMER 17 

cis-Butenedioic anhydride MALEIC ANHYDRIDE 17 

cis-9-Octadecenoic acid OLEIC ACID 17 

CITRIC ACID (70% OR LESS)  17 

CLAY SLURRY  18 

COAL SLURRY  18 

COAL TAR  17 

Coal tar distillate COAL TAR NAPHTHA SOLVENT 17 

COAL TAR NAPHTHA SOLVENT  17 

COAL TAR PITCH (MOLTEN) (*)  17 

COCOA BUTTER  17 

COCONUT OIL  17 

COCONUT OIL FATTY ACID  17 

COCONUT OIL FATTY ACID METHYL ESTER  17 

Colamine ETHANOLAMINE 17 

Cold pressed grape seed oil GRAPE SEED OIL 17 
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Cologne spirits ETHYL ALCOHOL 18 

Colonial spirit METHYL ALCOHOL (*) 17 

Colophony ROSIN 17 

Columbian spirit METHYL ALCOHOL (*) 17 

Columbian spirits METHYL ALCOHOL (*) 17 

COPPER SALT OF LONG CHAIN (C17+) ALKANOIC ACID  17 

CORN OIL  17 

COTTON SEED OIL  17 

CREOSOTE (COAL TAR)  17 

CRESOL/PHENOL/XYLENOL MIXTURE  17 

CRESOLS (ALL ISOMERS)  17 

CRESYLIC ACID, DEPHENOLIZED  17 

Cresylic acids CRESOLS (ALL ISOMERS) 17 

CRESYLIC ACID, SODIUM SALT SOLUTION  17 

Cresylols CRESOLS (ALL ISOMERS) 17 

CROTONALDEHYDE  17 

Crotonic aldehyde CROTONALDEHYDE 17 

Crude grape seed oil GRAPE SEED OIL 17 

CTMP (Chemi Thermo Mechanical Pulp) concentrate WOOD LIGNIN WITH SODIUM 
ACETATE/OXALATE 

17 

Cumene (a) PROPYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

Cumol (a) PROPYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

Cyanoethylene ACRYLONITRILE 17 

2-Cyanopropan-2-ol ACETONE CYANOHYDRIN 17 
2-Cyano-2-propanol ACETONE CYANOHYDRIN 17 
2-cyanopropene-1 METHACRYLONITRILE 17 
Cyclic propylene carbonate PROPYLENE CARBONATE 17 

1,5,9-CYCLODODECATRIENE  17 

CYCLOHEPTANE  17 

Cyclohexamethylenimine HEXAMETHYLENEIMINE 17 

CYCLOHEXANE  17 

CYCLOHEXANE-1,2-DICARBOXYLIC ACID, DIISONONYL 
ESTER 

 17 

Cyclohexane1,2-Di-Isononyldicarboxylate CYCLOHEXANE-1,2-DICARBOXYLIC ACID, 
DIISONONYL ESTER 

17 

CYCLOHEXANE OXIDATION PRODUCTS, SODIUM SALTS 
SOLUTION 

 17 

Cyclohexane, oxidized, aqueous extraction, sodium salt CYCLOHEXANE OXIDATION PRODUCTS, 
SODIUM SALTS SOLUTION 

17 

CYCLOHEXANOL  17 

CYCLOHEXANONE  17 

CYCLOHEXANONE, CYCLOHEXANOL MIXTURE  17 

Cyclohexatriene BENZENE AND MIXTURES HAVING 10% 
BENZENE OR MORE (I) 

17 

CYCLOHEXYL ACETATE  17 
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CYCLOHEXYLAMINE  17 

Cyclohexyldimethylamine N,N-DIMETHYLCYCLOHEXYLAMINE 17 

Cyclohexyl(ethyl)amine N-ETHYLCYCLOHEXYLAMINE 17 

Cyclohexyl(ethyl)amine N-ETHYLCYCLOHEXYLAMINE 17 

Cyclohexyl ketone CYCLOHEXANONE 17 

Cyclohexylmethane METHYLCYCLOHEXANE 17 

1,3-CYCLOPENTADIENE DIMER (MOLTEN)  17 

CYCLOPENTANE  17 

CYCLOPENTENE  17 

Cyclotetramethylene oxide TETRAHYDROFURAN 17 

P-CYMENE  17 

Cymol P-CYMENE 17 

Dalapon (ISO) 2,2-DICHLOROPROPIONIC ACID 17 

DCDP DICYCLOPENTADIENE, RESIN GRADE, 81-
89% 

17 

Deanol DIMETHYLETHANOLAMINE 17 

DECAHYDRONAPHTHALENE  17 

DECANOIC ACID  17 

Decan-1-ol DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

n-Decanol DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

Decatoic acid DECANOIC ACID 17 

DECENE  17 

Decoic acid DECANOIC ACID 17 

DECYL ACRYLATE  17 

Decyl alcohol DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS)  17 

Decylbenzene (a) ALKYL(C9+)BENZENES 17 
DECYL/DODECYL/TETRADECYL ALCOHOL MIXTURE  17 
Decylic acid DECANOIC ACID 17 

Decyl octyl adipate OCTYL DECYL ADIPATE 17 

DECYLOXYTETRAHYDROTHIOPHENE DIOXIDE  17 

Degummed grape seed oil GRAPE SEED OIL 17 

1-Deoxy-1-methylamino-D-glucitol solution (70% or less) N-METHYLGLUCAMINE SOLUTION (70% 
OR LESS) 

17 

Detergent alkylate ALKYL(C9+)BENZENES 17 
Diacetic ester ETHYL ACETOACETATE 17 

Diacetone DIACETONE ALCOHOL 17 

DIACETONE ALCOHOL  17 

Di[alkyl/alkenyl(C10-C20)] hydrogen phosphite (a) ALKYL (C10-C20, SATURATED AND 
UNSATURATED) PHOSPHITE 

17 

DIALKYL (C8-C9) DIPHENYLAMINES  17 

DIALKYL (C7-C13) PHTHALATES  17 

DIALKYL (C9 - C10) PHTHALATES  17 

DIALKYL THIOPHOSPHATES SODIUM SALTS SOLUTION  17 
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1,2-Diaminoethane ETHYLENEDIAMINE 17 

1,6-Diaminohexane HEXAMETHYLENEDIAMINE (MOLTEN) 17 

1,6-Diaminohexane solutions HEXAMETHYLENEDIAMINE SOLUTION 17 

2,6-Diaminohexanoic acid L-LYSINE SOLUTION (60% OR LESS) 17 

2,6-DIAMINOHEXANOIC ACID PHOSPHONATE MIXED 
SALTS SOLUTION 

 17 

Diaminotoluene (a) TOLUENEDIAMINE 17 

2,4-Diaminotoluene (a) TOLUENEDIAMINE 17 

2,6-Diaminotoluene (a) TOLUENEDIAMINE 17 

3,6-Diazaoctane-1,8-diamine TRIETHYLENETETRAMINE 17 

1,2-Dibromoethane ETHYLENE DIBROMIDE 17 

DIBROMOMETHANE  17 

2,2'-Dibutoxyethyl ether DIETHYLENE GLYCOL DIBUTYL ETHER 17 

DIBUTYLAMINE  17 

Dibutylbenzene-1,2-dicarboxylate DIBUTYL PHTHALATE 17 

Dibutyl carbinol (a) NONYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

Dibutyl ether N-BUTYL ETHER 17 

n-Dibutyl ether N-BUTYL ETHER 17 

Dibutyl hydrogen phosphite DIBUTYL HYDROGEN PHOSPHONATE 17 

DIBUTYL HYDROGEN PHOSPHONATE  17 

2,6-DI-TERT-BUTYLPHENOL  17 

Dibutyl phosphonate DIBUTYL HYDROGEN PHOSPHONATE 17 

DIBUTYL PHTHALATE  17 

Dibutyl ortho-phthalate DIBUTYL PHTHALATE 17 

DIBUTYL TEREPHTHALATE  17 

DICHLOROBENZENE (ALL ISOMERS)  17 

1,2-Dichlorobenzene (a) DICHLOROBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

m-Dichlorobenzene (a) DICHLOROBENZENE (ALL ISOMERS) 17 
o-Dichlorobenzene (a) DICHLOROBENZENE (ALL ISOMERS) 17 
3,4-Dichlorobut-1-ene 3,4-DICHLORO-1-BUTENE 17 
3,4-DICHLORO-1-BUTENE  17 

2,2'-Dichlorodiethyl ether DICHLOROETHYL ETHER 17 

Dichlorodiisopropyl ether 2,2'-DICHLOROISOPROPYL ETHER 17 

1,1-DICHLOROETHANE  17 

1,2-Dichloroethane ETHYLENE DICHLORIDE 17 

1,1-Dichloroethene VINYLIDENE CHLORIDE 17 

Dichloroether DICHLOROETHYL ETHER 17 

1,1-Dichloroethylene VINYLIDENE CHLORIDE 17 

DICHLOROETHYL ETHER  17 

2,2'-Dichloroethyl ether DICHLOROETHYL ETHER 17 

Dichloroethyl oxide DICHLOROETHYL ETHER 17 

1,6-DICHLOROHEXANE  17 

2,2'-DICHLOROISOPROPYL ETHER  17 
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DICHLOROMETHANE  17 

2,4-DICHLOROPHENOL  17 

2,4-DICHLOROPHENOXYACETIC ACID, 
DIETHANOLAMINE SALT SOLUTION 

 17 

2,4-DICHLOROPHENOXYACETIC ACID, DIMETHYLAMINE 
SALT SOLUTION (70% OR LESS) 

 17 

2,4-DICHLOROPHENOXYACETIC ACID, 
TRIISOPROPANOLAMINE SALT SOLUTION 

 17 

1,1-DICHLOROPROPANE  17 

1,2-DICHLOROPROPANE  17 

Dichloropropane / dichloropropene mixtures DICHLOROPROPENE/DICHLOROPROPANE 
MIXTURES 

17 

2,2-Dichloropropanoic acid 2,2-DICHLOROPROPIONIC ACID 17 

1,3-DICHLOROPROPENE  17 

DICHLOROPROPENE/DICHLOROPROPANE MIXTURES  17 

2,2-DICHLOROPROPIONIC ACID  17 

Dichloropropylene 1,3-DICHLOROPROPENE 17 

1,4-Dicyanobutane ADIPONITRILE 17 

Dicyclopentadiene 1,3-CYCLOPENTADIENE DIMER (MOLTEN) 17 

DICYCLOPENTADIENE, RESIN GRADE, 81-89%  17 

Didecyl phthalate (a) DIALKYL (C7-C13) PHTHALATES 17 

Didodecyl phthalate (a) DIALKYL (C7-C13) PHTHALATES 17 

DIETHANOLAMINE  17 

DIETHYLAMINE  17 

DIETHYLAMINOETHANOL  17 

2-Diethylaminoethanol DIETHYLAMINOETHANOL 17 

2,6-DIETHYLANILINE  17 

DIETHYLBENZENE  17 

Diethyl 'carbitol' DIETHYLENE GLYCOL DIETHYL ETHER 17 

Diethylene dioxide 1,4-DIOXANE 17 

1,4-Diethylene dioxide 1,4-DIOXANE 17 
Diethylene ether 1,4-DIOXANE 17 
DIETHYLENE GLYCOL  17 
Diethylene glycol butyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 

MONOALKYL(C1-C6) ETHER 
17 

Diethylene glycol butyl ether acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

DIETHYLENE GLYCOL DIBUTYL ETHER  17 

DIETHYLENE GLYCOL DIETHYL ETHER  17 

Diethylene glycol ethyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Diethylene glycol ethyl ether acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

Diethylene glycol methyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Diethylene glycol methyl ether acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 
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Diethylene glycol monobutyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Diethylene glycol monobutyl ether acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

Diethylene glycol monoethyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Diethylene glycol monoethyl ether acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

Diethylene glycol monomethyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Diethylene glycol monomethyl ether acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

DIETHYLENE GLYCOL PHTHALATE  17 

DIETHYLENETRIAMINE  17 

DIETHYLENETRIAMINEPENTAACETIC ACID, 
PENTASODIUM SALT SOLUTION 

 17 

N,N-Diethylethanamine TRIETHYLAMINE 17 
N,N-Diethylethanolamine DIETHYLAMINOETHANOL 17 

DIETHYL ETHER (*)  17 

DI-(2-ETHYLHEXYL) ADIPATE  17 

DI-(2-ETHYLHEXYL) PHOSPHORIC ACID  17 

Di (2-ethylhexyl) Terephthalate BIS(2-ETHYLHEXYL) TEREPHTHALATE 17 

Diethyl oxide DIETHYL ETHER (*) 17 

DIETHYL PHTHALATE  17 

DIETHYL SULPHATE  17 

Diformyl GLYOXAL SOLUTION (40% OR LESS) 17 

DIGLYCIDYL ETHER OF BISPHENOL A  17 

DIGLYCIDYL ETHER OF BISPHENOL F  17 

Diglycol DIETHYLENE GLYCOL 17 

Diglycolamine 2-(2-AMINOETHOXY) ETHANOL 17 

Diglycol phthalate DIETHYLENE GLYCOL PHTHALATE 17 

DIHEPTYL PHTHALATE  17 

DI-N-HEXYL ADIPATE  17 

DIHEXYL PHTHALATE  17 

1,3-Dihydroisobenzofuran-1,3-dione (molten) PHTHALIC ANHYDRIDE (MOLTEN) 17 
2,3-Dihydroxybutane (a) BUTYLENE GLYCOL 17 
2,2'-Dihydroxydiethylamine DIETHANOLAMINE 17 

Di-(2-hydroxyethyl)amine DIETHANOLAMINE 17 

Dihydroxyethyl ether DIETHYLENE GLYCOL 17 

1,6-Dihydroxyhexane HEXAMETHYLENE GLYCOL 17 

1,2-Dihydroxypropane PROPYLENE GLYCOL 18 

Diisobutene DIISOBUTYLENE 17 

DIISOBUTYLAMINE  17 

Diisobutylcarbinol (a) NONYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 
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DIISOBUTYLENE  17 

alpha-Diisobutylene (a) DIISOBUTYLENE 17 

beta-Diisobutylene (a) DIISOBUTYLENE 17 

DIISOBUTYL KETONE  17 

DIISOBUTYL PHTHALATE  17 

2,4-diisocyanato-1-methylbenzene TOLUENE DIISOCYANATE 17 

2,4-Diisocyanatotoluene TOLUENE DIISOCYANATE 17 

Diisodecyl phthalate (a) DIALKYL (C7-C13) PHTHALATES 17 

DIISONONYL ADIPATE  17 

Diisononyl phthalate (a) DIALKYL (C7-C13) PHTHALATES 17 

DIISOOCTYL PHTHALATE  17 

DIISOPROPANOLAMINE  17 

DIISOPROPYLAMINE  17 

DIISOPROPYLBENZENE (ALL ISOMERS)  17 

Diisopropyl ether ISOPROPYL ETHER 17 

DIISOPROPYLNAPHTHALENE  17 

Diisopropyl oxide ISOPROPYL ETHER 17 

N,N-DIMETHYLACETAMIDE  17 

N,N-DIMETHYLACETAMIDE SOLUTION (40% OR LESS)  17 

Dimethylacetylene carbinol 2-METHYL-2-HYDROXY-3-BUTYNE 17 

DIMETHYL ADIPATE  17 

DIMETHYLAMINE SOLUTION (45% OR LESS)  17 

DIMETHYLAMINE SOLUTION (GREATER THAN 45% BUT 
NOT GREATER THAN 55%) 

 17 

DIMETHYLAMINE SOLUTION (GREATER THAN 55% BUT 
NOT GREATER THAN 65%) 

 17 

Dimethylaminoethanol DIMETHYLETHANOLAMINE 17 
2-(Dimethylamino)ethanol DIMETHYLETHANOLAMINE 17 

Dimethylbenzenes XYLENES 17 

1,3-Dimethylbutanol METHYLAMYL ALCOHOL 17 

1,3-Dimethylbutan-1-ol METHYLAMYL ALCOHOL 17 

1,3-Dimethylbutyl acetate (a) METHYLAMYL ACETATE 17 

Dimethylcarbinol ISOPROPYL ALCOHOL 18 

N,N-DIMETHYLCYCLOHEXYLAMINE  17 

DIMETHYL DISULPHIDE  17 

N,N-Dimethyldodecanamine N,N-DIMETHYLDODECYLAMINE 17 
N,N-Dimethyldodecan-1-amine N,N-DIMETHYLDODECYLAMINE 17 
N,N-DIMETHYLDODECYLAMINE  17 

1,1-Dimethylethanol TERT-BUTYL ALCOHOL 17 

DIMETHYLETHANOLAMINE  17 

1,1-Dimethylethyl alcohol TERT-BUTYL ALCOHOL 17 

Dimethyl ethyl carbinol TERT-AMYL ALCOHOL 17 

1,1-dimethylethyl methyl ether METHYL TERT-BUTYL ETHER 17 



124

IBC-Code, 9. Nachtrag; Stand: November 2020

MSC.460(101)

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8026 - Vers. 11/20 81

Seite 20  

 

 
Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

   

Dimethylformaldehyde ACETONE 18 

DIMETHYLFORMAMIDE  17 

DIMETHYL GLUTARATE  17 

2,6-Dimethyl-4-heptanone DIISOBUTYL KETONE 17 

2,6-Dimethylheptan-4-one DIISOBUTYL KETONE 17 

N,N-Dimethylhexanamine (a) ALKYL (C12+) DIMETHYLAMINE 17 

DIMETHYL HYDROGEN PHOSPHITE  17 

Dimethylhydroxybenzenes (all isomers) XYLENOL 17 

1,1'-Dimethyl-2,2'-iminodiethanol DIISOPROPANOLAMINE 17 

Dimethyl ketal ACETONE 18 

Dimethyl ketone ACETONE 18 

N,N-dimethyllaurylamine N,N-DIMETHYLDODECYLAMINE 17 

N,N-Dimethylmethanamine solution (30% or less) TRIMETHYLAMINE SOLUTION (30% OR 
LESS) 

17 

6,6-Dimethyl-2-methylenebicyclo[3.1.1]heptane BETA-PINENE 17 

DIMETHYL OCTANOIC ACID  17 

2,2-Dimethyloctanoic acid (a) NEODECANOIC ACID 17 

2,3-Dimethylphenol (a) XYLENOL 17 

2,4-Dimethylphenol (a) XYLENOL 17 

2,5-Dimethylphenol (a) XYLENOL 17 

2,6-Dimethylphenol (a) XYLENOL 17 

3,4-Dimethylphenol (a) XYLENOL 17 

3,5-Dimethylphenol (a) XYLENOL 17 

Dimethylphenols XYLENOL 17 

Dimethylphenyl phosphate (3:1) (all isomers) TRIXYLYL PHOSPHATE 17 

DIMETHYL PHTHALATE  17 

DIMETHYLPOLYSILOXANE  17 

2,2-Dimethylpropane (a) PENTANE (ALL ISOMERS) 17 

2,2-DIMETHYLPROPANE-1,3-DIOL (MOLTEN OR 
SOLUTION) 

 17 

2,2-Dimethylpropanoic acid TRIMETHYLACETIC ACID 17 

1,1-Dimethylpropargyl alcohol 2-METHYL-2-HYDROXY-3-BUTYNE 17 

2,2-Dimethylpropionic acid TRIMETHYLACETIC ACID 17 

1,1-Dimethylpropyl ethyl ether TERT-AMYL ETHYL ETHER 17 

1,1-Dimethylpropynol 2-METHYL-2-HYDROXY-3-BUTYNE 17 

DIMETHYL SUCCINATE  17 

N,N-Dimethyltetradecanamine (a) ALKYL (C12+) DIMETHYLAMINE 17 

Dimethyl(tetradecyl)amine (a) ALKYL (C12+) DIMETHYLAMINE 17 

3,9-Dimethyltricyclo[5.2.1.02,6]deca-3,9-diene METHYLCYCLOPENTADIENE DIMER 17 

Dimethyltrimethylene glycol 2,2-DIMETHYLPROPANE-1,3-DIOL 
(MOLTEN OR SOLUTION) 

17 

DINITROTOLUENE (MOLTEN)  17 
DINONYL PHTHALATE  17 

Dinonyl phthalate (a) DIALKYL (C7-C13) PHTHALATES 17 

3,6-Dioaxaoctane-1,8-diol TRIETHYLENE GLYCOL 18 
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Dioctyl adipate DI-(2-ETHYLHEXYL) ADIPATE 17 

Dioctyl hydrogen phosphate DI-(2-ETHYLHEXYL) PHOSPHORIC ACID 17 

Dioctyl phosphoric acid DI-(2-ETHYLHEXYL) PHOSPHORIC ACID 17 

DIOCTYL PHTHALATE  17 

Dioctyl terephthalate BIS(2-ETHYLHEXYL) TEREPHTHALATE 17 

2,4-D-diolamine 2,4-DICHLOROPHENOXYACETIC ACID, 
DIETHANOLAMINE SALT SOLUTION 

17 

1,4-Dioxan 1,4-DIOXANE 17 

1,4-DIOXANE  17 

1,3-Dioxolan-2-one ETHYLENE CARBONATE 17 

Dioxolone-2 ETHYLENE CARBONATE 17 

1,1-Dioxothiolan SULPHOLANE 17 

Dioxyethylene ether 1,4-DIOXANE 17 

DIPENTENE  17 

DIPHENYL  17 

DIPHENYLAMINE (MOLTEN)  17 

DIPHENYLAMINE, REACTION PRODUCT WITH 2,2,4- 
TRIMETHYLPENTENE 

 17 

DIPHENYLAMINES, ALKYLATED  17 

DIPHENYL/DIPHENYL ETHER MIXTURES  17 

Diphenyl/diphenyl oxide mixtures DIPHENYL/DIPHENYL ETHER MIXTURES 17 

Diphenyl dodecyl ether disulphonate solution DODECYL DIPHENYL ETHER 
DISULPHONATE SOLUTION 

17 

Diphenyl dodecyl oxide disulphonate solution DODECYL DIPHENYL ETHER 
DISULPHONATE SOLUTION 

17 

DIPHENYL ETHER  17 

DIPHENYL ETHER/DIPHENYL PHENYL ETHER MIXTURE  17 

DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE  17 

DIPHENYLOL PROPANE-EPICHLOROHYDRIN RESINS  17 

Diphenyl oxide DIPHENYL ETHER 17 

Diphenyl oxide / diphenyl phenyl ether mixture DIPHENYL ETHER/DIPHENYL PHENYL 
ETHER MIXTURE 

17 

Dipropylamine DI-N-PROPYLAMINE 17 

n-Dipropylamine DI-N-PROPYLAMINE 17 

DI-N-PROPYLAMINE  17 

DIPROPYLENE GLYCOL  17 

Dipropylene glycol methyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Dipropylene glycol monomethyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Disodium carbonate solution SODIUM CARBONATE SOLUTION (*) 17 
Distillates (Petroleum), Steam Cracked, C8 - C12 Fraction (a) RESIN OIL, DISTILLED 17 
DITHIOCARBAMATE ESTER (C7-C35)  17 
DITRIDECYL ADIPATE  17 
DITRIDECYL PHTHALATE  17 

DIUNDECYL PHTHALATE  17 



126

IBC-Code, 9. Nachtrag; Stand: November 2020

MSC.460(101)

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8026 - Vers. 11/20 83

Seite 22  

 

 
Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

   

dl-Lactic acid LACTIC ACID 17 

dl-p-Mentha-1,8-diene DIPENTENE 17 

1-Docosanol (a) ALCOHOLS (C13+) 17 

Docosan-1-ol (a) ALCOHOLS (C13+) 17 

DODECANE (ALL ISOMERS)  17 

1-Dodecanethiol N-DODECYL MERCAPTAN 17 

TERT-DODECANETHIOL  17 

Dodecanoic acid LAURIC ACID 17 

1-Dodecanol DODECYL ALCOHOL 17 

Dodecan-1-ol DODECYL ALCOHOL 17 

n-Dodecanol DODECYL ALCOHOL 17 

DODECENE (ALL ISOMERS)  17 

1-DODECENE  17 

Dodec-1-ene 1-DODECENE 17 

DODECYL ALCOHOL  17 

n-Dodecyl alcohol DODECYL ALCOHOL 17 

DODECYLAMINE/TETRADECYLAMINE MIXTURE  17 

DODECYLBENZENE  17 

Dodecylbenzenesulphonic acid (contains 1.5% sulphuric acid) ALKYL (C11-C17) BENZENE SULPHONIC 
ACID 

17 

Dodecyldimethylamine N,N-DIMETHYLDODECYLAMINE 17 
DODECYL DIPHENYL ETHER DISULPHONATE SOLUTION  17 

Dodecyl diphenyl oxide disulphonate solution DODECYL DIPHENYL ETHER 
DISULPHONATE SOLUTION 

17 

Dodecylene DODECENE (ALL ISOMERS) 17 

DODECYL HYDROXYPROPYL SULPHIDE  17 

Dodecylic acid LAURIC ACID 17 

N-DODECYL MERCAPTAN  17 

tert-Dodecyl mercaptan TERT-DODECANETHIOL 17 

DODECYL METHACRYLATE  17 

Dodecyl 2-methylprop-2-enoate DODECYL METHACRYLATE 17 

Dodecyl-2-methyl-2-propenoate DODECYL METHACRYLATE 17 

DODECYL/OCTADECYL METHACRYLATE MIXTURE  17 

DODECYL/PENTADECYL METHACRYLATE MIXTURE  17 

DODECYL PHENOL  17 

Dodecyl, Tetradecyl, hexadecyl-dimethylamine mixture ALKYL (C12+) DIMETHYLAMINE 17 

2-Dodecylthio-1-methylethanol DODECYL HYDROXYPROPYL SULPHIDE 17 

1-(Dodecylthio)propan-2-ol DODECYL HYDROXYPROPYL SULPHIDE 17 

DODECYL XYLENE  17 

Drilling brine: potassium chloride solution POTASSIUM CHLORIDE SOLUTION 17 

DRILLING BRINES (CONTAINING CALCIUM BROMIDE)  17 

DRILLING BRINES (CONTAINING ZINC CHLORIDE)  17 
(E)-But-2-enal CROTONALDEHYDE 17 
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Enanthic acid N-HEPTANOIC ACID 17 

Enanthylic acid N-HEPTANOIC ACID 17 

Engravers' acid NITRIC ACID (70% AND OVER) 17 

EPICHLOROHYDRIN  17 

1,2-Epoxybutane 1,2-BUTYLENE OXIDE 17 

1,4-epoxybutane TETRAHYDROFURAN 17 

1,2-Epoxypropane PROPYLENE OXIDE 17 

2,3-Epoxypropyl ester of mixed C10 trialkylacetic acids GLYCIDYL ESTER OF C10 
TRIALKYLACETIC ACID 

17 

2,3-Epoxypropyl neodecanoate GLYCIDYL ESTER OF C10 
TRIALKYLACETIC ACID 

17 

EPTC S-ETHYL DIPROPYLTHIOCARBAMATE 17 

Essence of Mirbane NITROBENZENE 17 

Essence of Myrbane NITROBENZENE 17 

Ethanamine solutions, 72% or less ETHYLAMINE SOLUTIONS (72% OR LESS) 17 

Ethanecarbonitrile PROPIONITRILE 17 

Ethanedial GLYOXAL SOLUTION (40% OR LESS) 17 

1,2-Ethanediol ETHYLENE GLYCOL 17 

Ethanoic acid ACETIC ACID 17 

Ethanoic anhydride ACETIC ANHYDRIDE 17 

Ethanol ETHYL ALCOHOL 18 

ETHANOLAMINE  17 

ethenyl acetate VINYL ACETATE 17 

ethenyl ethanoate VINYL ACETATE 17 

Ether DIETHYL ETHER (*) 17 

Ethinyl trichloride TRICHLOROETHYLENE 17 

2-Ethoxyethanol (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

2-(2-Ethoxyethoxy)ethanol (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

2-(2-Ethoxyethoxy)ethyl acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

2-ETHOXYETHYL ACETATE  17 

ETHOXYLATED LONG CHAIN (C16+) 
ALKYLOXYALKYLAMINE 

 17 

ETHOXYLATED TALLOW AMINE (> 95%)  17 

2-Ethoxy-2-methylpropane ETHYL TERT-BUTYL ETHER 17 

1-Ethoxypropan-2-ol (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHER 17 

ETHYL ACETATE  17 

ETHYL ACETOACETATE  17 

Ethyl acetone METHYL PROPYL KETONE 17 

ETHYL ACRYLATE  17 

ETHYL ALCOHOL  18 

ETHYLAMINE (*)  17 

ETHYLAMINE SOLUTIONS (72% OR LESS)  17 

Ethylaminocyclohexane N-ETHYLCYCLOHEXYLAMINE 17 
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ETHYL AMYL KETONE  17 
ETHYLBENZENE  17 
Ethyl benzol ETHYLBENZENE 17 

Ethyl butanoate ETHYL BUTYRATE 17 

ETHYL TERT-BUTYL ETHER  17 

ETHYL BUTYRATE  17 

2-Ethylcaproic acid 2-ETHYLHEXANOIC ACID 17 

Ethyl carbinol N-PROPYL ALCOHOL 17 

Ethyl cyanide PROPIONITRILE 17 

ETHYLCYCLOHEXANE  17 

N-ETHYLCYCLOHEXYLAMINE  17 

Ethyldimethylmethane (a) PENTANE (ALL ISOMERS) 17 

S-Ethyl dipropylcarbamothioate S-ETHYL DIPROPYLTHIOCARBAMATE 17 

S-ETHYL DIPROPYLTHIOCARBAMATE  17 

Ethylene alcohol ETHYLENE GLYCOL 17 

Ethylene bis(iminodiacetic acid) tetrasodium salt solution ETHYLENEDIAMINETETRAACETIC ACID, 
TETRASODIUM SALT SOLUTION 

17 

Ethylene bromide ETHYLENE DIBROMIDE 17 

ETHYLENE CARBONATE  17 

Ethylenecarboxylic acid ACRYLIC ACID 17 

Ethylene chloride ETHYLENE DICHLORIDE 17 

ETHYLENE CHLOROHYDRIN  17 

ETHYLENE CYANOHYDRIN  17 

Ethylene diacetate ETHYLENE GLYCOL DIACETATE 17 

ETHYLENEDIAMINE  17 

ETHYLENEDIAMINETETRAACETIC ACID, TETRASODIUM 
SALT SOLUTION 

 17 

ETHYLENE DIBROMIDE  17 

ETHYLENE DICHLORIDE  17 

Ethylenedinitrilotetraacetic acid tetrasodium salt solution ETHYLENEDIAMINETETRAACETIC ACID, 
TETRASODIUM SALT SOLUTION 

17 

2,2'-Ethylenedioxydiethanol TRIETHYLENE GLYCOL 18 

ETHYLENE GLYCOL  17 

ETHYLENE GLYCOL ACETATE  17 

Ethylene glycol acrylate 2-HYDROXYETHYL ACRYLATE 17 

Ethylene glycol butyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

ETHYLENE GLYCOL BUTYL ETHER ACETATE  17 

Ethylene glycol n-butyl ether (58%)/ Hyperbranched 
polyesteramide (42%) 

2-BUTOXYETHANOL 
(58%)/HYPERBRANCHED 
POLYESTERAMIDE (42%) (MIXTURE) 

17 

Ethylene glycol tert-butyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

ETHYLENE GLYCOL DIACETATE  17 

Ethylene glycol ethyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

Ethylene glycol ethyl ether acetate 2-ETHOXYETHYL ACETATE 17 

Ethylene glycol isopropyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 
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Ethylene glycol methyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

   
ETHYLENE GLYCOL METHYL ETHER ACETATE  17 
ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS  17 
Ethylene glycol monoalkyl ethers (58%)/ Hyperbranched 
polyesteramide (42%) 

2-BUTOXYETHANOL 
(58%)/HYPERBRANCHED 
POLYESTERAMIDE (42%) (MIXTURE) 

17 

Ethylene glycol monobutyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

Ethylene glycol monobutyl ether (58%)/ Hyperbranched 
polyesteramide (42%) 

2-BUTOXYETHANOL 
(58%)/HYPERBRANCHED 
POLYESTERAMIDE (42%) (MIXTURE) 

17 

Ethylene glycol mono-tert-butyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

Ethylene glycol monoethyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

Ethylene glycol monoethyl ether acetate 2-ETHOXYETHYL ACETATE 17 

Ethylene glycol monomethyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

Ethylene glycol monomethyl ether acetate ETHYLENE GLYCOL METHYL ETHER 
ACETATE 

17 

Ethylene glycol monophenyl ether ETHYLENE GLYCOL PHENYL ETHER 17 

ETHYLENE GLYCOL PHENYL ETHER  17 

ETHYLENE GLYCOL PHENYL ETHER/DIETHYLENE 
GLYCOL PHENYL ETHER MIXTURE 

 17 

ETHYLENE GLYCOL (>75%)/SODIUM ALKYL 
CARBOXYLATES/BORAX MIXTURE 

 17 

ETHYLENE GLYCOL (>85%)/SODIUM ALKYL 
CARBOXYLATES MIXTURE 

 17 

ETHYLENE OXIDE/PROPYLENE OXIDE MIXTURE WITH AN 
ETHYLENE OXIDE CONTENT OF NOT MORE THAN 30% BY 
MASS 

 17 

Ethylene tetrachloride PERCHLOROETHYLENE 17 

Ethylene trichloride TRICHLOROETHYLENE 17 

ETHYLENE-VINYL ACETATE COPOLYMER (EMULSION)  17 

Ethyl ethanoate ETHYL ACETATE 17 

Ethyl ether DIETHYL ETHER (*) 17 

ETHYL-3-ETHOXYPROPIONATE  17 

Ethyl fluid (a) MOTOR FUEL ANTI-KNOCK COMPOUND 
(CONTAINING LEAD ALKYLS) 

17 

Ethylformic acid PROPIONIC ACID 17 

Ethyl glycol (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

2-Ethylhexaldehyde (a) OCTYL ALDEHYDES 17 

2-Ethylhexanal (a) OCTYL ALDEHYDES 17 

2-ETHYLHEXANOIC ACID  17 

2-Ethylhexanol (a) OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 

2-Ethylhexenal 2-ETHYL-3-PROPYLACROLEIN 17 

2-Ethylhex-2-enal 2-ETHYL-3-PROPYLACROLEIN 17 

2-Ethylhexoic acid (a) OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

2-ETHYLHEXYL ACRYLATE  17 

2-Ethylhexyl alcohol (a) OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 

2-ETHYLHEXYLAMINE  17 
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2-ETHYL-2-(HYDROXYMETHYL) PROPANE-1,3-DIOL (C8-
C10) ESTER 

 17 

Ethylic acid ACETIC ACID 17 

5-Ethylidenebicyclo(2.2.1)hept-2-ene ETHYLIDENE NORBORNENE 17 

Ethylidene chloride 1,1-DICHLOROETHANE 17 
ETHYLIDENE NORBORNENE  17 
ETHYL METHACRYLATE  17 
N-ETHYLMETHYLALLYLAMINE  17 

N-Ethyl-2-methylallylamine N-ETHYLMETHYLALLYLAMINE 17 

2-Ethyl-6-methylaniline 2-METHYL-6-ETHYL ANILINE 17 

2-Ethyl-6-methylbenzenamine 2-METHYL-6-ETHYL ANILINE 17 

1-ethyl-4-methylbenzene ETHYL TOLUENE 17 

Ethyl methyl ketone METHYL ETHYL KETONE 17 

5-Ethyl-2-methylpyridine 2-METHYL-5-ETHYL PYRIDINE 17 

Ethyl oxide DIETHYL ETHER (*) 17 

Ethyl phosphate TRIETHYL PHOSPHATE 17 

Ethyl phthalate DIETHYL PHTHALATE 17 

5-Ethyl-2-picoline 2-METHYL-5-ETHYL PYRIDINE 17 

Ethyl propenoate ETHYL ACRYLATE 17 

ETHYL PROPIONATE  17 

2-ETHYL-3-PROPYLACROLEIN  17 

Ethyl sulphate DIETHYL SULPHATE 17 

ETHYL TOLUENE  17 

6-Ethyl-2-toluidine 2-METHYL-6-ETHYL ANILINE 17 

6-Ethyl-o-toluidine 2-METHYL-6-ETHYL ANILINE 17 

Ethyl vinyl ether VINYL ETHYL ETHER 17 

Extra virgin grape seed oil GRAPE SEED OIL 17 

FATTY ACID (SATURATED C13+)  17 

FATTY ACID METHYL ESTERS (M)  17 

FATTY ACIDS, (C8-C10)  17 

FATTY ACIDS, (C12+)  17 

FATTY ACIDS, (C16+)  17 

FATTY ACIDS, ESSENTIALLY LINEAR (C6-C18) 2- 
ETHYLHEXYL ESTER 

 17 

Feeding corn molasses (a) MOLASSES 18 

Fermentation alcohol ETHYL ALCOHOL 18 

FERRIC CHLORIDE SOLUTIONS  17 

FERRIC NITRATE/NITRIC ACID SOLUTION  17 

FISH OIL  17 

FISH PROTEIN CONCENTRATE (CONTAINING 4% OR 
LESS FORMIC ACID) 

 17 

FISH SILAGE PROTEIN CONCENTRATE (CONTAINING 4% 
OR LESS FORMIC ACID) 

 17 

FLUOROSILICIC ACID SOLUTION (20-30%)  17 
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FORMALDEHYDE SOLUTIONS (45% OR LESS)  17 

Formaldehyde trimer 1,3,5-TRIOXANE 17 

Formalin FORMALDEHYDE SOLUTIONS (45% OR 
LESS) 

17 

FORMAMIDE  17 

Formdimethylamide DIMETHYLFORMAMIDE 17 

FORMIC ACID (85% OR LESS ACID)  17 

FORMIC ACID (OVER 85%)  17 

FORMIC ACID MIXTURE (CONTAINING UP TO 18% 
PROPIONIC ACID AND UP TO 25% SODIUM FORMATE) 

 17 

Formic aldehyde FORMALDEHYDE SOLUTIONS (45% OR 
LESS) 

17 

Formylformic acid GLYOXYLIC ACID SOLUTION (50 % OR 
LESS) 

17 

Fural FURFURAL 17 
2-Furaldehyde FURFURAL 17 

2,5-Furandione MALEIC ANHYDRIDE 17 

Furan-2,5-dione MALEIC ANHYDRIDE 17 

FURFURAL  17 

2-Furfuraldehyde FURFURAL 17 

FURFURYL ALCOHOL  17 

Furylcarbinol FURFURYL ALCOHOL 17 

Fused poly(2+)cyclic aromatic hydrocarbons (b) POLY(2+)CYCLIC AROMATICS 17 

Gaultheria oil METHYL SALICYLATE 17 

Glacial acetic acid ACETIC ACID 17 

GLUCITOL/GLYCEROL BLEND PROPOXYLATED 
(CONTAINING 10% OR MORE AMINES) 

 17 

GLUCITOL/GLYCEROL BLEND PROPOXYLATED 
(CONTAINING LESS THAN 10% AMINES) 

 17 

Glucitol solution SORBITOL SOLUTION 18 

D-Glucitol solution SORBITOL SOLUTION 18 

GLUCOSE SOLUTION  18 

GLUTARALDEHYDE SOLUTIONS (50% OR LESS)  17 

Glycerin GLYCERINE 17 

GLYCERINE  17 

Glycerin triacetate GLYCERYL TRIACETATE 17 

Glyceritol GLYCERINE 17 

Glycerol GLYCERINE 17 

GLYCEROL ETHOXYLATED  18 

GLYCEROL MONOOLEATE  17 

Glycerol oleate GLYCEROL MONOOLEATE 17 

Glycerol 1-oleate GLYCEROL MONOOLEATE 17 

GLYCEROL PROPOXYLATED  17 

GLYCEROL, PROPOXYLATED AND ETHOXYLATED  17 

GLYCEROL/SUCROSE BLEND PROPOXYLATED AND 
ETHOXYLATED 

 17 
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Glycerol triacetate GLYCERYL TRIACETATE 17 
GLYCERYL TRIACETATE  17 

GLYCIDYL ESTER OF C10 TRIALKYLACETIC ACID  17 

Glycidyl neodecanoate GLYCIDYL ESTER OF C10 
TRIALKYLACETIC ACID 

17 

GLYCINE, SODIUM SALT SOLUTION  17 

Glycol ETHYLENE GLYCOL 17 

Glycol carbonate ETHYLENE CARBONATE 17 

Glycol chlorohydrin ETHYLENE CHLOROHYDRIN 17 
Glycol dichloride ETHYLENE DICHLORIDE 17 
GLYCOLIC ACID SOLUTION (70% OR LESS)  17 
Glycol monobutyl ether (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

Glycols, polyethylene mono(p-nonylphenyl) ether (b) ALKARYL POLYETHERS (C9-C20) 17 

Glycyl alcohol GLYCERINE 17 

Glyoxaldehyde GLYOXAL SOLUTION (40% OR LESS) 17 

Glyoxalic acid GLYOXYLIC ACID SOLUTION (50 % OR 
LESS) 

17 

GLYOXAL SOLUTION (40% OR LESS)  17 

GLYOXYLIC ACID SOLUTION (50 % OR LESS)  17 

Glyphosate GLYPHOSATE SOLUTION (NOT 
CONTAINING SURFACTANT) 

17 

Glyphosate-mono(isopropylammonium) GLYPHOSATE SOLUTION (NOT 
CONTAINING SURFACTANT) 

17 

GLYPHOSATE SOLUTION (NOT CONTAINING 
SURFACTANT) 

 17 

Grain alcohol ETHYL ALCOHOL 18 
GRAPE SEED OIL  17 

GROUNDNUT OIL  17 

Hemimellitene (a) TRIMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

Hendecanoic acid UNDECANOIC ACID 17 

1-Hendecanol UNDECYL ALCOHOL 17 

cyclo-Heptamethylene CYCLOHEPTANE 17 

HEPTANE (ALL ISOMERS)  17 

1-Heptanecarboxylic acid (a) OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

3-Heptanecarboxylic acid (a) OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

Heptanoic acid N-HEPTANOIC ACID 17 

N-HEPTANOIC ACID  17 

HEPTANOL (ALL ISOMERS) (D)  17 

2-Heptanone METHYL AMYL KETONE 17 

Heptan-2-one METHYL AMYL KETONE 17 

HEPTENE (ALL ISOMERS)  17 

Heptoic acid N-HEPTANOIC ACID 17 

HEPTYL ACETATE  17 

Heptyl alcohol, all isomers (a) HEPTANOL (ALL ISOMERS) (D) 17 

Heptylcarbinol (a) OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 
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Heptylene, mixed isomers HEPTENE (ALL ISOMERS) 17 

Heptylic acid N-HEPTANOIC ACID 17 

n-Heptylic acid N-HEPTANOIC ACID 17 

1-Hexadecene OLEFINS (C13+, ALL ISOMERS) 17 

Hexadecyl and icosyl methacrylate mixture (a) CETYL/EICOSYL METHACRYLATE 
MIXTURE 

17 

1-HEXADECYLNAPHTHALENE / 1,4- 
BIS(HEXADECYL)NAPHTHALENE MIXTURE 

 17 

Hexadecylnaphthalene/dihexadecylnaphthalene mixture 1-HEXADECYLNAPHTHALENE / 1,4- 
BIS(HEXADECYL)NAPHTHALENE MIXTURE 

17 

Hexadecyl / octadecyl alcohol (a) ALCOHOLS (C13+) 17 

Hexaethylene glycol (a) POLYETHYLENE GLYCOL 17 

Hexafluorosilicate solution (20-30%) FLUOROSILICIC ACID SOLUTION (20-30%) 17 
Hexahydroaniline CYCLOHEXYLAMINE 17 
Hexahydro-1H-azepine HEXAMETHYLENEIMINE 17 
Hexahydrobenzene CYCLOHEXANE 17 

Hexahydro-l-H-azepine HEXAMETHYLENEIMINE 17 

Hexahydrophenol CYCLOHEXANOL 17 

Hexahydrotoluene METHYLCYCLOHEXANE 17 

Hexamethylene CYCLOHEXANE 17 

HEXAMETHYLENEDIAMINE (MOLTEN)  17 

HEXAMETHYLENEDIAMINE ADIPATE (50% IN WATER)  17 

HEXAMETHYLENEDIAMINE SOLUTION  17 

1,6-Hexamethylenediamine solution HEXAMETHYLENEDIAMINE SOLUTION 17 

Hexamethylenediammonium adipate solution (50% solution) HEXAMETHYLENEDIAMINE ADIPATE (50% 
IN WATER) 

17 

HEXAMETHYLENE DIISOCYANATE  17 

Hexamethylene-1,6-diisocyanate HEXAMETHYLENE DIISOCYANATE 17 

HEXAMETHYLENE GLYCOL  17 

HEXAMETHYLENEIMINE  17 

HEXAMETHYLENETETRAMINE SOLUTIONS  17 

Hexamine HEXAMETHYLENETETRAMINE SOLUTIONS 17 

Hexanaphthene CYCLOHEXANE 17 

1,6-Hexandiamine hexanedioate (1:1) HEXAMETHYLENEDIAMINE ADIPATE (50% 
IN WATER) 

17 

HEXANE (ALL ISOMERS)  17 

1,6-Hexanediamine HEXAMETHYLENEDIAMINE (MOLTEN) 17 

1,6-Hexanediamine solutions HEXAMETHYLENEDIAMINE SOLUTION 17 

Hexane-1,6-diamine solutions HEXAMETHYLENEDIAMINE SOLUTION 17 

Hexanedioic acid, bis(2-ethylhexyl) ester DI-(2-ETHYLHEXYL) ADIPATE 17 

1,6-Hexanediol HEXAMETHYLENE GLYCOL 17 

Hexane-1,6-diol HEXAMETHYLENE GLYCOL 17 

1,6-HEXANEDIOL, DISTILLATION OVERHEADS  17 

n-Hexane HEXANE (ALL ISOMERS) 17 

HEXANOIC ACID  17 

HEXANOL  17 
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Hexan-1-ol HEXANOL 17 

2-Hexanone METHYL BUTYL KETONE 17 

Hexan-2-one METHYL BUTYL KETONE 17 

HEXENE (ALL ISOMERS)  17 

1-Hexene (a) HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

Hex-1-ene (a) HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

2-Hexene (a) HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

Hexone METHYL ISOBUTYL KETONE 17 

HEXYL ACETATE  17 

sec-Hexyl acetate METHYLAMYL ACETATE 17 

Hexyl alcohol HEXANOL 17 

Hexylene (a) HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

HEXYLENE GLYCOL  17 

Hexyl ethanoate HEXYL ACETATE 17 
Highly-Reactive Polyisobutylene POLY(4+)ISOBUTYLENE (MW>224) 17 
Homopiperidine HEXAMETHYLENEIMINE 17 

HYDROCARBON WAX  17 

HYDROCHLORIC ACID (*)  17 

Hydrofluorosilic acid solution (20-30%) FLUOROSILICIC ACID SOLUTION (20-30%) 17 

Hydrofuran TETRAHYDROFURAN 17 

Hydrogenated maltose syrup MALTITOL SOLUTION 18 

Hydrogenated oligosaccharide HYDROGENATED STARCH HYDROLYSATE 18 

HYDROGENATED STARCH HYDROLYSATE  18 

Hydrogencarboxylic acid FORMIC ACID (85% OR LESS ACID) 17 

Hydrogen chloride, aqueous HYDROCHLORIC ACID (*) 17 

HYDROGEN PEROXIDE SOLUTIONS (OVER 60% BUT 
NOT OVER 70% BY MASS) 

 17 

HYDROGEN PEROXIDE SOLUTIONS (OVER 8% BUT NOT 
OVER 60% BY MASS) 

 17 

Hydrogen sulphate SULPHURIC ACID 17 

alpha-Hydro-omega-hydroxypoly[oxy(methyl-1,2-ethanediyl)] POLYPROPYLENE GLYCOL 17 

Hydroxyacetic acid GLYCOLIC ACID SOLUTION (70% OR 
LESS) 

17 

Hydroxybenzene PHENOL 17 

4-Hydroxybutanoic acid lactone GAMMA-BUTYROLACTONE 17 

4-Hydroxybutyric acid lactone GAMMA-BUTYROLACTONE 17 

gamma-Hydroxybutyric acid lactone GAMMA-BUTYROLACTONE 17 

Hydroxydimethylbenzenes XYLENOL 17 

Hydroxyethanoic acid GLYCOLIC ACID SOLUTION (70% OR 
LESS) 

17 

2-Hydroxyethyl acetate ETHYLENE GLYCOL ACETATE 17 

2-HYDROXYETHYL ACRYLATE  17 

beta-Hydroxyethyl acrylate 2-HYDROXYETHYL ACRYLATE 17 

2-Hydroxyethylamine ETHANOLAMINE 17 

N-beta-Hydroxyethylethylenediamine AMINOETHYL ETHANOLAMINE 17 
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N-(HYDROXYETHYL)ETHYLENEDIAMINETRIACETIC 
ACID, TRISODIUM SALT SOLUTION 

 17 

beta-Hydroxyethyl phenyl ether ETHYLENE GLYCOL PHENYL ETHER 17 

2-Hydroxyethyl propenoate 2-HYDROXYETHYL ACRYLATE 17 

2-Hydroxyethyl 2-propenoate 2-HYDROXYETHYL ACRYLATE 17 

alpha-Hydroxyisobutyronitrile ACETONE CYANOHYDRIN 17 

4-Hydroxy-2-keto-4-methylpentane DIACETONE ALCOHOL 17 

4-Hydroxy-4-methylpentanone-2 DIACETONE ALCOHOL 17 

4-Hydroxy-4-methylpentan-2-one DIACETONE ALCOHOL 17 

2-Hydroxy-2-methylpropiononitrile ACETONE CYANOHYDRIN 17 

2-HYDROXY-4-(METHYLTHIO)BUTANOIC ACID  17 

2-Hydroxy-4-(methylthio)butyric acid 2-HYDROXY-4-(METHYLTHIO)BUTANOIC 
ACID 

17 

2-Hydroxynitrobenzene (molten) O-NITROPHENOL (MOLTEN) 17 

1-Hydroxy-2-phenoxyethane ETHYLENE GLYCOL PHENYL ETHER 17 

2-Hydroxypropanoic acid LACTIC ACID 17 

2-Hydroxypropionic acid LACTIC ACID 17 

alpha-Hydroxypropionic acid LACTIC ACID 17 
3-Hydroxypropionic acid, lactone. BETA-PROPIOLACTONE 17 
beta-Hydroxypropionitrile ETHYLENE CYANOHYDRIN 17 
2-Hydroxypropionitrile solution (80% or less) LACTONITRILE SOLUTION (80% OR LESS) 17 

alpha-Hydroxypropionitrile solution (80% or less) LACTONITRILE SOLUTION (80% OR LESS) 17 

3-Hydroxypropiononitrile ETHYLENE CYANOHYDRIN 17 

2-Hydroxypropiononitrile solution (80% or less) LACTONITRILE SOLUTION (80% OR LESS) 17 

2-[2-(2-hydroxypropoxy)propoxy]propan-1-ol TRIPROPYLENE GLYCOL 17 

2-Hydroxypropylamine ISOPROPANOLAMINE 17 

3-Hydroxypropylamine N-PROPANOLAMINE 17 

alpha-Hydroxytoluene BENZYL ALCOHOL 17 

3-Hydroxy-2,2,4-trimethylpentyl isobutyrate 2,2,4-TRIMETHYL-1,3-PENTANEDIOL-1- 
ISOBUTYRATE 

17 

ILLIPE OIL  17 

2,2'-Iminodi(ethylamine) DIETHYLENETRIAMINE 17 

2,2'-Iminodiethanol DIETHANOLAMINE 17 

1,1'-Iminodipropan-2-ol DIISOPROPANOLAMINE 17 

Iron (III) chloride solutions FERRIC CHLORIDE SOLUTIONS 17 

Iron (III) nitrate / nitric acid solution FERRIC NITRATE/NITRIC ACID SOLUTION 17 

Isoacetophenone ISOPHORONE 17 

Isoamyl acetate (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

ISOAMYL ALCOHOL  17 

Isobutaldehyde (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Isobutanal (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Isobutanol ISOBUTYL ALCOHOL 17 

Isobutanolamine 2-AMINO-2-METHYL-1-PROPANOL 17 

Isobutyl acetate BUTYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

Isobutyl acrylate (a) BUTYL ACRYLATE (ALL ISOMERS) 17 
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ISOBUTYL ALCOHOL  17 

Isobutyl aldehyde (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Isobutylamine (a) BUTYLAMINE (ALL ISOMERS) 17 

Isobutylcarbinol ISOAMYL ALCOHOL 17 

ISOBUTYL FORMATE  17 

Isobutyl ketone DIISOBUTYL KETONE 17 

ISOBUTYL METHACRYLATE  17 

Isobutylmethylcarbinol METHYLAMYL ALCOHOL 17 

Isobutyl methyl ketone METHYL ISOBUTYL KETONE 17 

Isobutylmethylmethanol METHYLAMYL ALCOHOL 17 

Isobutyraldehyde (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Isobutyric aldehyde (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

alpha-Isocyanatobenzyl-omega-isocyanatophenylpoly[(phenyl 
isocyanate)-alt-formaldehyde] 

POLYMETHYLENE POLYPHENYL 
ISOCYANATE 

17 

3-Isocyanatomethyl-3,5,5-trimethylcyclohexyl isocyanate ISOPHORONE DIISOCYANATE 17 

Isodecanol DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

Isodecyl alcohol DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

Isododecane (a) DODECANE (ALL ISOMERS) 17 

Isodurene (a) TETRAMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

Isononanoic acid NONANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 
Isononanol NONYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 
Isooctane (a) OCTANE (ALL ISOMERS) 17 
Isooctanol OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 

Isopentane (a) PENTANE (ALL ISOMERS) 17 

Isopentanol AMYL ALCOHOL, PRIMARY 17 

Isopentanol ISOAMYL ALCOHOL 17 

Isopentyl acetate (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

Isopentyl alcohol ISOAMYL ALCOHOL 17 

ISOPHORONE  17 

ISOPHORONEDIAMINE  17 

ISOPHORONE DIISOCYANATE  17 

ISOPRENE  17 

Isopropanol ISOPROPYL ALCOHOL 18 

ISOPROPANOLAMINE  17 

Isopropenylbenzene ALPHA-METHYLSTYRENE 17 

2-Isopropoxyethanol (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

2-Isopropoxypropane ISOPROPYL ETHER 17 

ISOPROPYL ACETATE  17 

Isopropylacetone METHYL ISOBUTYL KETONE 17 

ISOPROPYL ALCOHOL  18 

ISOPROPYLAMINE  17 

ISOPROPYLAMINE (70% OR LESS) SOLUTION  17 

Isopropylammonium N-(phosphonomethyl)glycine GLYPHOSATE SOLUTION (NOT 
CONTAINING SURFACTANT) 

17 
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Isopropylcarbinol ISOBUTYL ALCOHOL 17 
Isopropyl carbinol ISOBUTYL ALCOHOL 17 

ISOPROPYLCYCLOHEXANE  17 

1-Isopropyl-2,2-dimethyltrimethylene diisobutyrate 2,2,4-TRIMETHYL-1,3-PENTANEDIOL 
DIISOBUTYRATE 

17 

ISOPROPYL ETHER  17 

Isopropylideneacetone MESITYL OXIDE 17 

Isopropyl oxide ISOPROPYL ETHER 17 

4-Isopropyltoluene P-CYMENE 17 

p-Isopropyltoluene P-CYMENE 17 

4-Isopropyltoluol P-CYMENE 17 

Isovaleral VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Isovaleraldehyde VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Isovaleric aldehyde VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Isovalerone DIISOBUTYL KETONE 17 

JATROPHA OIL  17 

Kaolin clay slurry KAOLIN SLURRY 18 

Kaolinite slurry KAOLIN SLURRY 18 

KAOLIN SLURRY  18 

Ketohexamethylene CYCLOHEXANONE 17 

Ketone propane ACETONE 18 

Ketopropane ACETONE 18 
LACTIC ACID  17 
LACTONITRILE SOLUTION (80% OR LESS)  17 
LARD  17 

LATEX, AMMONIA (1% OR LESS)- INHIBITED  17 

LATEX: CARBOXYLATED STYRENE-BUTADIENE 
COPOLYMER; STYRENE-BUTADIENE RUBBER 

 17 

LAURIC ACID  17 

Lauryl alcohol DODECYL ALCOHOL 17 

Lead alkyls, n.o.s. (a) MOTOR FUEL ANTI-KNOCK COMPOUND 
(CONTAINING LEAD ALKYLS) 

17 

Lead tetraethyl (a) MOTOR FUEL ANTI-KNOCK COMPOUND 
(CONTAINING LEAD ALKYLS) 

17 

Lead tetramethyl (a) MOTOR FUEL ANTI-KNOCK COMPOUND 
(CONTAINING LEAD ALKYLS) 

17 

LECITHIN  18 

LIGNINSULPHONIC ACID, MAGNESIUM SALT SOLUTION  17 

LIGNINSULPHONIC ACID, SODIUM SALT SOLUTION  17 

Limonene DIPENTENE 17 

Linear alkylbenzene (LAB) bottoms (a) ALKYLBENZENE DISTILLATION BOTTOMS 17 

Linear alkyl(C12-C16) propoxyamine ethoxylate ALKYL(C12-C16) PROPOXYAMINE 
ETHOXYLATE 

17 

LINSEED OIL  17 

LIQUID CHEMICAL WASTES  17 
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Liquid paraffin N-ALKANES (C10-C20) 17 

LONG-CHAIN ALKARYL POLYETHER (C11-C20)  17 

LONG-CHAIN ALKARYL SULPHONIC ACID (C16-C60)  17 

LONG-CHAIN ALKYLPHENATE/PHENOL SULPHIDE 
MIXTURE 

 17 

LONG-CHAIN ALKYLPHENOL (C14-C18)  17 

LONG-CHAIN ALKYLPHENOL (C18-C30)  17 

Lye, soda solution SODIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 17 

L-LYSINE SOLUTION (60% OR LESS)  17 

Magnesia hydrate MAGNESIUM HYDROXIDE SLURRY 17 

MAGNESIUM CHLORIDE SOLUTION  17 

MAGNESIUM HYDROXIDE SLURRY  17 

Magnesium Lignasulphonate solution LIGNINSULPHONIC ACID, MAGNESIUM 
SALT SOLUTION 

17 

MAGNESIUM LONG-CHAIN ALKARYL SULPHONATE 
(C11-C50) 

 17 

MAGNESIUM LONG-CHAIN ALKYL SALICYLATE (C11+)  17 

MALEIC ANHYDRIDE  17 

MALEIC ANHYDRIDE-SODIUM ALLYLSULPHONATE 
COPOLYMER SOLUTION 

 17 

Maltitol MALTITOL SOLUTION 18 

MALTITOL SOLUTION  18 

Maltitol syrup MALTITOL SOLUTION 18 

MANGO KERNEL OIL  17 

Meglumine solution (70% or less) N-METHYLGLUCAMINE SOLUTION (70% 
OR LESS) 

17 

MERCAPTOBENZOTHIAZOL, SODIUM SALT SOLUTION  17 
Mesitylene TRIMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

MESITYL OXIDE  17 

Metaformaldehyde 1,3,5-TRIOXANE 17 

Metam-sodium METAM SODIUM SOLUTION 17 

METAM SODIUM SOLUTION  17 

METHACRYLIC ACID  17 

METHACRYLIC ACID - ALKOXYPOLY (ALKYLENE OXIDE) 
METHACRYLATE COPOLYMER, SODIUM SALT AQUEOUS 
SOLUTION (45% OR LESS) 

 17 

alpha-Methacrylic acid METHACRYLIC ACID 17 

Methacrylic acid, dodecyl ester DODECYL METHACRYLATE 17 

Methacrylic acid, lauryl ester DODECYL METHACRYLATE 17 

METHACRYLIC RESIN IN ETHYLENE DICHLORIDE  17 

METHACRYLONITRILE  17 

Methanal FORMALDEHYDE SOLUTIONS (45% OR 
LESS) 

17 

Methanamide FORMAMIDE 17 

Methanamine METHYLAMINE SOLUTIONS (42% OR 
LESS) 

17 
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Methanecarboxylic acid ACETIC ACID 17 

Methanoic acid FORMIC ACID (85% OR LESS ACID) 17 

Methanol METHYL ALCOHOL (*) 17 

Methenamine HEXAMETHYLENETETRAMINE SOLUTIONS 17 

3-METHOXY-1-BUTANOL  17 

3-Methoxybutan-1-ol 3-METHOXY-1-BUTANOL 17 

3-METHOXYBUTYL ACETATE  17 

2-Methoxyethanol (a) ETHYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHERS 17 

2-(2-Methoxyethoxy)ethanol (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

2-[2-(2-Methoxyethoxy)ethoxy]ethanol (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

2-(2-Methoxyethoxy)ethyl acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 

2-Methoxyethyl acetate ETHYLENE GLYCOL METHYL ETHER 
ACETATE 

17 

2-Methoxy-2-methylbutane TERT-AMYL METHYL ETHER 17 

3-Methoxy-3-methylbutan-1-ol 3-METHYL-3-METHOXYBUTANOL 17 

2-Methoxy-1-methylethyl acetate PROPYLENE GLYCOL METHYL ETHER 
ACETATE 

17 

N-(2-METHOXY-1-METHYL ETHYL)-2-ETHYL-6-METHYL 
CHLOROACETANILIDE 

 17 

2-methoxy-2-methylpropane METHYL TERT-BUTYL ETHER 17 

1-Methoxypropan-2-ol (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

1-Methoxy-2-propanol acetate PROPYLENE GLYCOL METHYL ETHER 
ACETATE 

17 

1-(2-Methoxypropoxy)propan-2-ol (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

3-[3-(3-Methoxypropoxy)propoxy]propan-1-ol (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Methoxytriglycol (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Methylacetaldehyde PROPIONALDEHYDE 17 
METHYL ACETATE  17 

Methylacetic acid PROPIONIC ACID 17 

METHYL ACETOACETATE  17 

Methyl acetylacetate METHYL ACETOACETATE 17 

beta-Methylacrolein CROTONALDEHYDE 17 

METHYL ACRYLATE  17 

2-Methylacrylic acid METHACRYLIC ACID 17 

2-Methylacrylic acid, dodecyl ester DODECYL METHACRYLATE 17 

2-Methylacrylic acid, lauryl ester DODECYL METHACRYLATE 17 

METHYL ALCOHOL (*)  17 

METHYLAMINE SOLUTIONS (42% OR LESS)  17 

1-Methyl-2-aminobenzene O-TOLUIDINE 17 

2-Methyl-1-aminobenzene O-TOLUIDINE 17 

METHYLAMYL ACETATE  17 

METHYLAMYL ALCOHOL  17 
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METHYL AMYL KETONE  17 

Methyl n-amyl ketone METHYL AMYL KETONE 17 

2-Methylaniline O-TOLUIDINE 17 

N-METHYLANILINE  17 

o-Methylaniline O-TOLUIDINE 17 

2-Methylbenzenamine O-TOLUIDINE 17 

o-Methylbenzenamine O-TOLUIDINE 17 

Methylbenzene TOLUENE 17 

Methylbenzol TOLUENE 17 

ALPHA-METHYLBENZYL ALCOHOL WITH 
ACETOPHENONE (15% OR LESS) 

 17 

2-Methyl-1,3-butadiene ISOPRENE 17 

3-Methyl-1,3-butadiene ISOPRENE 17 

2-Methylbutanal VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

3-Methylbutanal VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

2-Methylbutane (a) PENTANE (ALL ISOMERS) 17 

Methyl butanoate METHYL BUTYRATE 17 

2-Methyl-2-butanol TERT-AMYL ALCOHOL 17 

2-Methylbutan-2-ol TERT-AMYL ALCOHOL 17 

2-Methyl-4-butanol ISOAMYL ALCOHOL 17 

3-Methyl-1-butanol AMYL ALCOHOL, PRIMARY 17 

3-Methylbutan-1-ol AMYL ALCOHOL, PRIMARY 17 

3-Methyl-1-butanol ISOAMYL ALCOHOL 17 

3-Methylbutan-1-ol ISOAMYL ALCOHOL 17 

3-Methylbutan-3-ol TERT-AMYL ALCOHOL 17 

3-Methylbut-1-ene (a) PENTENE (ALL ISOMERS) 17 

Methylbutenes (a) PENTENE (ALL ISOMERS) 17 

METHYLBUTENOL  17 

1-Methylbutyl acetate (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

2-Methyl-2-butyl alcohol TERT-AMYL ALCOHOL 17 
3-Methyl-1-butyl alcohol ISOAMYL ALCOHOL 17 
3-Methyl-3-butyl alcohol TERT-AMYL ALCOHOL 17 

METHYL TERT-BUTYL ETHER  17 

METHYL BUTYL KETONE  17 

METHYLBUTYNOL  17 

2-Methyl-3-butyn-2-ol 2-METHYL-2-HYDROXY-3-BUTYNE 17 

2-Methylbut-3-yn-2-ol 2-METHYL-2-HYDROXY-3-BUTYNE 17 

2-Methylbut-3-yn-2-ol METHYLBUTYNOL 17 

2-Methyl-3-butyn-2-ol METHYLBUTYNOL 17 

2-Methylbutyraldehyde VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

3-Methylbutyraldehyde VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

METHYL BUTYRATE  17 

Methyl 'carbitol' acetate (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL (C1-C6) ETHER ACETATE 

17 
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Methyl 'cellosolve' acetate ETHYLENE GLYCOL METHYL ETHER 
ACETATE 

17 

Methylchloroform 1,1,1-TRICHLOROETHANE 17 

Methyl cyanide ACETONITRILE 17 

METHYLCYCLOHEXANE  17 

1-Methyl-1,3-cyclopentadiene METHYLCYCLOPENTADIENE DIMER 17 

METHYLCYCLOPENTADIENE DIMER  17 

METHYLCYCLOPENTADIENYL MANGANESE 
TRICARBONYL 

 17 

METHYL DIETHANOLAMINE  17 

4-Methyl-1,3-dioxolan-2-one PROPYLENE CARBONATE 17 

Methyl disulphide DIMETHYL DISULPHIDE 17 

Methylenebis(4-isocyanatobenzene) DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE 17 

Methylenebis(4-phenyl isocyanate) DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE 17 

Methylenebis(4-phenylene isocyanate) DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE 17 

Methylenebis(p-phenylene isocyanate) DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE 17 

4,4'-Methylenebis(4-phenyl isocyanate) DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE 17 

Methylene bromide DIBROMOMETHANE 17 

Methylene chloride DICHLOROMETHANE 17 

4,4'-Methylenedi(phenyl isocyanate) DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE 17 

Methylene dichloride DICHLOROMETHANE 17 

4,4'-Methylenediphenyl diisocyanate DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE 17 

Methylenedi-p-phenylene diisocyanate DIPHENYLMETHANE DIISOCYANATE 17 

2-Methylenepropionic acid METHACRYLIC ACID 17 

Methyl ethanoate METHYL ACETATE 17 

1-Methylethyl acetate ISOPROPYL ACETATE 17 

1-Methylethylamine ISOPROPYLAMINE 17 

2-METHYL-6-ETHYL ANILINE  17 

Methylethylcarbinol SEC-BUTYL ALCOHOL 18 

Methylethylene glycol PROPYLENE GLYCOL 18 

Methylethylene oxide PROPYLENE OXIDE 17 

METHYL ETHYL KETONE  17 

N-(1-Methylethyl)propan-2-amine DIISOPROPYLAMINE 17 
2-METHYL-5-ETHYL PYRIDINE  17 
METHYL FORMATE  17 

N-METHYLGLUCAMINE SOLUTION (70% OR LESS)  17 

N-methyl-D-glucamine solution (70% or less) N-METHYLGLUCAMINE SOLUTION (70% 
OR LESS) 

17 

2-METHYLGLUTARONITRILE WITH 2-
ETHYLSUCCINONITRILE (12% OR LESS) 

 17 

Methyl glycol PROPYLENE GLYCOL 18 
5-Methylheptan-3-one ETHYL AMYL KETONE 17 

5-Methyl-3-heptanone ETHYL AMYL KETONE 17 

Methylhexylcarbinol OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 

Methyl 2-hydroxybenzoate METHYL SALICYLATE 17 
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Methyl o-hydroxybenzoate METHYL SALICYLATE 17 

2-METHYL-2-HYDROXY-3-BUTYNE  17 

2-Methyl-2-hydroxy-3-butyne METHYLBUTYNOL 17 

2,2'-(Methylimino)diethanol METHYL DIETHANOLAMINE 17 

N-Methyl-2,2'-iminodiethanol METHYL DIETHANOLAMINE 17 

Methyl isoamyl ketone METHYL AMYL KETONE 17 

Methyl isobutenyl ketone MESITYL OXIDE 17 

Methylisobutylcarbinol METHYLAMYL ALCOHOL 17 

Methylisobutylcarbinol acetate METHYLAMYL ACETATE 17 

METHYL ISOBUTYL KETONE  17 

p-Methylisopropyl benzene P-CYMENE 17 

2-Methyllactonitrile ACETONE CYANOHYDRIN 17 

methyl mercaptopropionaldehyde 3-(METHYLTHIO)PROPIONALDEHYDE 17 

METHYL METHACRYLATE  17 

Methyl methanoate METHYL FORMATE 17 

3-METHYL-3-METHOXYBUTANOL  17 

Methyl alpha-methylacrylate METHYL METHACRYLATE 17 

7-Methyl-3-methylene-1,6-octadiene MYRCENE 17 

Methyl 2-methylprop-2-enoate METHYL METHACRYLATE 17 

METHYL NAPHTHALENE (MOLTEN)  17 

alpha-Methylnaphthalene (molten) (a) METHYL NAPHTHALENE (MOLTEN) 17 

beta-Methylnaphthalene (molten) (a) METHYL NAPHTHALENE (MOLTEN) 17 

(o- and p-) Methylnitrobenzene O- OR P-NITROTOLUENES 17 

8-Methylnonan-1-ol DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

Methylolpropane N-BUTYL ALCOHOL 18 

alpha-Methyl-omega-methoxypoly(ethylene oxide) POLYETHYLENE GLYCOL DIMETHYL 
ETHER 

17 

alpha-Methyl-omega-methoxypoly(oxy-1,2-ethanediyl) POLYETHYLENE GLYCOL DIMETHYL 
ETHER 

17 

alpha-Methyl-omega-methoxypoly(oxyethylene) POLYETHYLENE GLYCOL DIMETHYL 
ETHER 

17 

Methyloxirane PROPYLENE OXIDE 17 

2-Methyl-2,4-pentanediol HEXYLENE GLYCOL 17 

2-Methylpentane-2,4-diol HEXYLENE GLYCOL 17 

4-Methylpentanol-2 METHYLAMYL ALCOHOL 17 

4-Methylpentan-2-ol METHYLAMYL ALCOHOL 17 

4-Methyl-2-pentanol acetate METHYLAMYL ACETATE 17 
4-Methyl-2-pentanone METHYL ISOBUTYL KETONE 17 
4-Methylpentan-2-one METHYL ISOBUTYL KETONE 17 
2-Methylpentene (a) HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

2-Methylpent-1-ene (a) HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

2-Methyl-1-pentene (a) HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

4-Methyl-1-pentene (a) HEXENE (ALL ISOMERS) 17 

4-Methyl-3-penten-2-one MESITYL OXIDE 17 

4-Methylpent-3-en-2-one MESITYL OXIDE 17 

4-Methyl-2-pentyl acetate METHYLAMYL ACETATE 17 



143

IBC-Code, 9. Nachtrag; Stand: November 2020

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8026 - Vers. 11/20100

MSC.460(101)

Seite 39 
 

 

 
Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

   

Methylpentyl acetates METHYLAMYL ACETATE 17 

Methyl tert-pentyl ether TERT-AMYL METHYL ETHER 17 

Methyl pentyl ketone METHYL AMYL KETONE 17 

2-Methyl-m-phenylenediamine (a) TOLUENEDIAMINE 17 

4-Methyl-m-phenylenediamine (a) TOLUENEDIAMINE 17 

Methylphenylene diisocyanate TOLUENE DIISOCYANATE 17 

4-methyl-1,3-phenylene diisocyanate TOLUENE DIISOCYANATE 17 

4-Methyl-m-phenylene diisocyanate TOLUENE DIISOCYANATE 17 

2-Methyl-2-phenylpropane (a) BUTYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

2-Methylpropanal (a) BUTYRALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

2-METHYL-1,3-PROPANEDIOL  17 

2-Methylpropan-1-ol ISOBUTYL ALCOHOL 17 

2-Methyl-1-propanol ISOBUTYL ALCOHOL 17 

2-Methylpropan-2-ol TERT-BUTYL ALCOHOL 17 

2-Methyl-2-propanol TERT-BUTYL ALCOHOL 17 

2-Methylprop-2-enenitrile METHACRYLONITRILE 17 

2-Methylpropenoic acid METHACRYLIC ACID 17 

alpha-Methylpropenoic acid METHACRYLIC ACID 17 

2-Methylprop-1-enyl methyl ketone MESITYL OXIDE 17 

2-Methylpropyl acrylate (a) BUTYL ACRYLATE (ALL ISOMERS) 17 

2-Methyl-1-propyl alcohol ISOBUTYL ALCOHOL 17 

2-Methyl-2-propyl alcohol TERT-BUTYL ALCOHOL 17 

Methylpropylcarbinol SEC-AMYL ALCOHOL 17 

2-Methylpropyl formate ISOBUTYL FORMATE 17 

METHYL PROPYL KETONE  17 

2-METHYLPYRIDINE  17 

3-METHYLPYRIDINE  17 

4-METHYLPYRIDINE  17 

alpha-Methylpyridine 2-METHYLPYRIDINE 17 

1-Methylpyrrolidin-2-one N-METHYL-2-PYRROLIDONE 17 

1-Methyl-2-pyrrolidinone N-METHYL-2-PYRROLIDONE 17 

N-Methylpyrrolidinone N-METHYL-2-PYRROLIDONE 17 

1-Methyl-2-pyrrolidone N-METHYL-2-PYRROLIDONE 17 

N-METHYL-2-PYRROLIDONE  17 

METHYL SALICYLATE  17 

Methyl soyate SOYBEAN OIL FATTY ACID METHYL 
ESTER 

17 

Methylstyrene (all isomers) VINYLTOLUENE 17 
ALPHA-METHYLSTYRENE  17 
3-(METHYLTHIO)PROPIONALDEHYDE  17 
2-Methyltrimethylene glycol 2-METHYL-1,3-PROPANEDIOL 17 

Metolachlor N-(2-METHOXY-1-METHYL ETHYL)-2-ETHYL- 
6-METHYL CHLOROACETANILIDE 

17 

MICROSILICA SLURRY  18 

Middle oil CARBOLIC OIL 17 
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Milk acid LACTIC ACID 17 

Milk of magnesia MAGNESIUM HYDROXIDE SLURRY 18 

Mineral wax HYDROCARBON WAX 17 

Mixed aliphatic oxygenated hydrocarbons, primary aliphatic 
alcohols and aliphatic ethers: mol wt: >200 (a) 

OXYGENATED ALIPHATIC HYDROCARBON 
MIXTURE 

17 

MOLASSES  18 

MOLYBDENUM POLYSULPHIDE LONG CHAIN ALKYL 
DITHIOCARBAMIDE COMPLEX 

 17 

Monochlorobenzene CHLOROBENZENE 17 
Monochlorobenzol CHLOROBENZENE 17 

Monoethanolamine ETHANOLAMINE 17 

Monoethylamine ETHYLAMINE (*) 17 

Monoethylamine solutions, 72% or less ETHYLAMINE SOLUTIONS (72% OR LESS) 17 

Monoisopropanolamine ISOPROPANOLAMINE 17 

Monoisopropylamine ISOPROPYLAMINE 17 

Monomethylamine solutions, 42% or less METHYLAMINE SOLUTIONS (42% OR 
LESS) 

17 

Monopropylamine N-PROPYLAMINE 17 

Monopropylene glycol PROPYLENE GLYCOL 18 

MORPHOLINE  17 

MOTOR FUEL ANTI-KNOCK COMPOUND (CONTAINING 
LEAD ALKYLS) 

 17 

Muriatic acid HYDROCHLORIC ACID (*) 17 

MYRCENE  17 

Naphtha, coal tar COAL TAR NAPHTHA SOLVENT 17 

NAPHTHALENE (MOLTEN)  17 

NAPHTHALENE CRUDE (MOLTEN)  17 

NAPHTHALENESULPHONIC ACID-FORMALDEHYDE 
COPOLYMER, SODIUM SALT SOLUTION 

 17 

Naphtha (petroleum), Light Steam-cracked Aromatics (a) ALKYLBENZENE MIXTURES (CONTAINING 
AT LEAST 50% OF TOLUENE) 

17 

Naphtha safety solvent WHITE SPIRIT, LOW (15-20%) AROMATIC 17 

NEODECANOIC ACID  17 

Neodecanoic acid, 2,3-epoxypropyl ester GLYCIDYL ESTER OF C10 
TRIALKYLACETIC ACID 

17 

Neodecanoic acid, glycidyl ester GLYCIDYL ESTER OF C10 
TRIALKYLACETIC ACID 

17 

Neodecanoic acid vinyl ester VINYL NEODECANOATE 17 
Neopentane (a) PENTANE (ALL ISOMERS) 17 

Neopentanoic acid TRIMETHYLACETIC ACID 17 

Neopentylene glycol 2,2-DIMETHYLPROPANE-1,3-DIOL 
(MOLTEN OR SOLUTION) 

17 

NITRATING ACID (MIXTURE OF SULPHURIC AND NITRIC 
ACIDS) 

 17 

NITRIC ACID (70% AND OVER)  17 
NITRIC ACID (LESS THAN 70%)  17 
Nitric acid, fuming (a) NITRIC ACID (70% AND OVER) 17 

Nitric acid, red fuming NITRIC ACID (70% AND OVER) 17 
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NITRILOTRIACETIC ACID, TRISODIUM SALT SOLUTION  17 

2,2',2"-Nitrilotriethanol TRIETHANOLAMINE 17 

Nitrilo-2,2',2"-triethanol TRIETHANOLAMINE 17 

1,1',1"-Nitrilotripropan-2-ol TRIISOPROPANOLAMINE 17 

1,1',1''-Nitrilotri-2-propanol TRIISOPROPANOLAMINE 17 

NITROBENZENE  17 

Nitrobenzol NITROBENZENE 17 

o-Nitrochlorobenzene O-CHLORONITROBENZENE 17 

NITROETHANE  17 

NITROETHANE(80%)/ NITROPROPANE(20%)  17 

NITROETHANE, 1-NITROPROPANE (EACH 15% OR 
MORE) MIXTURE 

 17 

ortho-Nitrophenol (molten) O-NITROPHENOL (MOLTEN) 17 

2-Nitrophenol (molten) O-NITROPHENOL (MOLTEN) 17 

O-NITROPHENOL (MOLTEN)  17 

1- OR 2-NITROPROPANE  17 

NITROPROPANE (60%)/NITROETHANE (40%) MIXTURE  17 

2-Nitrotoluene (a) O- OR P-NITROTOLUENES 17 

4-Nitrotoluene (a) O- OR P-NITROTOLUENES 17 

o-Nitrotoluene (a) O- OR P-NITROTOLUENES 17 

p-Nitrotoluene (a) O- OR P-NITROTOLUENES 17 

O- OR P-NITROTOLUENES  17 

NONANE (ALL ISOMERS)  17 

1-Nonanecarboxylic acid DECANOIC ACID 17 

n-Nonane (a) NONANE (ALL ISOMERS) 17 

NONANOIC ACID (ALL ISOMERS)  17 

Nonanols NONYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

NON-EDIBLE INDUSTRIAL GRADE PALM OIL  17 

NONENE (ALL ISOMERS)  17 

NONYL ALCOHOL (ALL ISOMERS)  17 

Nonylcarbinol DECYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

Nonylene (a) NONENE (ALL ISOMERS) 17 

Nonyl hydride (a) NONANE (ALL ISOMERS) 17 

NONYL METHACRYLATE MONOMER  17 

NONYLPHENOL  17 

NONYLPHENOL POLY(4+)ETHOXYLATE  17 

alpha-4-Nonylphenyl-omega-hydroxypoly(oxyethylene) (b) ALKARYL POLYETHERS (C9-C20) 17 

Nopinen BETA-PINENE 17 

Nopinene BETA-PINENE 17 

NOXIOUS LIQUID, NF, (1) N.O.S. (TRADE NAME .... , 
CONTAINS .... ) ST1, CAT. X 

 17 

NOXIOUS LIQUID, F, (2) N.O.S. (TRADE NAME ..... , 
CONTAINS .... ) ST1, CAT. X 

 17 
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NOXIOUS LIQUID, NF, (3) N.O.S. (TRADE NAME .... , 
CONTAINS .... ) ST2, CAT. X 

 17 

NOXIOUS LIQUID, F, (4) N.O.S. (TRADE NAME ..... , 
CONTAINS .... ) ST2, CAT. X 

 17 

NOXIOUS LIQUID, NF, (5) N.O.S. (TRADE NAME .... , 
CONTAINS .... ) ST2, CAT. Y 

 17 

NOXIOUS LIQUID, F, (6) N.O.S. (TRADE NAME ..... , 
CONTAINS .... ) ST2, CAT. Y 

 17 

NOXIOUS LIQUID, NF, (7) N.O.S. (TRADE NAME .... , 
CONTAINS .... ) ST3, CAT. Y 

 17 

NOXIOUS LIQUID, F, (8) N.O.S. (TRADE NAME ..... , 
CONTAINS .... ) ST3, CAT. Y 

 17 

NOXIOUS LIQUID, NF, (9) N.O.S. (TRADE NAME .... , 
CONTAINS .... ) ST3, CAT. Z 

 17 

NOXIOUS LIQUID, F, (10) N.O.S. (TRADE NAME ..... , 
CONTAINS .... ) ST3, CAT. Z 

 17 

NOXIOUS LIQUID, (11) N.O.S. (TRADE NAME .... , 
CONTAINS 
....) CAT. Z 

 18 

NON NOXIOUS LIQUID, (12) N.O.S. (TRADE NAME ..... , 
CONTAINS .... ) CAT. OS 

 18 

Octadecan-1-o1 ALCOHOLS (C14-C18), PRIMARY, LINEAR 
AND ESSENTIALLY LINEAR 

17 

1-Octadecanol ALCOHOLS (C14-C18), PRIMARY, LINEAR 
AND ESSENTIALLY LINEAR 

17 

OCTAMETHYLCYCLOTETRASILOXANE  17 

Octanal (a) OCTYL ALDEHYDES 17 

OCTANE (ALL ISOMERS)  17 

1-Octanethiol N-OCTYL MERCAPTAN 17 

OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS)  17 

OCTANOL (ALL ISOMERS)  17 

Octan-1-ol (a) OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 

OCTENE (ALL ISOMERS)  17 

Octic acid (a) OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

Octoic acid (a) OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

Octyl acetate N-OCTYL ACETATE 17 

N-OCTYL ACETATE  17 

Octyl acrylate 2-ETHYLHEXYL ACRYLATE 17 

Octyl adipate DI-(2-ETHYLHEXYL) ADIPATE 17 

Octyl alcohol (a) OCTANOL (ALL ISOMERS) 17 

OCTYL ALDEHYDES  17 

Octylcarbinol NONYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

OCTYL DECYL ADIPATE  17 

Octyl decyl phthalate (a) DIALKYL (C7-C13) PHTHALATES 17 

Octylic acid (a) OCTANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

N-OCTYL MERCAPTAN  17 

Octyl nitrate ALKYL (C7-C9) NITRATES 17 
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Octyl nitrates (all isomers) ALKYL (C7-C9) NITRATES 17 

Octyl phthalate (a) DIALKYL (C7-C13) PHTHALATES 17 

Oenanthic acid N-HEPTANOIC ACID 17 

Oenanthylic acid N-HEPTANOIC ACID 17 
OFFSHORE CONTAMINATED BULK LIQUID P*  17 
OFFSHORE CONTAMINATED BULK LIQUID S*  17 
Oil of Mirbane NITROBENZENE 17 

Oil of Myrbane NITROBENZENE 17 

Oil of turpentine TURPENTINE 17 

Oil of vitriol SULPHURIC ACID 17 

Oil of wintergreen METHYL SALICYLATE 17 

Oleamine OLEYLAMINE 17 

OLEFIN-ALKYL ESTER COPOLYMER (MOLECULAR 
WEIGHT 2000+) 

 17 

OLEFIN MIXTURE (C7-C9) C8 RICH, STABILIZED  17 

OLEFIN MIXTURES (C5-C7)  17 

OLEFIN MIXTURES (C5-C15)  17 

OLEFINS (C13+, ALL ISOMERS)  17 

ALPHA-OLEFINS (C6-C18) MIXTURES  17 

OLEIC ACID  17 

OLEUM  17 

OLEYLAMINE  17 

OLIVE OIL  17 

ORANGE JUICE (CONCENTRATED)  18 

ORANGE JUICE (NOT CONCENTRATED)  18 

Orthophosphoric acid PHOSPHORIC ACID 17 

Oxal GLYOXAL SOLUTION (40% OR LESS) 17 

Oxalaldehyde GLYOXAL SOLUTION (40% OR LESS) 17 

3-Oxapentane-1,5-diol DIETHYLENE GLYCOL 17 

1,4-Oxazinane MORPHOLINE 17 

2-Oxetanone BETA-PROPIOLACTONE 17 

Oxoacetic acid GLYOXYLIC ACID SOLUTION (50 % OR 
LESS) 

17 

Oxoethanoic acid GLYOXYLIC ACID SOLUTION (50 % OR 
LESS) 

17 

2,2'-Oxybis(1-chloropropane) 2,2'-DICHLOROISOPROPYL ETHER 17 

2,2'-Oxybis(ethyleneoxy)diethanol TETRAETHYLENE GLYCOL 17 

2,2'-Oxybispropane ISOPROPYL ETHER 17 

2,2'-Oxydiethanol DIETHYLENE GLYCOL 17 

1,1'-Oxydipropan-2-ol DIPROPYLENE GLYCOL 17 

OXYGENATED ALIPHATIC HYDROCARBON MIXTURE  17 

Oxymethylene FORMALDEHYDE SOLUTIONS (45% OR 
LESS) 

17 

PALM ACID OIL  17 

PALM FATTY ACID DISTILLATE  17 
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PALM KERNEL ACID OIL  17 

PALM KERNEL FATTY ACID DISTILLATE  17 

PALM KERNEL OIL  17 

PALM KERNEL OLEIN  17 

PALM KERNEL STEARIN  17 
PALM MID-FRACTION  17 
PALM OIL  17 

PALM OIL FATTY ACID METHYL ESTER  17 

PALM OLEIN  17 

PALM STEARIN  17 

Paraffin HYDROCARBON WAX 17 

C9-C11 n-Paraffin N-ALKANES (C9-C11) 17 

Paraffin, food grade PARAFFIN WAX, HIGHLY-REFINED 17 

n-Paraffin (C9-C11) N-ALKANES (C9-C11) 17 

n-Paraffins (C10-C20) (a) N-ALKANES (C10-C20) 17 

Paraffin wax HYDROCARBON WAX 17 

Paraffin wax, cosmetic PARAFFIN WAX, HIGHLY-REFINED 17 

Paraffin wax feedstock PARAFFIN WAX, SEMI-REFINED 17 

PARAFFIN WAX, HIGHLY-REFINED  17 

PARAFFIN WAX, SEMI-REFINED  17 

Paraffin wax, technical PARAFFIN WAX, SEMI-REFINED 17 

PARALDEHYDE  17 

PARALDEHYDE-AMMONIA REACTION PRODUCT  17 

Petrolatum HYDROCARBON WAX 17 

Pelargonic acid NONANOIC ACID (ALL ISOMERS) 17 

Pelargonic alcohol NONYL ALCOHOL (ALL ISOMERS) 17 

PENTACHLOROETHANE  17 

Pentadecanol (a) ALCOHOLS (C13+) 17 

1-Pentadecene OLEFINS (C13+, ALL ISOMERS) 17 

Pentadec-1-ene (a) OLEFINS (C13+, ALL ISOMERS) 17 

1,3-PENTADIENE  17 

Penta-1,3-diene 1,3-PENTADIENE 17 

1,3-PENTADIENE (GREATER THAN 50%), 
CYCLOPENTENE AND ISOMERS, MIXTURES 

 17 

Pentaethylene glycol (a) POLYETHYLENE GLYCOL 17 
PENTAETHYLENEHEXAMINE  17 

Pentalin PENTACHLOROETHANE 17 

Pentamethylene CYCLOPENTANE 17 

Pentanal VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 

Pentane (a) PENTANE (ALL ISOMERS) 17 

PENTANE (ALL ISOMERS)  17 

Pentanedial solutions, 50% or less GLUTARALDEHYDE SOLUTIONS (50% OR 
LESS) 

17 
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n-Pentane (a) PENTANE (ALL ISOMERS) 17 
PENTANOIC ACID  17 

N-PENTANOIC ACID (64%)/2-METHYL BUTYRIC ACID 
(36%) MIXTURE 

 17 

tert-Pentanoic acid TRIMETHYLACETIC ACID 17 

1-Pentanol N-AMYL ALCOHOL 17 

Pentan-1-ol N-AMYL ALCOHOL 17 
2-Pentanol SEC-AMYL ALCOHOL 17 
Pentan-2-ol SEC-AMYL ALCOHOL 17 
3-Pentanol SEC-AMYL ALCOHOL 17 

Pentan-3-ol SEC-AMYL ALCOHOL 17 

1-Pentanol acetate (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

n-Pentanol N-AMYL ALCOHOL 17 

sec-Pentanol SEC-AMYL ALCOHOL 17 

tert-Pentanol TERT-AMYL ALCOHOL 17 

2-Pentanone METHYL PROPYL KETONE 17 

Pentan-2-one METHYL PROPYL KETONE 17 

Pentasodium diethylenetriaminepentaacetate solution DIETHYLENETRIAMINEPENTAACETIC 
ACID, PENTASODIUM SALT SOLUTION 

17 

PENTENE (ALL ISOMERS)  17 

Pent-1-ene (a) PENTENE (ALL ISOMERS) 17 

n-Pentene (a) PENTENE (ALL ISOMERS) 17 

Pentenes PENTENE (ALL ISOMERS) 17 

Pentyl acetate (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

sec-Pentyl acetate (a) AMYL ACETATE (ALL ISOMERS) 17 

Pentyl alcohol N-AMYL ALCOHOL 17 

sec-Pentyl alcohol SEC-AMYL ALCOHOL 17 

tert-Pentyl alcohol TERT-AMYL ALCOHOL 17 

Pentyl propanoate N-PENTYL PROPIONATE 17 

N-PENTYL PROPIONATE  17 

PERCHLOROETHYLENE  17 

Perchloromethane CARBON TETRACHLORIDE 17 

Perhydroazepine HEXAMETHYLENEIMINE 17 

Petrolatum, highly-refined PARAFFIN WAX, HIGHLY-REFINED 17 

Petrolatum, industrial grade PARAFFIN WAX, SEMI-REFINED 17 

Petrolatum, USP-grade PARAFFIN WAX, HIGHLY-REFINED 17 

Petroleum jelly, technical PARAFFIN WAX, SEMI-REFINED 17 

Phene BENZENE AND MIXTURES HAVING 10% 
BENZENE OR MORE (I) 

17 

Phenic acid PHENOL 17 

PHENOL  17 

2-Phenoxyethanol ETHYLENE GLYCOL PHENYL ETHER 17 

Phenyl alkane(C10-C21)sulphonate (a) ALKYL SULPHONIC ACID ESTER OF 
PHENOL 

17 

Phenylamine ANILINE 17 

N-Phenylaniline DIPHENYLAMINE (MOLTEN) 17 
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N-Phenylbenzenamine DIPHENYLAMINE (MOLTEN) 17 

1-Phenylbutane (a) BUTYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

2-Phenylbutane (a) BUTYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

Phenyl carbinol BENZYL ALCOHOL 17 

Phenyl 'cellosolve' ETHYLENE GLYCOL PHENYL ETHER 17 

Phenyl chloride CHLOROBENZENE 17 

1-Phenyldecane (b) ALKYL(C9+)BENZENES 17 

1-Phenyldodecane ALKYL(C9+)BENZENES 17 

Phenylethane ETHYLBENZENE 17 
Phenyl ether DIPHENYL ETHER 17 
Phenylethylene STYRENE MONOMER 17 
1-(Phenylethyl)xylene 1-PHENYL-1-XYLYL ETHANE 17 

Phenyl hydride BENZENE AND MIXTURES HAVING 10% 
BENZENE OR MORE (I) 

17 

Phenyl hydroxide PHENOL 17 

Phenylic acid PHENOL 17 

Phenylmethane TOLUENE 17 

Phenylmethanol BENZYL ALCOHOL 17 

Phenylmethyl acetate BENZYL ACETATE 17 

1-Phenylpropane (a) PROPYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

2-Phenylpropane (a) PROPYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

2-Phenylpropene ALPHA-METHYLSTYRENE 17 

1-Phenyltetradecane ALKYL(C9+)BENZENES 17 

1-Phenyltridecane ALKYL(C9+)BENZENES 17 

1-Phenylundecane ALKYL(C9+)BENZENES 17 

Phenylxylylethane 1-PHENYL-1-XYLYL ETHANE 17 

1-PHENYL-1-XYLYL ETHANE  17 

1-Phenyl-1-(2,5-xylyl)ethane (a) 1-PHENYL-1-XYLYL ETHANE 17 

1-Phenyl-1-(3,4-xylyl)ethane (a) 1-PHENYL-1-XYLYL ETHANE 17 

PHOSPHATE ESTERS, ALKYL (C12-C14) AMINE  17 

L-alpha-Phosphatidyl choline LECITHIN 18 

N-(phosphonomethyl)glycine GLYPHOSATE SOLUTION (NOT 
CONTAINING SURFACTANT) 

17 

PHOSPHORIC ACID  17 

PHOSPHORUS, YELLOW OR WHITE (*)  17 

Phthalandione (molten) PHTHALIC ANHYDRIDE (MOLTEN) 17 

Phthalic acid anhydride (molten) PHTHALIC ANHYDRIDE (MOLTEN) 17 

Phthalic acid, diundecyl ester DIUNDECYL PHTHALATE 17 

PHTHALIC ANHYDRIDE (MOLTEN)  17 

2-Picoline 2-METHYLPYRIDINE 17 

3-Picoline 3-METHYLPYRIDINE 17 

4-Picoline 4-METHYLPYRIDINE 17 

alpha-Picoline 2-METHYLPYRIDINE 17 

beta-Picoline 3-METHYLPYRIDINE 17 

gamma-Picoline 4-METHYLPYRIDINE 17 
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Pimelic ketone CYCLOHEXANONE 17 

2-Pinene ALPHA-PINENE 17 

2(10)-Pinene BETA-PINENE 17 

ALPHA-PINENE  17 

BETA-PINENE  17 

PINE OIL  17 

PIPERAZINE, 68% SOLUTION  17 

2-Piperazin-1-ylethylamine N-AMINOETHYLPIPERAZINE 17 

Piperylene 1,3-PENTADIENE 17 

Piperylene concentrates (Mixed) 1,3-PENTADIENE (GREATER THAN 50%), 
CYCLOPENTENE AND ISOMERS, 
MIXTURES 

17 

Pivalic acid TRIMETHYLACETIC ACID 17 
Poly(oxyethylene) POLYETHER (MOLECULAR WEIGHT 1350+) 17 
Poly(oxyethyleneoxyethyleneoxyphthaloyl) DIETHYLENE GLYCOL PHTHALATE 17 

Poly(sodium carboxylatoethylene) SODIUM POLY(4+)ACRYLATE SOLUTIONS 17 

POLYACRYLIC ACID SOLUTION (40% OR LESS)  17 

POLYALKYL (C18-C22) ACRYLATE IN XYLENE  17 

POLYALKYLALKENAMINESUCCINIMIDE, MOLYBDENUM 
OXYSULPHIDE 

 17 

POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL MONOALKYL(C1-C6) 
ETHER 

 17 

POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL MONOALKYL (C1-C6) 
ETHER ACETATE 

 17 

Poly (2-8) alkylene (C2-C3) glycols / Polyalkylene (C2-C10) 
glycol monoalkyl (C1-C4) ethers and their borate esters (a) 

BRAKE FLUID BASE MIX: POLY(2- 
8)ALKYLENE (C2-C3) 
GLYCOLS/POLYALKYLENE (C2-C10) 
GLYCOLS MONOALKYL (C1-C4) ETHERS 
AND THEIR BORATE ESTERS 

17 

POLYALKYL (C10-C20) METHACRYLATE  17 

POLYALKYL (C10-C18) METHACRYLATE/ETHYLENE- 
PROPYLENE COPOLYMER MIXTURE 

 17 

POLYALUMINIUM CHLORIDE SOLUTION  17 

POLYBUTENE  17 

POLYBUTENYL SUCCINIMIDE  17 

POLY(2+)CYCLIC AROMATICS  17 

POLYETHER (MOLECULAR WEIGHT 1350+)  17 

POLYETHYLENE GLYCOL  17 

Poly(4-12)ethylene glycol alkyl(C7-C11)phenyl ether NONYLPHENOL POLY(4+)ETHOXYLATE 17 

POLYETHYLENE GLYCOL DIMETHYL ETHER  17 

POLY(ETHYLENE GLYCOL) METHYLBUTENYL ETHER 
(MW>1000) 

 17 

Polyethylene glycols, mono(p-nonylphenyl) ether (b) ALKARYL POLYETHERS (C9-C20) 17 

Poly(ethylene oxide) (molecular weight 1350+) (a) POLYETHER (MOLECULAR WEIGHT 1350+) 17 

POLYETHYLENE POLYAMINES  17 

POLYETHYLENE POLYAMINES (MORE THAN 50% C5 -
C20 PARAFFIN OIL) 

 17 

POLYFERRIC SULPHATE SOLUTION  17 
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Polyglucitol HYDROGENATED STARCH HYDROLYSATE 18 

POLYGLYCERIN, SODIUM SALT SOLUTION (CONTAINING 
LESS THAN 3% SODIUM HYDROXIDE) 

 17 

Polyglycitol syrup HYDROGENATED STARCH HYDROLYSATE 18 

POLY(IMINOETHYLENE)-GRAFT-N-POLY(ETHYLENEOXY) 
SOLUTION (90% OR LESS) 

 17 

POLYISOBUTENAMINE IN ALIPHATIC (C10-C14) 
SOLVENT 

 17 

(POLYISOBUTENE) AMINO PRODUCTS IN ALIPHATIC 
HYDROCARBONS 

 17 

POLYISOBUTENYL ANHYDRIDE ADDUCT  17 

POLY(4+)ISOBUTYLENE (MW>224)  17 

POLYISOBUTYLENE (MW≤224)  17 

POLYMETHYLENE POLYPHENYL ISOCYANATE  17 

POLYOLEFIN (MOLECULAR WEIGHT 300+)  17 

POLYOLEFIN AMIDE ALKENEAMINE (C17+)  17 
POLYOLEFIN AMIDE ALKENEAMINE BORATE (C28-C250)  17 
POLYOLEFIN AMIDE ALKENEAMINE POLYOL  17 

POLYOLEFINAMINE (C28-C250)  17 

POLYOLEFINAMINE IN ALKYL (C2-C4) BENZENES  17 

POLYOLEFINAMINE IN AROMATIC SOLVENT  17 

POLYOLEFIN AMINOESTER SALTS (MOLECULAR 
WEIGHT 2000+) 

 17 

POLYOLEFIN ANHYDRIDE  17 

POLYOLEFIN ESTER (C28-C250)  17 

POLYOLEFIN PHENOLIC AMINE (C28-C250)  17 

POLYOLEFIN PHOSPHOROSULPHIDE, BARIUM 
DERIVATIVE (C28-C250) 

 17 

Poly(oxyalkylene)alkenyl ether (MW>1000) POLY(ETHYLENE GLYCOL) 
METHYLBUTENYL ETHER (MW>1000) 

17 

Poly(oxy-1,2-ethanediyl), alpha-(3-methyl-3-butenyl)-, omega- 
hydroxy- 

POLY(ETHYLENE GLYCOL) 
METHYLBUTENYL ETHER (MW>1000) 

17 

POLY(20)OXYETHYLENE SORBITAN MONOOLEATE  17 

Poly(oxypropylene) (molecular weight 1350+) (a) POLYETHER (MOLECULAR WEIGHT 1350+) 17 

poly[(phenyl isocyanate)-alt-formaldehyde] (a) POLYMETHYLENE POLYPHENYL 
ISOCYANATE 

17 

Poly[(phenyl isocyanate)-co-formaldehyde] (a) POLYMETHYLENE POLYPHENYL 
ISOCYANATE 

17 

Poly[propene oxide] POLYETHER (MOLECULAR WEIGHT 1350+) 17 

Polypropylene POLY(5+)PROPYLENE 17 

POLY(5+)PROPYLENE  17 

POLYPROPYLENE GLYCOL  17 

POLYSILOXANE  17 

Potash lye solution POTASSIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 17 

Potassium chloride brine (<26%) POTASSIUM CHLORIDE SOLUTION (LESS 
THAN 26%) 

18 

Potassium chloride drilling brine POTASSIUM CHLORIDE SOLUTION 17 
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POTASSIUM CHLORIDE SOLUTION  17 

POTASSIUM CHLORIDE SOLUTION (LESS THAN 26%)  18 

POTASSIUM FORMATE SOLUTIONS (*)  17 

POTASSIUM HYDROXIDE SOLUTION (*)  17 

POTASSIUM OLEATE  17 

POTASSIUM THIOSULPHATE (50% OR LESS)  17 

Propanal PROPIONALDEHYDE 17 

Propan-1-amine N-PROPYLAMINE 17 

2-Propanamine ISOPROPYLAMINE 17 

1,2-Propanediol PROPYLENE GLYCOL 18 

Propane-1,2-diol PROPYLENE GLYCOL 18 

1,2-Propanediol cyclic carbonate PROPYLENE CARBONATE 17 

Propanenitrile PROPIONITRILE 17 

1,2,3-Propanetriol GLYCERINE 17 

Propane-1,2,3-triol GLYCERINE 17 
1,2,3-Propanetriol triacetate GLYCERYL TRIACETATE 17 
Propanoic acid PROPIONIC ACID 17 
Propanoic anhydride PROPIONIC ANHYDRIDE 17 

Propanol N-PROPYL ALCOHOL 17 

1-Propanol N-PROPYL ALCOHOL 17 

Propan-1-ol N-PROPYL ALCOHOL 17 

2-Propanol ISOPROPYL ALCOHOL 18 

Propan-2-ol ISOPROPYL ALCOHOL 18 

N-PROPANOLAMINE  17 

3-Propanolide BETA-PROPIOLACTONE 17 

n-Propanol N-PROPYL ALCOHOL 17 

Propanone ACETONE 18 

2-Propanone ACETONE 18 

Propan-2-one ACETONE 18 

Propenamide solution, 50% or less ACRYLAMIDE SOLUTION (50% OR LESS) 17 

2-PROPENE-1-AMINIUM, N,N-DIMETHYL-N-2-PROPENYL-, 
CHLORIDE, HOMOPOLYMER SOLUTION 

 17 

Propenenitrile ACRYLONITRILE 17 
Propene oxide PROPYLENE OXIDE 17 

Propenoic acid ACRYLIC ACID 17 

2-Propenoic acid, homopolymer solution (40% or less) POLYACRYLIC ACID SOLUTION (40% OR 
LESS) 

17 

1-Propenol-3 ALLYL ALCOHOL 17 

2-Propen-1-ol ALLYL ALCOHOL 17 

Prop-2-en-1-ol ALLYL ALCOHOL 17 

Propenyl alcohol ALLYL ALCOHOL 17 

Propiolactone BETA-PROPIOLACTONE 17 

BETA-PROPIOLACTONE  17 

PROPIONALDEHYDE  17 

PROPIONIC ACID  17 
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Propionic aldehyde PROPIONALDEHYDE 17 

PROPIONIC ANHYDRIDE  17 

PROPIONITRILE  17 

beta-Propionolactone BETA-PROPIOLACTONE 17 

Propiononitrile PROPIONITRILE 17 

Propionyl oxide PROPIONIC ANHYDRIDE 17 

1-Propoxypropan-2-ol (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

Propyl acetate N-PROPYL ACETATE 17 

N-PROPYL ACETATE  17 

Propyl acetone METHYL BUTYL KETONE 17 

Propyl alcohol N-PROPYL ALCOHOL 17 

2-Propyl alcohol ISOPROPYL ALCOHOL 18 

N-PROPYL ALCOHOL  17 

sec-Propyl alcohol ISOPROPYL ALCOHOL 18 

Propyl aldehyde PROPIONALDEHYDE 17 

Propylamine N-PROPYLAMINE 17 
N-PROPYLAMINE  17 
PROPYLBENZENE (ALL ISOMERS)  17 
n-Propylbenzene (a) PROPYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

Propylcarbinol N-BUTYL ALCOHOL 18 

Propylene aldehyde CROTONALDEHYDE 17 

2,2'-[Propylenebis(nitrilomethylene)]diphenol in aromatic 
solvent 

ALKYL (C8-C9) PHENYLAMINE IN 
AROMATIC SOLVENTS 

17 

PROPYLENE CARBONATE  17 

Propylene chloride 1,2-DICHLOROPROPANE 17 

Propylene dichloride 1,2-DICHLOROPROPANE 17 

alpha,alpha'- (Propylenedinitrilo)di-o-cresol in aromatic solvent ALKYL (C8-C9) PHENYLAMINE IN 
AROMATIC SOLVENTS 

17 

Propylene epoxide PROPYLENE OXIDE 17 
PROPYLENE GLYCOL  18 

1,2-Propylene glycol PROPYLENE GLYCOL 18 

Propylene glycol n-butyl ether (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

Propylene glycol ethyl ether (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

Propylene glycol methyl ether (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

PROPYLENE GLYCOL METHYL ETHER ACETATE  17 

PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL ETHER  17 

Propylene glycol monobutyl ether (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

Propylene glycol beta-monoethyl ether PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

Propylene glycol monomethyl ether (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

PROPYLENE GLYCOL PHENYL ETHER  17 
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Propylene glycol propyl ether (a) PROPYLENE GLYCOL MONOALKYL 
ETHER 

17 

Propylene glycol trimer TRIPROPYLENE GLYCOL 17 

1,2-Propylene glycol trimer TRIPROPYLENE GLYCOL 17 

PROPYLENE OXIDE  17 

PROPYLENE TETRAMER  17 

PROPYLENE TRIMER  17 

Propylethylene (a) PENTENE (ALL ISOMERS) 17 

Propyl methyl ketone METHYL PROPYL KETONE 17 

N-Propyl-1-propanamine DI-N-PROPYLAMINE 17 

Pseudobutylene glycol BUTYLENE GLYCOL 17 

Pseudocumene TRIMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

Pseudopinen BETA-PINENE 17 

Psuedopinene BETA-PINENE 17 

Pygas PYROLYSIS GASOLINE (CONTAINING 
BENZENE) 

17 

PYRIDINE  17 

Pyroacetic acid ACETONE 18 

Pyroacetic ether ACETONE 18 

PYROLYSIS GASOLINE (CONTAINING BENZENE)  17 

Pyrolysis gasoline (steam-cracked naphtha) BENZENE AND MIXTURES HAVING 10% 
BENZENE OR MORE (I) 

17 

Pyrolysis gasoline, containing 10% or more benzene BENZENE AND MIXTURES HAVING 10% 
BENZENE OR MORE (I) 

17 

Pyromucic aldehyde FURFURAL 17 
RAPESEED OIL  17 
RAPESEED OIL (LOW ERUCIC ACID CONTAINING LESS 
THAN 4% FREE FATTY ACIDS) 

 17 

RAPE SEED OIL FATTY ACID METHYL ESTERS  17 

Refined, bleached, deodorized grape seed oil (RBD) GRAPE SEED OIL 17 

RESIN OIL, DISTILLED  17 

RICE BRAN OIL  17 

ROSIN  17 

SAFFLOWER OIL  17 

Saturated fatty acid (C13 and above) (a) FATTY ACID (SATURATED C13+) 17 

SHEA BUTTER  17 

Silicofluoric acid solution (20-30%) FLUOROSILICIC ACID SOLUTION (20-30%) 17 

Slack wax HYDROCARBON WAX 17 

Sludge acid SULPHURIC ACID, SPENT 17 

SME SOYBEAN OIL FATTY ACID METHYL 
ESTER 

17 

Soda ash solution SODIUM CARBONATE SOLUTION (*) 17 

Soda lye solution SODIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 17 

SODIUM ACETATE SOLUTIONS  18 

Sodium acid sulphite solution (45% or less) SODIUM HYDROGEN SULPHITE SOLUTION 
(45% OR LESS) 

17 
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Sodium alkylbenzene sulphonate solution ALKYLBENZENE SULPHONIC ACID, 
SODIUM SALT SOLUTION 

17 

SODIUM ALKYL (C14-C17) SULPHONATES (60-65% 
SOLUTION) 

 17 

SODIUM ALUMINOSILICATE SLURRY  17 

Sodium aminoacetate solution GLYCINE, SODIUM SALT SOLUTION 17 

SODIUM BENZOATE  17 

Sodium 1,3-benzothiazole-2-thiolate solution MERCAPTOBENZOTHIAZOL, SODIUM 
SALT SOLUTION 

17 

Sodium 1,3-benzothiazol-2-yl sulphide solution MERCAPTOBENZOTHIAZOL, SODIUM 
SALT SOLUTION 

17 

SODIUM BICARBONATE SOLUTION (LESS THAN 10%)  18 

Sodium bichromate solution (70% or less) SODIUM DICHROMATE SOLUTION (70% OR 
LESS) 

17 

Sodium bisulphide solution (45% or less) SODIUM HYDROSULPHIDE SOLUTION 
(45% OR LESS) (*) 

17 

SODIUM BOROHYDRIDE (15% OR LESS)/SODIUM 
HYDROXIDE SOLUTION (*) 

 17 

SODIUM BROMIDE SOLUTION (LESS THAN 50%) (*)  17 

SODIUM CARBONATE SOLUTION (*)  17 

Sodium carboxylate solution CYCLOHEXANE OXIDATION PRODUCTS, 
SODIUM SALTS SOLUTION 

17 

SODIUM CHLORATE SOLUTION (50% OR LESS) (*)  17 

Sodium cresylate solution CRESYLIC ACID, SODIUM SALT SOLUTION 17 

SODIUM DICHROMATE SOLUTION (70% OR LESS)  17 

Sodium glycinate solution GLYCINE, SODIUM SALT SOLUTION 17 

Sodium hydrate solution SODIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 17 

SODIUM HYDROGEN SULPHIDE (6% OR LESS)/SODIUM 
CARBONATE (3% OR LESS) SOLUTION 

 17 

Sodium hydrogensulphide solution (45% or less) SODIUM HYDROSULPHIDE SOLUTION 
(45% OR LESS) (*) 

17 

SODIUM HYDROGEN SULPHITE SOLUTION (45% OR 
LESS) 

 17 

SODIUM HYDROSULPHIDE/AMMONIUM SULPHIDE 
SOLUTION (*) 

 17 

SODIUM HYDROSULPHIDE SOLUTION (45% OR LESS) (*)  17 

SODIUM HYDROXIDE SOLUTION (*)  17 

SODIUM HYPOCHLORITE SOLUTION (15% OR LESS)  17 

Sodium lignosulphonate LIGNINSULPHONIC ACID, SODIUM SALT 
SOLUTION 

17 

Sodium methanolate SODIUM METHYLATE 21-30% IN METHYL 
ALCOHOL 

17 

Sodium methoxide SODIUM METHYLATE 21-30% IN METHYL 
ALCOHOL 

17 

SODIUM METHYLATE 21-30% IN METHYL ALCOHOL  17 

Sodium methylcarbamodithioate METAM SODIUM SOLUTION 17 

Sodium N-methyldithiocarbamate METAM SODIUM SOLUTION 17 

Sodium methyldithiocarbamate solution METAM SODIUM SOLUTION 17 

SODIUM NITRITE SOLUTION  17 
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SODIUM PETROLEUM SULPHONATE  17 

SODIUM POLY(4+)ACRYLATE SOLUTIONS  17 

Sodium rhodanate solution (56% or less) SODIUM THIOCYANATE SOLUTION (56% 
OR LESS) 

17 

Sodium rhodanide solution (56% or less) SODIUM THIOCYANATE SOLUTION (56% 
OR LESS) 

17 

Sodium salt of sulphonated naphthalene - formaldehyde 
condensate 

NAPHTHALENESULPHONIC ACID- 
FORMALDEHYDE COPOLYMER, SODIUM 
SALT SOLUTION 

17 

SODIUM SILICATE SOLUTION  17 

SODIUM SULPHATE SOLUTIONS  17 

SODIUM SULPHIDE SOLUTION (15% OR LESS)  17 

SODIUM SULPHITE SOLUTION (25% OR LESS)  17 

Sodium sulphocyanate solution (56% or less) SODIUM THIOCYANATE SOLUTION (56% 
OR LESS) 

17 

Sodium sulphocyanide solution (56% or less) SODIUM THIOCYANATE SOLUTION (56% 
OR LESS) 

17 

Sodium tetrahydroborate (15% or less) / sodium hydroxide 
solution 

SODIUM BOROHYDRIDE (15% OR 
LESS)/SODIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 

17 

SODIUM THIOCYANATE SOLUTION (56% OR LESS)  17 

Sodium tolyl oxides solution CRESYLIC ACID, SODIUM SALT SOLUTION 17 

'D-D Soil fumigant' DICHLOROPROPENE/DICHLOROPROPANE 
MIXTURES 

17 

d-Sorbite solution SORBITOL SOLUTION 18 
SORBITOL SOLUTION  18 

d-Sorbitol solution SORBITOL SOLUTION 18 

SOYABEAN OIL  17 

Soya Methyl Ester (SME) SOYBEAN OIL FATTY ACID METHYL 
ESTER 

17 

SOYBEAN OIL FATTY ACID METHYL ESTER  17 

Soybean Oil Methyl Ester SOYBEAN OIL FATTY ACID METHYL 
ESTER 

17 

Spirit of turpentine TURPENTINE 17 
Spirits of wine ETHYL ALCOHOL 18 
Stoddard solvent WHITE SPIRIT, LOW (15-20%) AROMATIC 17 

STYRENE MONOMER  17 

Styrol STYRENE MONOMER 17 

Suberane CYCLOHEPTANE 17 

Sulfonic acid, alkane(C10-C21) phenyl ester (a) ALKYL SULPHONIC ACID ESTER OF 
PHENOL 

17 

SULPHOHYDROCARBON (C3-C88)  17 

SULPHOLANE  17 

SULPHONATED POLYACRYLATE SOLUTION  18 

SULPHUR (MOLTEN) (*)  17 

SULPHURIC ACID  17 

Sulphuric acid, fuming OLEUM 17 

SULPHURIC ACID, SPENT  17 
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Sulphuric chlorohydrin CHLOROSULPHONIC ACID 17 

Sulphuric ether DIETHYL ETHER (*) 17 

SULPHURIZED FAT (C14-C20)  17 

SULPHURIZED POLYOLEFINAMIDE ALKENE (C28-C250) 
AMINE 

 17 

SUNFLOWER SEED OIL  17 

Sweet-birch oil METHYL SALICYLATE 17 

sym-Dichloroethane ETHYLENE DICHLORIDE 17 

sym-Dichloroethyl ether DICHLOROETHYL ETHER 17 

sym-Diisopropylacetone DIISOBUTYL KETONE 17 

sym-Dimethylethylene glycol BUTYLENE GLYCOL 17 

sym-Tetrachloroethane TETRACHLOROETHANE 17 

sym-Trioxane 1,3,5-TRIOXANE 17 

TALL OIL, CRUDE  17 

TALL OIL, DISTILLED  17 

TALL OIL FATTY ACID (RESIN ACIDS LESS THAN 20%)  17 

TALL OIL PITCH  17 

TALL OIL SOAP, CRUDE  17 

TALLOW  17 

TALLOW FATTY ACID  17 

Tar acids (cresols) CRESOLS (ALL ISOMERS) 17 

Tar camphor NAPHTHALENE (MOLTEN) 17 

Terephthalic acid, dibutyl ester DIBUTYL TEREPHTHALATE 17 

3,6,9,12-Tetraazatetradecamethylenediamine PENTAETHYLENEHEXAMINE 17 

3,6,9,12-Tetraazatetradecane-1,14-diamine PENTAETHYLENEHEXAMINE 17 

1,3,5,7-Tetraazatricyclo[3.3.1.13,7]decane HEXAMETHYLENETETRAMINE SOLUTIONS 17 

TETRACHLOROETHANE  17 

1,1,2,2-Tetrachloroethane TETRACHLOROETHANE 17 

Tetrachloroethylene PERCHLOROETHYLENE 17 

1,1,2,2-tetrachloroethylene PERCHLOROETHYLENE 17 
Tetrachloromethane CARBON TETRACHLORIDE 17 
Tetradecan-1-o1 ALCOHOLS (C14-C18), PRIMARY, LINEAR 

AND ESSENTIALLY LINEAR 
17 

1-Tetradecanol ALCOHOLS (C14-C18), PRIMARY, LINEAR 
AND ESSENTIALLY LINEAR 

17 

Tetradecene (a) OLEFINS (C13+, ALL ISOMERS) 17 

Tetradecylbenzene ALKYL(C9+)BENZENES 17 

TETRAETHYLENE GLYCOL  17 

TETRAETHYLENE PENTAMINE  17 

Tetraethyllead MOTOR FUEL ANTI-KNOCK COMPOUND 
(CONTAINING LEAD ALKYLS) 

17 

Tetraethylplumbane MOTOR FUEL ANTI-KNOCK COMPOUND 
(CONTAINING LEAD ALKYLS) 

17 

TETRAETHYL SILICATE MONOMER/OLIGOMER (20% IN 
ETHANOL) 

 18 

3a,4,7,7a-Tetrahydro-3,5-dimethyl-4,7-methano-1H-indene METHYLCYCLOPENTADIENE DIMER 17 
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TETRAHYDROFURAN  17 

TETRAHYDRONAPHTHALENE  17 

1,2,3,4-Tetrahydronapthalene TETRAHYDRONAPHTHALENE 17 

Tetrahydro-1,4-oxazine MORPHOLINE 17 

2H-Tetrahydro-1,4-oxazine MORPHOLINE 17 

Tetrahydro-2H-1,4-oxazine MORPHOLINE 17 

Tetrahydrothiophene-1-dioxide SULPHOLANE 17 

Tetrahydrothiophene 1,1-dioxide SULPHOLANE 17 

Tetralin TETRAHYDRONAPHTHALENE 17 

TETRAMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS)  17 

1,2,3,4-Tetramethylbenzene (a) TETRAMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

1,2,3,5-Tetramethylbenzene (a) TETRAMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

1,2,4,5-Tetramethylbenzene (a) TETRAMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

Tetramethylene cyanide ADIPONITRILE 17 

Tetramethylene dicyanide ADIPONITRILE 17 

Tetramethylene glycol (a) BUTYLENE GLYCOL 17 

Tetramethylene oxide TETRAHYDROFURAN 17 

Tetramethylenesulphone SULPHOLANE 17 

Tetramethyllead MOTOR FUEL ANTI-KNOCK COMPOUND 
(CONTAINING LEAD ALKYLS) 

17 

Tetrapropylbenzene ALKYL(C9+)BENZENES 17 

Tetrapropylenebenzene DODECYLBENZENE 17 

Tetryl formate ISOBUTYL FORMATE 17 

4-thiapentanal 3-(METHYLTHIO)PROPIONALDEHYDE 17 

Thiophan sulphone SULPHOLANE 17 

Thiosulphuric acid, dipotassium salt (50% or less) POTASSIUM THIOSULPHATE (50% OR 
LESS) 

17 

Titaniuim(IV) oxide slurry TITANIUM DIOXIDE SLURRY 17 
TITANIUM DIOXIDE SLURRY  17 

TOLUENE  17 

TOLUENEDIAMINE  17 

2,4-Toluenediamine (a) TOLUENEDIAMINE 17 

2,6-Toluenediamine (a) TOLUENEDIAMINE 17 
TOLUENE DIISOCYANATE  17 
2-Toluidine O-TOLUIDINE 17 
O-TOLUIDINE  17 

Toluol TOLUENE 17 

o-Tolylamine O-TOLUIDINE 17 

2,4-Tolylenediamine (a) TOLUENEDIAMINE 17 

2,6-Tolylenediamine (a) TOLUENEDIAMINE 17 

Tolylenediisocyanate TOLUENE DIISOCYANATE 17 

2,4-Tolylene diisocyanate TOLUENE DIISOCYANATE 17 

m-Tolylene diisocyanate TOLUENE DIISOCYANATE 17 

Toxilic anhydride MALEIC ANHYDRIDE 17 

Treacle (a) MOLASSES 18 
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Triacetin GLYOXAL SOLUTION (40% OR LESS) 17 

3,6,9-Triazaundecamethylenediamine TETRAETHYLENE PENTAMINE 17 

3,6,9-Triazaundecane-1,11-diamine TETRAETHYLENE PENTAMINE 17 

TRIBUTYL PHOSPHATE  17 

1,2,3-TRICHLOROBENZENE (MOLTEN)  17 

1,2,4-TRICHLOROBENZENE  17 

1,1,1-TRICHLOROETHANE  17 

1,1,2-TRICHLOROETHANE  17 

beta-Trichloroethane 1,1,2-TRICHLOROETHANE 17 

Trichloroethene TRICHLOROETHYLENE 17 

TRICHLOROETHYLENE  17 

Trichloromethane CHLOROFORM 17 

1,2,3-TRICHLOROPROPANE  17 

1,1,2-TRICHLORO-1,2,2-TRIFLUOROETHANE  17 

TRICRESYL PHOSPHATE (CONTAINING 1% OR MORE 
ORTHO-ISOMER) 

 17 

TRICRESYL PHOSPHATE (CONTAINING LESS THAN 1% 
ORTHO-ISOMER) 

 17 

TRIDECANE  17 

TRIDECANOIC ACID  17 

Tridecanol (a) ALCOHOLS (C13+) 17 

Tridecene (a) OLEFINS (C13+, ALL ISOMERS) 17 

Tridecoic acid TRIDECANOIC ACID 17 

TRIDECYL ACETATE  17 

Tridecyl alcohol (a) ALCOHOLS (C13+) 17 

Tridecylbenzene ALKYL(C9+)BENZENES 17 

Tridecylic acid TRIDECANOIC ACID 17 

Tridecylic acid (a) FATTY ACID (SATURATED C13+) 17 

Tri(dimethylphenyl) phosphate (all isomers) TRIXYLYL PHOSPHATE 17 

TRIETHANOLAMINE  17 

TRIETHYLAMINE  17 

TRIETHYLBENZENE  17 

TRIETHYLENE GLYCOL  18 

Triethylene glycol butyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Triethylene glycol ethyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Triethylene glycol methyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Triethylene glycol monobutyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

TRIETHYLENETETRAMINE  17 

TRIETHYL PHOSPHATE  17 

TRIETHYL PHOSPHITE  17 

Triformol 1,3,5-TRIOXANE 17 



161

IBC-Code, 9. Nachtrag; Stand: November 2020

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8026 - Vers. 11/20118

MSC.460(101)

Seite 57 
 

 

 
Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

   

Triglycol TRIETHYLENE GLYCOL 18 

Trihydroxypropane GLYCERINE 17 

Trihydroxytriethylamine TRIETHANOLAMINE 17 

TRIISOPROPANOLAMINE  17 

TRIISOPROPYLATED PHENYL PHOSPHATES  17 

TRIMETHYLACETIC ACID  17 

TRIMETHYLAMINE SOLUTION (30% OR LESS)  17 

TRIMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS)  17 

1,2,3-Trimethylbenzene (a) TRIMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

1,2,4-Trimethylbenzene (a) TRIMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

1,3,5-Trimethylbenzene (a) TRIMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

2,6,6-Trimethylbicyclo[3.1.1]hept-2-ene ALPHA-PINENE 17 

Trimethylcarbinol TERT-BUTYL ALCOHOL 17 

1,1,3-Trimethyl-3-cyclohexene-5-one ISOPHORONE 17 

3,5,5-Trimethylcyclohex-2-enone ISOPHORONE 17 

3,5,5-Trimethylcyclohex-2-en-one ISOPHORONE 17 

TRIMETHYLOL PROPANE PROPOXYLATED  17 

2,2,4-Trimethylpentane (a) OCTANE (ALL ISOMERS) 17 

2,2,4-TRIMETHYL-1,3-PENTANEDIOL DIISOBUTYRATE  17 

2,2,4-Trimethylpentane-1,3-diol diisobutyrate 2,2,4-TRIMETHYL-1,3-PENTANEDIOL 
DIISOBUTYRATE 

17 

2,2,4-TRIMETHYL-1,3-PENTANEDIOL-1-ISOBUTYRATE  17 

2,4,4-Trimethylpentene-1 DIISOBUTYLENE 17 

2,4,4-Trimethylpent-1-ene DIISOBUTYLENE 17 

2,4,4-Trimethylpentene-2 DIISOBUTYLENE 17 

2,4,4-Trimethylpent-2-ene DIISOBUTYLENE 17 

2,4,6-Trimethyl-1,3,5-trioxane PARALDEHYDE 17 

2,4,6-Trimethyl-s-trioxane PARALDEHYDE 17 

Trioxan 1,3,5-TRIOXANE 17 

1,3,5-TRIOXANE  17 

5,8,11-Trioxapentadecane DIETHYLENE GLYCOL DIBUTYL ETHER 17 

3,6,9-Trioxaundecane DIETHYLENE GLYCOL DIETHYL ETHER 17 

Trioxymethylene 1,3,5-TRIOXANE 17 

Tripropylene PROPYLENE TRIMER 17 

TRIPROPYLENE GLYCOL  17 

Tripropylene glycol methyl ether (a) POLY(2-8)ALKYLENE GLYCOL 
MONOALKYL(C1-C6) ETHER 

17 

Tris(dimethylphenyl) phosphate (all isomers) TRIXYLYL PHOSPHATE 17 
Tris(2-hydroxyethyl)amine TRIETHANOLAMINE 17 

2,4-D-tris(2-hydroxy-2-methylethyl)ammonium 2,4-DICHLOROPHENOXYACETIC ACID, 
TRIISOPROPANOLAMINE SALT SOLUTION 

17 

Tris(2-hydroxypropyl)amine TRIISOPROPANOLAMINE 17 

Tris(2-hydroxy-1-propyl)amine TRIISOPROPANOLAMINE 17 

Tris(2-hydroxypropyl)ammonium 2,4-dichlorophenoxyacetate 
solution 

2,4-DICHLOROPHENOXYACETIC ACID, 
TRIISOPROPANOLAMINE SALT SOLUTION 

17 
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Trisodium 2-[carboxylatomethyl(2- 
hydroxyethyl)amino]ethyliminodi(acetate) solution 

N- 
(HYDROXYETHYL)ETHYLENEDIAMINETRIA
C ETIC ACID, TRISODIUM SALT SOLUTION 

17 

Trisodium N-(carboxymethyl)-N'-(2-hydroxyethyl)-N,N'- 
ethylenediglycine solution 

N- 
(HYDROXYETHYL)ETHYLENEDIAMINETRIA
C ETIC ACID, TRISODIUM SALT SOLUTION 

17 

Trisodium N-(2-hydroxyethyl)ethylenediamine-N,N',N'-
triacetate solution 

N- 
(HYDROXYETHYL)ETHYLENEDIAMINETRIA
C ETIC ACID, TRISODIUM SALT SOLUTION 

17 

Trisodium nitrilotriacetate solution NITRILOTRIACETIC ACID, TRISODIUM 
SALT SOLUTION 

17 

Tritolyl phosphate, containing less than 1% ortho- isomer TRICRESYL PHOSPHATE (CONTAINING 
LESS THAN 1% ORTHO-ISOMER) 

17 

Tritolyl phosphate, containing 1% or more ortho- isomer TRICRESYL PHOSPHATE (CONTAINING 1% 
OR MORE ORTHO-ISOMER) 

17 

Trixylenyl phosphate TRIXYLYL PHOSPHATE 17 
TRIXYLYL PHOSPHATE  17 

TUNG OIL  17 

TURPENTINE  17 

Turpentine oil TURPENTINE 17 

Turps TURPENTINE 17 

Type A Zeolite slurry (a) SODIUM ALUMINOSILICATE SLURRY 17 

1-Undecanecarboxylic acid LAURIC ACID 17 

N-Undecane (a) N-ALKANES (C10-C20) 17 

UNDECANOIC ACID  17 

Undecan-1-ol UNDECYL ALCOHOL 17 

1-UNDECENE  17 

Undec-1-ene 1-UNDECENE 17 

UNDECYL ALCOHOL  17 

Undecylbenzene ALKYL(C9+)BENZENES 17 

Undecylic acid UNDECANOIC ACID 17 

n-Undecylic acid UNDECANOIC ACID 17 

uns-Trimethylbenzene (a) TRIMETHYLBENZENE (ALL ISOMERS) 17 

unsym-Trichlorobenzene 1,2,4-TRICHLOROBENZENE 17 

UREA/AMMONIUM NITRATE SOLUTION  17 

UREA/AMMONIUM PHOSPHATE SOLUTION  17 

UREA SOLUTION  17 

USED COOKING OIL (M)  17 

USED COOKING OIL (TRIGLYCERIDES, C16-C18 AND C18 
UNSATURATED)** (M) 

 17 

Valeral VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 
VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS)  17 
n-Valeraldehyde VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 
Valerianic acid PENTANOIC ACID 17 

Valeric acid PENTANOIC ACID 17 

n-Valeric acid PENTANOIC ACID 17 

Valeric aldehyde VALERALDEHYDE (ALL ISOMERS) 17 
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Valerone DIISOBUTYL KETONE 17 

Vaseline (cosmetic) PARAFFIN WAX, HIGHLY-REFINED 17 

VEGETABLE ACID OILS (M)  17 

VEGETABLE FATTY ACID DISTILLATES (M)  17 

VEGETABLE OIL MIXTURES, CONTAINING LESS THAN 
15% FREE FATTY ACID (M) 

 17 

VEGETABLE PROTEIN SOLUTION (HYDROLYSED)  18 

Vinegar acid ACETIC ACID 17 

Vinegar naphtha ETHYL ACETATE 17 

VINYL ACETATE  17 

Vinylbenzene STYRENE MONOMER 17 

Vinylcarbinol ALLYL ALCOHOL 17 

Vinyl cyanide ACRYLONITRILE 17 

vinyl ethanoate VINYL ACETATE 17 

VINYL ETHYL ETHER  17 

Vinylformic acid ACRYLIC ACID 17 

VINYLIDENE CHLORIDE  17 

VINYL NEODECANOATE  17 

VINYLTOLUENE  17 

Vinyltoluene (all isomers) VINYLTOLUENE 17 

Vinyl trichloride 1,1,2-TRICHLOROETHANE 17 

Vitriol brown oil SULPHURIC ACID 17 

WATER  18 

Water glass solutions SODIUM SILICATE SOLUTION 17 

White bole KAOLIN SLURRY 18 

White caustic solution SODIUM HYDROXIDE SOLUTION (*) 17 

WHITE SPIRIT, LOW (15-20%) AROMATIC  17 

White tar NAPHTHALENE (MOLTEN) 17 

Wine (a) ALCOHOLIC BEVERAGES, N.O.S. 18 

Wintergreen oil METHYL SALICYLATE 17 

Wood alcohol METHYL ALCOHOL (*) 17 

WOOD LIGNIN WITH SODIUM ACETATE/OXALATE  17 

Wood naphtha METHYL ALCOHOL (*) 17 

Wood spirit METHYL ALCOHOL (*) 17 

XYLENES  17 

XYLENES/ETHYLBENZENE (10% OR MORE) MIXTURE  17 

XYLENOL  17 

Xylenol (all isomers) XYLENOL 17 

2,3-Xylenol (a) XYLENOL 17 
2,4-Xylenol (a) XYLENOL 17 
2,5-Xylenol (a) XYLENOL 17 
2,6-Xylenol (a) XYLENOL 17 

3,4-Xylenol (a) XYLENOL 17 



164

IBC-Code, 9. Nachtrag; Stand: November 2020

MSC.460(101)

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8026 - Vers. 11/20 121

Seite 60  

 

 
Index Name 

 
Product Name 

 
Chapter 

   

3,5-Xylenol (a) XYLENOL 17 

Xylols XYLENES 17 

ZINC ALKARYL DITHIOPHOSPHATE (C7-C16)  17 

ZINC ALKENYL CARBOXAMIDE  17 

ZINC ALKYL DITHIOPHOSPHATE (C3-C14)  17 

Zinc bromide drilling brine DRILLING BRINES (CONTAINING ZINC 
CHLORIDE) 

17 

z-Octadec-9-enamine OLEYLAMINE 17 

(Z)-Octadec-9-enoic acid OLEIC ACID 17 

Z-Octadec-9-enoic acid OLEIC ACID 17 
(Z)-Octadec-9-enylamine OLEYLAMINE 17 
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7   Der vollständige Wortlaut des Kapitels 21 wird mit Folgendem ersetzt: 
 

„Kapitel 21 
 
Kriterien für die Bestimmung von Beförderungsanforderungen für Stoffe/Produkte, die dem 

IBC-Code unterliegen 
 
21.1 Einführung 
 
21.1.1 Die folgenden Kriterien sind Richtlinien für die Bestimmung der Verschmutzungsgruppe 
und die Bestimmung geeigneter Beförderungsanforderungen für flüssige Ladungen als Massengut, 
die als in Frage kommend für die Eintragung in den IBC-Code oder in die Anlagen 1, 3 oder 4 der 
MEPC.2-Rundschreiben angesehen werden. 
 
21.1.2 Bei der Entwicklung solcher Kriterien wurde alle Mühe unternommen, die nach dem 
Globalen Harmonisierten System zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien (GHS) 
entwickelten Kriterien und Trennpunkte einzuhalten. 
 
21.1.3 Obwohl versucht wurde, die Kriterien eng zu definieren, um eine einheitliche 
Vorgehensweise einzuführen, muss herausgestellt werden, dass, falls menschliche Erfahrungen 
oder andere Faktoren auf die Notwendigkeit anderer möglicher Vorkehrungen hindeuten, diese 
immer zu berücksichtigen sind. Wenn Abweichungen von den Kriterien erkannt werden, müssen 
diese sachgemäß aufgezeichnet und begründet werden. 
 
21.2 Inhalt 
 
21.2.1 Dieses Kapitel enthält Folgendes: 
 

.1 Sicherheits- und Verschmutzungs-Mindestkriterien für Stoffe/Produkte, die dem 
Kapitel 17 des IBC-Codes unterliegen; 

 
.2 Kriterien zur Bestimmung von Mindestbeförderungsanforderungen für 

Stoffe/Produkte, welche die Sicherheits- und Verschmutzungskriterien erfüllen, 
um sie Kapitel 17 des IBC-Codes zu unterwerfen; 

 
.3 Kriterien für die Bestimmung besonderer Anforderungen in Kapitel 15 des IBC-

Codes, die in Spalte o des Kapitels 17 des IBC-Codes aufgenommen werden; 
 
.4 Kriterien für die Bestimmung besonderer Anforderungen in Kapitel 16 des IBC-

Codes, die in Spalte o des Kapitels 17 des IBC-Codes aufgenommen werden; 
 
.5 Begriffsbestimmungen von Eigenschaften, die innerhalb dieses Kapitels 

verwendet werden; 
 
.6 Informationen zur Verwendung der GESAMP-Gefährdungseinstufungen 

(GESAMP Hazard Ratings);  
 
.7 Informationen zur Anwendung der Methode, die sich auf das SVC/LC50-

Verhältnis stützt. 
 

21.2.2 Die Angaben in Klammern hinter den Klassifikationskriterien in dem Kapitel beziehen sich 
auf die Einstufungen der GESAMP-Gefährdungsprofile, die im Anhang I der Anlage II von MARPOL 
in der „Verkürzten Legende zum revidierten GESAMP-Gefährdungsbewertungsverfahren” 
wiedergegeben sind. Die vollständige Auflistung der Einstufungen der GESAMP-Gefährdungsprofile 
für bewertete Stoffe wird jährlich im GESAMP-Gesamtverzeichnis als PPR-Rundschreiben 
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veröffentlicht. Es wird darauf hingewiesen, dass Einstufungen in Klammern (auf Grundlage der von 
GESAMP angewendeten Schätzungsmethoden) als den Einstufungen ohne Klammern zum Zweck 
der Zuteilung von Beförderungsanforderungen gleichwertig angesehen werden. 

 
21.3 Sicherheits- und Verschmutzungs-Mindestkriterien für Stoffe/Produkte, die dem 

Kapitel 17 des IBC-Codes unterliegen 
 
21.3.1 Stoffe/Produkte werden als gefährlich angesehen und unterliegen dem Kapitel 17 des 
IBC-Codes, wenn sie ein oder mehrere der folgenden Kriterien erfüllen: 
 

.1 Inhalation LC50/ATE ≤ 20 mg/L/4 h (siehe Absatz 21.7.1.3) (C3 = 1, 2, 3 
 oder 4); 
 
.2 dermal LD50/ATE ≤ 2000 mg/kg (siehe Absatz 21.7.1.2) (C2 = 1, 2, 3 oder 4); 
 
.3 oral LD50/ATE ≤ 2000 mg/kg (siehe Absatz 21.7.1.1) (C1 = 1, 2, 3 oder 4); 
 
.4 toxisch für Säugetiere bei längerer Exposition (siehe Absatz 21.7.2) (D3 = C, M, 

R, N, T oder I); 
 
.5 verursacht Hautsensibilisierung (siehe Absatz 21.7.3) (D3 = Ss); 
 
.6 verursacht Atemwegssensibilisierung (siehe Absatz 21.7.4) (D3 = Sr); 
 
.7 hautätzend (siehe Absatz 21.7.5) (D1 = 3, 3A, 3B oder 3C); 
 
.8 haben einen Wasserreaktivitäts-Index (WRI) von ≥ 1 (siehe Absatz 21.7.6); 
 
.9 erfordern Inertisierung, Hemmung, Stabilisierung, Temperaturüberwachung oder 

Überwachung der Dampfräume, um eine gefährliche Reaktion zu verhindern 
(siehe Begriffsbestimmungen in Absatz 21.7.10); 

 
.10 Flammpunkt < 23°C; und haben einen Explosions-/Entzündbarkeits-bereich 

(ausgedrückt als Volumenprozentsatz in Luft) von ≥ 20%; 
 
.11 Selbstentzündungstemperatur von ≤ 200°C; und 
 
.12 Eingestuft als Verschmutzungsgruppe X oder Y oder erfüllen die Kriterien der 

Regelfälle 11 bis 13 in Tabelle 2 in Absatz 21.4.5.2. 
 
21.4 Kriterien zur Bestimmung von Mindestbeförderungsanforderungen für 

Stoffe/Produkte, welche die Sicherheits- oder Verschmutzungskriterien erfüllen, 
um sie Kapitel 17 des IBC-Codes zu unterwerfen  

 
21.4.1 Spalte a – Name des Stoffes/Produktes 
 
21.4.1.1  Eine standardisierte chemische Bezeichnung, vorzugsweise beruhend auf einem System 
des „Chemical Abstracts Service” (CAS) oder der „International Union of Pure and Applied 
Chemistry” (IUPAC), ist soweit wie möglich zu verwenden. Ist diese jedoch unnötig komplex, kann 
eine technisch zutreffende und unmissverständliche Ersatzbezeichnung verwendet werden. 
 
21.4.2 Spalte b – gestrichen 
 
 
 



167

IBC-Code, 9. Nachtrag; Stand: November 2020

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8026 - Vers. 11/20124

MSC.460(101)Seite 3  

 

21.4.3 Spalte c – Verschmutzungsgruppe 
 
21.4.3.1  Spalte c gibt die Verschmutzungsgruppe an, die jedem Stoff/Produkt nach Anlage II von 
MARPOL, auf Grundlage der untenstehenden Tabelle 1 (siehe Anlage II MARPOL, Anhang I), 
zugeteilt ist. 

 
Tabelle 1 – Richtlinien für die Einstufung schädlicher flüssiger Stoffe 
 

 
Regel-

fall 

A1 
Bioakku-
mulation 

A2 
Bioabbau 

B1 
akute 

Toxizität 

B2 
chronische 

Toxizität 

D3 
langfristig 

gesundheits-
schädigende 
Wirkungen 

E2 
Auswirkungen 
auf Meeresflora 
und -fauna und 
benthonische 
Lebensräume 

 
 
Verschmut-

zungs-
gruppe 

1   ≥ 5     
X 2 ≥ 4  4    

3  NR 4    

4 ≥ 4 NR   CMRTNI1   

5   4     
 
 
 

Y 

6   3    

7   2    

8 ≥ 4 NR  Nicht 0   

9    ≥ 1   

 
10 

     Fp, F oder S, 
wenn nicht 

anorganisch 

11     CMRTNI1  

12 Jeder Stoff, der die Regelfälle 1 bis 11 und 13 nicht erfüllt Z 
 

13 
Alle durch Folgendes gekennzeichneten Stoffe: ≤ 2 in Spalte A1; R in 
Spalte A2; leer in Spalte D3; nicht Fp, F oder S (wenn anorganisch) in 
Spalte E2; und 0 (Null) in allen anderen Spalten des GESAMP-
Gefährdungsprofils 

 
OS 

 
21.4.4 Spalte d – Gefährdungen 
 
21.4.4.1 Der Buchstabe "S" wird in Spalte d eingetragen, wenn eines der in den Absätzen 21.3.1.1 
bis 21.3.1.11 beschriebene Sicherheitskriterien zutrifft. 
 
21.4.4.2 Der Buchstabe "P" wird in Spalte d eingetragen, wenn der Stoff/das Produkt die Kriterien 
zur Bestimmung des Schiffstyps 1 bis 3 entsprechend Regelfall 1 bis 14 in Tabelle 2 erfüllt. 
 
21.4.5 Spalte e – Schiffstyp 
 
21.4.5.1 Die Bestimmung des Schiffstyps geschieht sowohl unter Verschmutzungs- als auch unter 
Sicherheitsaspekten. Die Basiskriterien zur Bestimmung der Schiffstypen unter Verschmutzungs-
aspekten beruhen auf dem GESAMP-Gefährdungsprofil in Tabelle 2. Eine Erklärung der Angaben 
in den Spalten ist in Anhang I der Anlage II von MARPOL bereitgestellt. 
 

                                                
1  Gilt, wenn die D3-Einstufung irgendeinen oder eine Kombination dieser Buchstaben enthält. 
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21.4.5.2 Der Schiffstyp wird entsprechend der folgenden Kriterien bestimmt: 
 

Schiffstyp 1: 
Inhalation LC50/ATE≤ 0,5 mg/L/4 h (C3 = 4) und SVC/LC50 ≥ 20; und/oder  
dermal LD50/ATE ≤ 50 mg/kg (C2 = 4); und/oder 
WRI = 3; und/oder 
Selbstentzündungstemperatur ≤ 65°C; und/oder 
Explosionsbereich ≥ 50% v/v in Luft und der Flammpunkt < 23°C; und/oder  
Jeder/s Stoff/Produkt, der/das die Regelfälle 1 oder 2 der untenstehenden in Absatz 
21.4.5.2 aufgeführten Tabelle 2 erfüllt. 

 
Schiffstyp 2: 

Inhalation LC50/ATE ≤ 0,5 mg/L/4 h (C3 = 4) und SVC/LC50 < 20; oder 
Inhalation LC50/ATE > 0,5 mg/L/4 h – ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3) und SVC/LC50 ≥ 2 (siehe 
Hinweis); und/oder 
dermal LD50/ATE > 50 mg/kg – ≤ 200 mg/kg (C2 = 3); und/oder  
WRI = 2; und/oder 
Selbstentzündungstemperatur ≤ 200oC; und/oder 
Explosionsbereich ≥ 40% v/v in Luft und der Flammpunkt < 23°C; und/oder  
Jeder/s Stoff/Produkt, der/das die Regelfälle 3 bis 10 in Tabelle 2 erfüllt. 

 
Hinweis: Für Stoffe/Produkte mit einer Dichte >1025 kg/m3 (absinkend (sinkers)) oder 
einer Wasserlöslichkeit von >50% (sich auflösend (dissolvers)), für die Schiffstyp 2 
aufgrund der Inhalations-Toxizitätskriterien bestimmt wird, kann Schiffstyp 3 bestimmt 
werden. 

 
Schifftyp 3: 

Jegliche der Sicherheits- oder Verschmutzungs-Mindestkriterien für flüssige Ladungen 
als Massengut, die Kapitel 17 des IBC-Codes unterliegen und nicht die Anforderungen 
für die Schiffstypen 1 und 2 erfüllen sowie nicht dem Regelfall 15 der untenstehenden 
in Absatz 21.4.5.2 aufgeführten Tabelle 2 entsprechen. 

 
Tabelle 2 – Bestimmung der Schiffstypen auf Grundlage des GESAMP-Gefährdungsprofils 
 

Regelfall-
Nummer 

A1 A2 B1 B2 D3 E2 Schiffstyp 

1   ≥ 5    
1 2 ≥ 4 NR 4  CMRTNI2  

3 ≥ 4 NR   CMRTNI2   
 
 

2 

4   4    
5 ≥ 4  3    
6  NR 3    
7    ≥ 1   
8      Fp 
9     CMRTNI2 F 

10   ≥ 2   S 
11 ≥ 4       

3 12  NR     
13   ≥ 1    
14 Alle anderen Stoffe der Verschmutzungsgruppe Y 

                                                
2  Gilt, wenn die D3-Einstufung irgendeinen oder eine Kombination dieser Buchstaben enthält. 
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Regelfall-
Nummer 

A1 A2 B1 B2 D3 E2 Schiffstyp 

15 Alle anderen Stoffe der Verschmutzungsgruppe Z  
Alle „anderen Stoffe” („Other Substances” – OS) 

NA 

 
21.4.6 Spalte f – Tanktyp 
 
21.4.6.1 Der Tanktyp wird entsprechend den folgenden Kriterien bestimmt: 
 
Tanktyp 1G: Inhalation LC50/ATE ≤ 0,5 mg/L/4 h (C3 = 4) und SVC/LC50 ≥ 1000; und/oder  

 dermal LD50/ATE ≤ 50 mg/kg (C2 = 4); und/oder; 
WRI=3; und/oder 
Selbstentzündungstemperatur ≤ 65°C; und/oder 
Explosionsbereich ≥ 40% v/v in Luft und der Flammpunkt < 23°C. 
Auf Grundlage einer Sachverständigenbeurteilung kann der Tanktyp 1G für 
bestimmte Stoffe/Produkte (z. B. für flüssigen Schwefel, Chlorwasserstoffsäure) 
erforderlich sein. 

 
Tanktyp 2G: Jegliche der Sicherheits- oder Verschmutzungs-Mindestkriterien für flüssige 

Ladungen als Massengut, die Kapitel 17 des IBC-Codes unterliegen und nicht 
die Anforderungen für Tanktyp 1G erfüllen. 

 
21.4.7 Spalte g – Tankbe- und -entlüftung 
 
21.4.7.1 Die Tankbe- und -entlüftung wird entsprechend den folgenden Kriterien bestimmt: 

 
Gesteuertes System: 
Inhalation LC50/ATE ≤ 10 mg/L/4 h (C3 = 2, 3 oder 4), sofern nicht in Übereinstimmung 
mit Absatz 21.7.12; und/oder 
toxisch für Säugetiere bei längerer Exposition (D3 = C, M, R, T, N oder I); und/oder 
atemwegssensibilisierender Stoff (D3 = Sr, siehe auch Absatz 21.7.4); und/oder  
besondere Beförderungsüberwachung erforderlich; und/oder 
Flammpunkt ≤ 60oC; und 
hautätzend (≤ 4 h Exposition) (D1 = 3A, 3B oder 3C). 
 
Offenes System: 
Jegliche der Sicherheits- oder Verschmutzungs-Mindestkriterien für flüssige Ladungen 
als Massengut, die Kapitel 17 des IBC-Codes unterliegen und nicht die Anforderungen 
für eine gesteuerte Tankbe- und -entlüftung erfüllen. 

 
21.4.8 Spalte h – Regelung der Umgebungsbedingungen in Tanks 
 
21.4.8.1 Die Regelung der Umgebungsbedingungen in Tanks wird entsprechend den folgenden 
Kriterien bestimmt: 
 Inert:    Selbstentzündungstemperatur ≤ 200°C; und/oder 
      reagiert mit Luft eine Gefahr verursachend 
      Explosionsbereich ≥ 40% und Flammpunkt < 23°C. 
 Trocken (Dry):  WRI > 1 
 Abdeckung (Pad): Gilt nur für bestimmte Stoffe/Produkte, angegeben von Fall zu 

Fall. 
 Lüftung (Vent): Gilt nur für bestimmte Stoffe/Produkte, angegeben von Fall zu 

Fall. 
 Nein (No): Wo die vorstehenden Kriterien nicht gelten (Es finden ggf. die 

Inertisierungsvorschriften nach SOLAS Anwendung). 



170

IBC-Code, 9. Nachtrag; Stand: November 2020

MSC.460(101)

Verkehrsblatt-Dokument Nr. B 8026 - Vers. 11/20 127

Seite 6  

 

21.4.9 Spalte i – Elektrische Betriebsmittel 
 
21.4.9.1 Ist der Flammpunkt eines Stoffes/Produkts ≤ 60°C oder wird der Stoff/das Produkt bis zu 
einer Temperatur erwärmt, die im Bereich von 15°C von seinem Flammpunkt entfernt liegt, dann 
werden die erforderlichen elektrischen Betriebsmittel entsprechend den folgenden Kriterien 
bestimmt; andernfalls ist „–” in den Spalten i' und i'' eingetragen: 
 

.1 Spalte i' – Temperaturklasse: 
 

T1 Zündtemperatur/Selbstentzündungstemperatur ≥ 450oC 
T2 Zündtemperatur/Selbstentzündungstemperatur ≥ 300oC aber < 450oC 
T3 Zündtemperatur/Selbstentzündungstemperatur ≥ 200oC aber < 300oC 
T4 Zündtemperatur/Selbstentzündungstemperatur ≥ 135°C aber < 200°C 
T5 Zündtemperatur/Selbstentzündungstemperatur ≥ 100oC aber < 135oC 
T6 Zündtemperatur/Selbstentzündungstemperatur ≥ 85°C aber < 100°C 

 
.2 Spalte i'' – Explosionsgruppe: 

 

Explosionsgruppe MESG bei 20oC (mm) 
MIC-Verhältnis 

Stoff/Produkt/Methan 
IIA > 0,90 > 0,80 
IIB > 0,50 bis ≤ 0,90 > 0,45 bis ≤ 0,80 
IIC ≤ 0,50 ≤ 0,45 

 
.1 Die Prüfungen sind entsprechend den in den Normen IEC 60079-1-

1:2002 und IEC 79-3 beschriebenen Verfahren durchzuführen. 
 

.2 Bei Gasen oder Dämpfen ist es ausreichend, entweder nur die 
Bestimmung der experimentell ermittelten Grenzspaltweite (MESG) 
oder die Bestimmung des Mindestzündstrom-Verhältnisses (MIC) 
durchzuführen, vorausgesetzt:  
 
bei Explosionsgruppe IIA: 
die MESG ist > 0,90 mm oder das MIC-Verhältnis ist >0,80. 
 
bei Explosionsgruppe IIB: 
die MESG ist > 0,50 mm und ≤ 0,90 mm; oder das MIC-Verhältnis ist > 
0,50 und ≤ 0,80. 
 
bei Explosionsgruppe IIC: 
die MESG ist ≤ 0,50 mm oder das MIC-Verhältnis ist ≤ 0,45. 

 
.3 Es ist notwendig, sowohl die MESG als auch das MIC-Verhältnis zu 

bestimmen, wenn: 
 

.1 Es ist nur die Bestimmung des MIC-Verhältnisses durchgeführt 
worden und das Verhältnis liegt zwischen 0,80 und 0,90, wenn 
eine MESG-Bestimmung erforderlich ist; 
 

.2 Es ist nur die Bestimmung des MIC-Verhältnisses durchgeführt 
worden und das Verhältnis liegt zwischen 0,45 und 0,50, wenn 
eine MESG-Bestimmung erforderlich ist; oder 
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.3 Es ist nur die MESG gefunden worden und sie liegt zwischen 

0,50 und 0,55, wenn eine Bestimmung des MIC-Verhältnisses 
erforderlich ist. 

 
.3 Spalte i"' – Flashpoint: 

 
> 60°C: ja 
≤ 60°C: nein 
nichtentzündbar: NF 

 
21.4.10 Spalte j – Tankinhaltsmesseinrichtung 
 
21.4.10.1  Der Typ der zulässigen Tankinhaltsmesseinrichtung wird entsprechend den folgenden 
Kriterien bestimmt: 
 

Geschlossene Einrichtung: 
Inhalation LC50/ATE ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3 oder 4), sofern nicht in Übereinstimmung mit 
Absatz 21.7.12; und/oder 
dermal LD50/ATE ≤ 1000 mg/kg (C2 = 2, 3 oder 4); und/oder 
toxisch für Säugetiere bei längerer Exposition (D3 = C, M, R, T, N oder I); und/oder 
atemwegssensibilisierender Stoff (D3 = Sr, siehe auch Absatz 21.7.4); und/oder 
sehr hautätzend (≤ 3 min Exposition) (D1= 3C). 
 
Teilweise geschlossene Einrichtung: 
Inhalation LC50/ATE >2 - ≤10 mg/L/4 h (C3 = 2), sofern nicht in Übereinstimmung mit 
Absatz 21.7.12; und/oder 
besondere Beförderungsüberwachung weist auf erforderliche Inertisierung hin; und/oder 
deutlich hautätzend (>3 min - ≤1 h Exposition) 
Flammpunkt ≤ 60°C. 
 
Offene Einrichtung: 
Jegliche der Sicherheits- oder Verschmutzungs-Mindestkriterien für flüssige Ladungen 
als Massengut, die Kapitel 17 des IBC-Codes unterliegen und nicht die Anforderungen 
für geschlossene oder teilweise geschlossene Tank-inhaltsmesseinrichtungen erfüllen.  

 
21.4.11 Spalte k – Aufspüren von Gasen 
 
21.4.11.1 Der Typ der erforderlichen Gasmesseinrichtung wird entsprechend den folgenden 
Kriterien bestimmt: 
 

Toxische Gase bzw. Dämpfe (T): 
Inhalation LC50/ATE ≤ 10 mg/L/4 h (C3 = 2, 3 oder 4), sofern nicht in Übereinstimmung 
mit Absatz 21.7.12; und/oder 
atemwegssensibilisierender Stoff (D3 = Sr, siehe auch Absatz 21.7.4); und/oder 
toxisch für Säugetiere bei längerer Exposition (D3 = C, M, R, T, N oder I). 
 
Entzündbare Gase bzw. Dämpfe (F): 
Flammpunkt ≤ 60°C. 
 
Nein (No): 
Wenn die vorstehenden Kriterien nicht gelten. 
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21.4.12 Spalte l – Brandschutzeinrichtungen 
 
21.4.12.1 Die zutreffenden Feuerlöschmittel gelten als geeignet, wenn sie den folgenden Kriterien 
bezüglich der Eigenschaften der Stoffe/Produkte entsprechen: 
 

Löslichkeit >10% (>100 000 mg/L): 
A  Feuerlöschanlage mit alkoholbeständigem Schaum. 
 
Löslichkeit <10% (<100 000 mg/L): 
A  Feuerlöschanlage mit alkoholbeständigem Schaum; und/oder 
B  Feuerlöschanlage mit normalem Schaum. 
 
WRl-0: 

 C  Wassersprühanlage (im Allgemeinen zum Kühlen verwendet; kann mit A und/oder 
B unter der Voraussetzung verwendet werden, dass WRI = 0 ist). 

 
WRI >1: 
D  Pulverfeuerlöschanlage. 
 
No: 
Keine Anforderungen nach diesem Code. Dies gilt, wenn ein Stoff/Produkt als NF in 
Spalte i''' gekennzeichnet ist (siehe Absatz 21.4.9.1.3). 
 
Anmerkung: Es sind alle geeigneten Löschmittel aufzulisten. 

 
21.4.13 Spalte m – gestrichen 
 
21.4.14 Spalte n – Schutzausrüstung für den Notfall 
 
21.4.14.1 Die Bestimmung, eine persönliche Schutzausrüstung für den Notfall an Bord zu 
haben, ist entsprechend den folgenden Kriterien durch „yes" in Spalte n ausgewiesen: 
 

Inhalation LC50/ATE ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3 oder 4); sofern nicht in Übereinstimmung mit 
Absatz 21.7.12; und/oder 
atemwegssensibilisierender Stoff (D3 = Sr, siehe auch Absatz 21.7.4); und/oder 
sehr hautätzend (≤ 3 min Exposition) (D1 = 3C); und/oder  
WRI = 2 

No: gibt an, dass die vorstehenden Kriterien nicht gelten. 
 
21.5 Spalte o – Kriterien für besondere Anforderungen in Kapitel 15 

 
21.5.1 Die Bestimmung von besonderen Anforderungen in Spalte o muss sich normalerweise 
aus eindeutigen Kriterien ergeben, die auf den Angaben in dem vorgelegten Berichtsblatt beruhen. 
Wenn es als sachgemäß angesehen wird, von diesen Kriterien abzuweichen, muss dies so eindeutig 
dokumentiert sein, dass es bei Vorlage leicht nachvollzogen werden kann. 

 
21.5.2 Die Kriterien für Hinweise auf besondere Anforderungen, die in Kapitel 15 und 16 
angegeben sind, sind nachfolgend, soweit sachdienlich, näher erläutert. 
 
21.5.3 Absätze 15.2 bis 15.10 und 15.20 

 
21.5.3.1 Die Absätze 15.2 bis 15.10 und 15.20 geben besondere Stoffe/Produkte mit Namen und 
mit besonderen Beförderungsanforderungen an, die nicht auf eine andere Art und Weise mühelos 
untergebracht werden können. 
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21.5.4 Absatz 15.11 – Säuren 
 
21.5.4.1 Absatz 15.11 gilt für alle Säuren, sofern sie nicht: 
 

.1 Organische Säuren sind – wenn nur die Absätze 15.11.2 bis 15.11.4 und 
Absätze 15.11.6 bis 15.11.8 gelten; oder 

 
.2 Wasserstoff entwickeln – wenn Absatz 15.11.5 angewendet zu werden braucht. 

 
21.5.5 Absatz 15.12 – toxische Stoffe/Produkte 
 
21.5.5.1 Alle Absatznummern des Abschnitts 15.12 werden in Spalte o entsprechend den 
folgenden Kriterien eingefügt: 
 

Inhalation LC50/ATE ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3 oder 4), sofern nicht in Übereinstimmung mit 
Absatz 21.7.12; und/oder 
der Stoff/das Produkt ist atemwegssensibilisierend (D3 = Sr, siehe auch Absatz 21.7.4); 
und/oder  
der Stoff/das Produkt ist toxisch für Säugetiere bei längerer Exposition (D3 = C, M, R, T, 
N oder I). 

 
21.5.5.2 Die Absatznummern 15.12.3 und 15.12.4 werden in der Spalte o entsprechend dem 
folgenden Kriterium eingefügt: 
 

Inhalation LC50/ATE > 2 - ≤ 10 mg/L/4 h (C3 = 2), sofern nicht in Übereinstimmung mit 
Absatz 21.7.12. 
 

21.5.5.3 Die Absatznummer 15.12.3.2 wird entsprechend der folgenden Kriterien in Spalte o 
eingefügt: 
 

Dermal LD50/ATE ≤ 1000 mg/kg (C2 = 2, 3 oder 4); und/oder 
oral LD50/ATE ≤ 300 mg/kg (C1 = 2, 3 oder 4). 

 
21.5.6 Absatz 15.13 – Ladungen, die durch Additive stabilisiert werden 
 
21.5.6.1 Die Bestimmung, Absatznummer 15.13 in Spalte o einzutragen, beruht auf Angaben, die 
sich auf die Tendenz eines Stoffes/Produkts zur Polymerisation, zum Zerfall oder zur Oxidation 
beziehen oder die zu einer anderen chemischen Veränderung neigen, die unter normalen 
Beförderungsverhältnissen eine Gefahr verursachen können, die aber bei der Zugabe geeigneter 
Additive verhindert werden würde. 
 
21.5.7 Absatz 15.14 – Ladungen von einem Dampfdruck von mehr als atmosphärischen 

Druck bei 37.8°C 
 
21.5.7.1 Die Bestimmung, die Absatznummer 15.14 in Spalte o einzutragen, beruht auf dem 
folgenden Kriterium: 
 

Siedepunkt ≤ 37.8oC 
 
21.5.8 Absatz 15.16 – Verunreinigung der Ladungen 
 
21.5.8.1 Absatz 15.16.1 ist gestrichen. 
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21.5.8.2 Die Absatznummer 15.16.2 wird in Spalte o entsprechend dem folgenden Kriterium 
eingetragen:  
 
 WRI>1 
 
21.5.9 Absatz 15.17 – Erhöhte Anforderungen an Lüftungssysteme 
 
21.5.9.1 Die Absatznummer 15.17 wird in Spalte o entsprechend den folgenden Kriterien 
eingetragen: 
 

Inhalation LC50/ATE > 0,5 - ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3), sofern nicht in Übereinstimmung mit 
Absatz 21.7.12; und/oder 
atemwegssensibilisierender Stoff (D3 = Sr, siehe auch Absatz 21.7.4); und/oder 
toxisch für Säugetiere bei längerer Exposition (D3 = C, M, R, T, N oder I); und/oder  
deutlich bis sehr hautätzend (≤ 1 h Exposition) (D1 = 3B oder 3C). 

 
21.5.10 Absatz 15.18 – Besondere Anforderungen an Pumpenladeräume 
 
21.5.10.1 Die Absatznummer 15.18 wird in Spalte o entsprechend dem folgenden Kriterium 
eingetragen: 
 

Inhalation LC50/ATE ≤ 0,5 mg/L/4 h (C3 = 4), sofern nicht in Übereinstimmung mit Absatz 
21.7.12. 

 
21.5.11 Absatz 15.19 – Überfüllsicherungen 
 
21.5.11.1 Die Absatznummer 15.19 wird in Spalte o entsprechend den folgenden Kriterien 
eingetragen: 
 

Inhalation LC50/ATE ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3 oder 4), sofern nicht in Übereinstimmung mit 
Absatz 21.7.12; und/oder  
dermal LD50/ATE ≤ 1000 mg/kg (C2 = 2, 3 oder 4); und/oder 
oral LD50/ATE ≤ 300 mg/kg (C1 = 2, 3 oder 4); und/oder 
atemwegssensibilisierender Stoff (D3 = Sr, siehe auch Absatz 21.7.4); und/oder 
sehr hautätzend (≤ 3 min Exposition) (D1 = 3C); und/oder 
Selbstentzündungstemperatur ≤ 200oC; und/oder 
Explosionsbereich ≥ 40% v/v in Luft und der Flammpunkt < 23°C; und/oder  

 eingestuft als Schiffstyp 1 aus Verschmutzungsgründen.  
 
21.5.11.2 Absatz 15.19.6 gilt nur, wenn der Stoff/das Produkt eine der folgenden Eigenschaften hat: 
 

Inhalation LC50/ATE > 2 mg/L/4 h - ≤10 mg/L/4 h (C3 = 2), sofern nicht in Übereinstim-
mung mit Absatz 21.7.12; und/oder 
dermal LD50/ATE > 1000 mg/kg - ≤ 2000 mg/kg (C2 = 1); und/oder  
oral LD50/ATE > 300 mg/kg - ≤ 2000 mg/kg (C1 = 1); und/oder  
hautsensibilisierender Stoff (D3=Ss); und/oder 
deutlich hautätzend (> 3 min - ≤ 1h Exposition) (D1 = 3B); und/oder  
Flammpunkt ≤ 60oC; und/oder 
eingestuft als Schiffstyp 2 aus Verschmutzungsgründen; und/oder 
Verschmutzungsgruppe X oder Y. 

 
21.5.12 Absatz 15.21 –Temperaturfühler 
 
21.5.12.1 Die Absatznummer 15.21 wird in Spalte o entsprechend der Wärmeempfindlichkeit des 
Stoffes/Produkts eingefügt. Diese Bestimmung bezieht sich nur auf Pumpen in Ladepumpenräumen. 
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21.6 Spalte o – Kriterien für besondere Anforderungen in Kapitel 16 

 
21.6.1 Absätze 16.1 bis 16.2.5 und 16.3 bis 16.5 
 
21.6.1.1 Diese Absätze gelten für alle Ladungen und auf sie wird deshalb in Spalte o nicht 
besonders hingewiesen. 
 
21.6.2 Absatz 16.2.6 
 
21.6.2.1 Die Absatznummer 16.2.6 wird in Spalte o bei Stoffen/Produkten eingefügt, welche 
folgende Kriterien erfüllen:  

 
Verschmutzungsgruppe X oder Y und Viskosität ≥ 50 mPa·s bei 20oC. 

 
21.6.3 Absatz 16.2.9 
 
21.6.3.1 Die Absatznummer 16.2.9 wird in Spalte o bei Stoffen/Produkten eingefügt, welche das 
folgende Kriterium erfüllen:  

 
Schmelzpunkt ≥ 0oC. 

 
21.6.4 Absatz 16.6 – Ladungen, die übermäßiger Wärme nicht ausgesetzt werden dürfen 
 
21.6.4.1 Die Absatznummern 16.6.2 bis 16.6.4 werden in Spalte o bei Stoffen/Produkten 
eingefügt, bei denen festgelegt ist, dass sie während der Beförderung eine Überwachung der 
Temperatur erfordern. 
 
21.6.5 Absatz 16.2.7 – persistente aufschwimmende Stoffe 
 
Die Absatznummer 16.2.7 wird in Spalte o bei Stoffen/Produkten eingefügt, welche die folgenden 
Kriterien erfüllen:  
 
Verschmutzungsgruppe Y, bei denen es sich um persistente aufschwimmende Stoffe (E2 = Fp) mit 
einer Viskosität von 50 mPa·s und darüber bei 20ºC und/oder mit einem Schmelzpunkt von 0°C und 
darüber, handelt. 
 
21.7 Begriffsbestimmungen 
 
21.7.1 Akute Toxizität für Säugetiere 
 
LC50 ist die Konzentration in der Luft, LD50 ist die Menge (Dosis) des Prüfstoffs, die eine Sterblichkeit 
von 50% bei den Prüfarten verursacht. ATE bezieht sich auf einen Dosisbereich (Konzentration) 
oder eine extrapolierte Dosis (Konzentration), der oder die zu einer tödlichen Wirkung bei 
Säugetieren führt, und ist gleichbedeutend mit LC50 oder LD50. 

 
21.7.1.1 Akute Toxizität bei Hinunterschlucken 
 

Oral-Toxizität (LD50/ATE) GESAMP-
Gefährdungsprofil-

einstufung C1 Gefahrstufe mg/kg 
hoch ≤ 5 4 

deutlich erhöht > 5 - ≤ 50 3 
deutlich > 50 - ≤ 300 2 
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leicht > 300 - ≤ 2000 1 
vernachlässigbar > 2000 0 

 
21.7.1.2 Akute Toxizität durch Berührung mit der Haut 
 

Dermal-Toxizität (LD50/ATE) GESAMP-
Gefährdungsprofil-

einstufung C2 Gefahrstufe mg/kg 
hoch ≤ 50 4 

deutlich erhöht > 50 - ≤ 200 3 
deutlich > 200 - ≤ 1000 2 

leicht > 1000 - ≤ 2000 1 
vernachlässigbar > 2000 0 

 
21.7.1.3 Akute Toxizität durch Inhalation 
 

Sofern nicht anderweitig angegeben, wird bei allen Angaben zur lnhalations-Toxizität 
angenommen, dass sie in Verbindung mit Dämpfen bzw. Gasen gewonnen wurden und 
nicht mit Nebel oder Stoffen in zerstäubter Form. 
 

Inhalations-Toxizität (LC50/ATE) GESAMP-
Gefährdungsprofil-

einstufung C3 Gefahrstufe mg/L/4 h 
hoch ≤ 0,5 4 

deutlich erhöht > 0,5 - ≤ 2 3 
deutlich > 2 - ≤ 10 2 

leicht > 10 - ≤ 20 1 
vernachlässigbar > 20 0 

 
21.7.2 Toxisch für Säugetiere bei längerer Exposition 
 
21.7.2.1 Ein Stoff/Produkt wird als „toxisch bei längerer Exposition” eingestuft, wenn eines der 
folgenden Kriterien zutrifft: Er ist bekannt oder verdächtig als krebserregend, erbgutschädigend, 
reproduktionsschädigend, neurotoxisch, Immunsystem schwächend, oder eine Exposition unterhalb 
der tödlichen Dosis ist bekannt für eine Verursachung einer Spezifischen Zielorgan-Toxizität 
(Specific Target Organ Toxicity). 
 
21.7.2.2 Derartige Wirkungen können vom GESAMP-Gefährdungsprofil des Stoffes/Produkts (D3 
= C, M, R, T, N oder I) oder von anderen anerkannten Informationsquellen ermittelt werden. 
 
21.7.3 Hautsensibilisierung 
 
21.7.3.1 Ein Stoff/Produkt wird als „hautsensibilisierend” eingestuft,  
 

.1 wenn es einen Beweis bei Menschen gibt, dass der Stoff eine Sensibilisierung 
durch Hautberührung bei einer erheblichen Anzahl von Personen hervorrufen 
kann; oder 

 
.2 wenn es positive Ergebnisse von einem geeigneten Versuch gibt. 

 
21.7.3.2 Derartige Wirkungen sind im GESAMP-Gefährdungsprofil für den Stoff/das Produkt (D3 

= Ss) genannt. 
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21.7.4 Sensibilisierung durch Einatmen 
 
21.7.4.1 Ein Stoff/Produkt wird als „atemwegssensibilisierend” eingestuft, 
 

.1 wenn es einen Beweis bei Menschen gibt, dass der Stoff eine bestimmte 
Atemweg-Hypersensibilisierung hervorrufen kann; und/oder 

 
.2 wenn es positive Ergebnisse von einem geeigneten Versuch gibt; und/oder 
 
.3 wenn der Stoff/das Produkt kein GESAMP-Gefährdungsprofil hat, als ein 

hautsensibilisierender Stoff ermittelt wird und es keinen Beweis dafür gibt, dass 
er nicht ein atemwegssensibilisierender Stoff ist. 

 
21.7.4.2 Derartige Wirkungen können vom GESAMP-Gefährdungsprofil des Stoffes/Produkts (D3 
= Sr) oder von anderen anerkannten Informationsquellen ermittelt werden, wenn kein Profil 
vorhanden ist.  
 
21.7.5 Ätzend für die Haut3 
 

Gefahrstufe Expositionszeit für die 
Zerstörung des 
Hautgewebes in 
seiner gesamten 

Dicke 

GESAMP-
Gefährdungsprofil-

einstufung D1 

stark hautätzend ≤ 3 min 3C 
deutlich hautätzend > 3 min - ≤ 1h 3B 
hautätzend > 1h - ≤ 4h 3A 

 
Hinweis: Eine Einstufung von 3 oder (3) in der Spalte D1 des GESAMP-
Gefährdungsprofils ohne zusätzliche Buchstabenkennzeichnung (A, B oder C) bedeutet, 
dass die Stärke der ätzenden Wirkung noch nicht festgelegt wurde. In solchen Fällen ist 
eine Einstufung von 3 oder (3) zum Zweck der Zuteilung von Beförderungsanforderungen 
als gleichbedeutend mit der Einstufung 3B zu verstehen. 

 
21.7.6 Wasserreaktive Stoffe 
 
21.7.6.1 Diese sind in folgenderweise klassifiziert: 
 

Wasserreak-
tivitäts-Index 

(WRI) 
Definition 

 
3 

Jeder Stoff (Chemikalie), der äußerst stark bei Berührung mit 
Wasser reagiert und eine große Menge entzündbares, 
toxisches oder ätzendes Gas oder Aerosol erzeugt 

2 Jeder Stoff (Chemikalie), der bei Berührung mit Wasser 
toxisches, entzündbares oder ätzendes Gas oder Aerosol 
erzeugen kann 

1 Jeder Stoff (Chemikalie), der bei Berührung mit Wasser 
Wärme oder ein nicht-toxisches, nicht-entzündbares oder 
nicht-ätzendes Gas erzeugen kann  

                                                
3  Hautätzende Stoffe werden auch als ätzend durch Inhalation angesehen. 
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0 Jeder Stoff (Chemikalie), der in Berührung mit Wasser keine 
Reaktion eingehen würde, um eine Zuweisung des Wertes 1, 
2 oder 3 zu rechtfertigen  

 
21.7.7 Luftreaktive Stoffe 
 
21.7.7.1 Luftreaktive Stoffe sind Stoffe/Produkte, die mit Luft reagieren und einen möglichen 
gefährlichen Zustand, z. B. die Bildung von Peroxiden, die eine explosive Reaktion auslösen können, 
bewirken. 
 
21.7.8 Elektrische Betriebsmittel – Temperaturklasse 

(für Stoffe/Produkte, die entweder einen Flammpunkt von ≤ 60 °C haben oder bis zu einer 
Temperatur erwärmt werden, die im Bereich von 15 °C von ihren Flammpunkten entfernt 
liegen) 

 
21.7.8.1 Die Temperaturklasse ist durch die Internationale Elektrotechnische Kommission (IEC) 
wie folgt definiert: 
 

„Die höchste unter praktischen Betriebsbedingungen (und bei erkennbaren 
Überlastungen, falls möglich, damit verbunden) innerhalb der Bemessungsdaten eines 
Gerätes erreichte Temperatur irgendeines Teils mit irgendeiner Oberfläche, deren 
Einwirkung auf eine explosive Atmosphäre ein Risiko darstellen kann.” 

 
21.7.8.2 Die Temperaturklasse der elektrischen Betriebsmittel wird durch Auswählen der 
maximalen Oberflächentemperatur, die am dichtesten an der, aber geringer ist als die 
Selbstentzündungstemperatur des Stoffes/Produkts (siehe Absatz 21.4.9.1.1), bestimmt. 
 
21.7.9 Elektrische Betriebsmittel – Explosionsgruppe 

(für Stoffe/Produkte mit einem Flammpunkt von ≤ 60oC) 
 
21.7.9.1 Nachstehendes bezieht sich auf eigensichere und zugehörige (dem System 
angeschlossene) elektrische Betriebsmittel für explosionsfähige Gasatmosphären, die von der IEC 
in die folgenden Gruppen eingeteilt werden: 

Gruppe I:  Elektrische Betriebsmittel für schlagwettergefährdete Grubenbaue (von der 
IMO nicht verwendet); und 

 
Gruppe II: Elektrische Betriebsmittel für alle explosionsgefährdeten Bereiche außer 

schlagwettergefährdeten Grubenbauen (in anderen Industrien) - weiterhin 
unterteilt entsprechend der experimentell ermittelten Grenzspaltweite 
(MESG) und/oder dem Mindestzündstrom-Verhältnis (MIC) der Gase bzw. 
Dämpfe in die Gruppen IIA, IIB und IIC. 

 
21.7.9.2 Diese Eigenschaft kann nicht aus anderen Angaben im Zusammenhang mit dem 
Stoff/Produkt ermittelt werden; sie bedarf entweder der Messung oder der Bestimmung durch 
Angleichung an ähnliche Stoffe/Produkte in einer homologen Reihe. 
 
21.7.10 Voraussetzungen für besondere Beförderungs-Überwachung 
 
21.7.10.1 Die Voraussetzungen für eine besondere Beförderungs-Überwachung verweisen auf 
bestimmte einzuhaltende Maßnahmen, um eine gefährliche Reaktion zu verhindern; sie umfassen: 
 

.1 Hemmung: Das Hinzufügen eines Zusatzmittels (üblicherweise organisch), das 
eine unerwünschte chemische Reaktion wie z. B. Ätzung, Oxidation oder 
Polymerisation verzögert oder anhält; 
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.2 Stabilisierung: Das Hinzufügen einer Substanz (Stabilisator), die dazu neigt, 

einen Stoff (eine Verbindung), ein Gemisch oder eine Lösung davon abzuhalten, 
seinen/ihren Zustand oder seine/ihre chemische Beschaffenheit (Struktur) zu 
ändern. Derartige Stabilisatoren können eine Reaktionsgeschwindigkeit 
hemmen, den chemischen Gleichgewichtszustand erhalten, als 
Antioxidationsmittel agieren, Pigmente und andere Komponenten in Emulsion 
halten oder die Umwandlung der Partikel in eine gallertartige Masse 
(Aufschlämmung) verhindern; 

 
.3 lnertisierung: Das Hinzufügen eines Gases (üblicherweise Stickstoff) in den 

Dampfraum eines Tanks, das die Bildung eines entzündbaren Ladungs/Luft-
Gemisches verhindert;  

 
.4 Temperaturüberwachung: Die Aufrechterhaltung eines bestimmten 

Temperaturbereichs für die Ladung, um eine gefährliche Reaktion zu verhindern 
oder die Viskosität niedrig genug zu halten, um den Stoff/das Produkt pumpfähig 
zu halten; und 

 
.5 Abdeckung und Lüftung: Gilt nur für bestimmte Stoffe/Produkte, angegeben 

von Fall zu Fall. 
 
21.7.11 Entzündbare Ladungen 
 
21.7.11.1 Eine Ladung wird als entzündbar entsprechend der folgenden Kriterien bestimmt: 
 

IBC-Code-Beschreibung Flammpunkt 

hoch entzündbar < 23°C 

entzündbar ≤ 60°C aber ≥ 23°C 
 
21.7.11.2 Es ist zu beachten, dass der Flammpunkt von Gemischen und wässriger Lösungen 
unbedingt gemessen werden muss, sofern nicht alle Bestandteile nichtentzündbar sind. 
 
21.7.11.3 Es ist zu beachten, dass die Beförderung flüssiger Ladungen als Massengut, die einen 
Flammpunkt von ≤ 60°C haben, auch anderen SOLAS-Regeln unterliegt. 
 
21.7.12 Anwendung der Methode, die sich auf das SVC/LC50-Verhältnis stützt 
 
21.7.12.1 Wenn der Dampfdruck und das Molekulargewicht des Stoffes bekannt sind, kann eine 
Schätzung der maximalen Dampfkonzentration in einer abgetrennten Abteilung (z. B. einem Tank) 
berechnet werden. Dies nennt man die gesättigte Dampfkonzentration (SVC – Saturated Vapour 
Concentration). 

 
21.7.12.2 Der Gefährdungsquozient SVC/LC50

4 ist ein stoffspezifischer Wert für die 
Geschwindigkeit, mit der der Dampf eine gefährliche Konzentration erreicht, wenn er aus einer 
flüssigen Quelle hervortritt (z. B. durch ein Leck, Verschüttung oder die Tankbe- und -entlüftung), 
und kann bei der Bestimmung der spezifischen Beförderungsanforderungen in Zusammenhang mit 
der Inhalations-Toxizität verwendet werden. 
 

                                                
4  ATE-Werte können als den LC50-Werten gleich erachtet werden. 
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21.7.12.3 Wenn ein fester Stoff in einer wässrigen Lösung befördert wird, kann der Dampfdruck5 
dieses festen Stoffes anstelle dessen von Wasser bei der Berechnung des SVC/LC50 -Verhältnisses 
verwendet werden. 

21.7.12.4 Anwendung des SVC/LC50-Verhätnisses für die Bestimmung des Schiffstyps und 
des Tanktyps 

21.7.12.4.1 Für die Bestimmung des Schiffstyps und des Tanktyps entsprechend der Absätze 
21.4.5 und 21.4.6 ist die Anwendung der Methode, die sich auf das SVC/LC50-Verhältnis stütz, 
optional. Sollte diese Methode angewendet werden, muss ein Dampfdruck bei 20°C bei der 
Berechnung des SVC/LC50-Verhältnisses verwendet werden.  

21.7.12.4.2 SVC eines Stoffes, ausgedrückt in mg/L, soll wie folgt berechnet werden: 

Dabei ist MW das Molekulargewicht des Stoffes. 

21.7.12.4.3 Das SVC/LC50-Verhältnis soll wie folgt berechnet werden: 

21.7.12.5 Anwendung des SVC/LC50-Verhältnisses bei der Bestimmung von 
Beförderungsanforderungen 

21.7.12.5.1 Für die unter 21.7.12.5.5 aufgeführten Beförderungsanforderungen ist die Anwendung 
der Methode, die sich auf das SVC/LC50-Verhältnis stützt, optional. Wenn die Methode, die sich auf 
das SVC/LC50-Verhältnis stützt, bei der Bestimmung der Beförderungsanforderungen verwendet 
wird, muss der Dampfdruck bei 40°C bei der Berechnung des SVC/LC50-Verhältnisses verwendet 
werden. Wenn die Beförderungstemperatur höher als 40°C ist, muss das SVC/LC50-Verhältnis bei 
dieser Temperatur berechnet werden. 

21.7.12.5.2 SVC eines Stoffes, ausgedrückt in mg/L, soll wie folgt berechnet werden: 

Dabei ist MW das Molekulargewicht des Stoffes. 

 

5 Wenn diese Angaben nicht verfügbar sind, kann ein Schätzwert verwendet werden. 
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21.7.12.5.3 Das SVC/LC50-Verhältnis soll wie folgt berechnet werden: 
 

 
 
21.7.12.5.4 Die Formel für SVC, ausgedrückt in mg/L, die in Absatz 21.7.12.5.2 beschrieben ist, ist 
für die Berechnung bei 40°C standardisiert. Wenn der Dampfdruck bei höheren Temperaturen in der 
Berechnung verwendet wird, muss die Formel entsprechend geändert werden. 
 
21.7.12.5.5 Für die folgenden Beförderungsanforderungen kann die Methode, die sich auf das bei 
40°C oder mehr berechnete SVC/LC50-Verhältnis stützt, als Alternative zu den Kriterien der akuten 
Inhalations-Toxizität in den Absätzen 21.4 und 21.5, verwendet werden: 
 

.1 Spalte g – Tankbe- und -entlüftung 
 

Die Bestimmung einer gesteuerten Lüftung allein auf Grundlage der 
Inhalationsgefahr ist nicht erforderlich, wenn 
 
Inhalation LC50/ATE ≤ 10 mg/L/4 h (C3 = 2, 3 oder 4) und SVC/LC50 < 0,2 

 
.2 Spalte j – Tankinhaltsmesseinrichtung 

 
Eine geschlossene Messeinrichtung allein auf Grundlage der Inhalationsgefahr 
ist nicht erforderlich, wenn 
 
Inhalation LC50/ATE ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3 oder 4) und SVC/LC50 < 0,2, aber eine 
teilweise geschlossene Messeinrichtung ist erforderlich.  
 
Eine teilweise geschlossene Messeinrichtung allein auf Grundlage der 
Inhalationsgefahr ist nicht erforderlich, wenn 
 
Inhalation LC50/ATE > 2 - ≤ 10 mg/L/4 h (C3 = 2) und SVC/LC50  < 0,2 

 
.3 Spalte k – Aufspüren von Gasen 

 
Die Bestimmung einer Dampferkennung giftiger Dämpfe allein auf Grundlage der 
Inhalationsgefahr ist nicht erforderlich, wenn 
 
Inhalation LC50/ATE ≤ 10 mg/L/4 h (C3 = 2, 3 oder 4) und SVC/LC50 < 0,2 

 
.4 Spalte n – Schutzausrüstung für den Notfall 

 
Inhalation LC50/ATE ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3 oder 4) und SVC/LC50 < 0,2 

 
.5 Spalte o – Besondere Anforderungen in Kapitel 15 

 
15.12.1 und 15.12.2 allein auf Grundlage der Inhalationsgefahr sind nicht 
erforderlich, wenn 
 
Inhalation LC50/ATE ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3 oder 4) und SVC/LC50 < 0,2 
 
15.12.3 und 15.12.4 allein auf Grundlage der Inhalationsgefahr sind nicht 
erforderlich, wenn 
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Inhalation LC50/ATE >2 - ≤ 10 mg/L/4 h (C3 = 2) und SVC/LC50 < 0,2 
 

15.17 allein auf Grundlage der Inhalationsgefahr ist nicht erforderlich, wenn 
 

Inhalation LC50/ATE ≤ 0,5 mg/L/4 h (C3 = 4) und SVC/LC50 < 0,2 
 
15.18 allein auf Grundlage der Inhalationsgefahr ist nicht erforderlich, wenn  
 
Inhalation LC50/ATE ≤ 0,5 mg/L/4 h (C3 = 4) und SVC/LC50 < 0,2 
 
15.19 allein auf Grundlage der Inhalationsgefahr ist nicht erforderlich, wenn 
 
Inhalation LC50/ATE ≤ 2 mg/L/4 h (C3 = 3 oder 4) und SVC/LC50 < 0,2, aber es 
gilt 15.19.6  
 
15.19.6 allein auf Grundlage der Inhalationsgefahr ist nicht erforderlich, wenn 
 
Inhalation LC50/ATE > 2 - ≤ 10 mg/L/4 h (C3 = 2) und SVC/LC50 < 0,2” 

 
*** 
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ANHANG
MUSTER DES ZEUGNISSES ÜBER DIE EIGNUNG ZUR BEFÖRDERUNG GEFÄHRLICHER CHEMIKALIEN ALS MASSENGUT

Zeugnis über die Eignung zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als Massengut
(Dienstsiegel)

Ausgestellt nach den Vorschriften des Code für den Bau und die Ausrüstung von Schiffen zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als Massengut
(Entschließungen MSC.9(53) und MEPC.20(22) in ihrer zuletzt geänderten Fassung)

im Namen der Regierung der ………………………………………………………………………………………………………………………………………
(vollständige amtliche Bezeichnung des Staates)
durch …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
(vollständige Bezeichnung der von der Verwaltung anerkannten zuständigen Person oder Stelle)
Angaben zum Schiff1

Name des Schiffes …………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Unterscheidungssignal ……………………………………………………………………………………………………………………………………………
Heimathafen …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Bruttoraumgehalt (BRT) / Bruttoraumzahl (BRZ) …………………………………………………………………………………………………………………
Schiffstyp (Absatz 2.2.4 des Code) ………………………………………………………………………………………………………………………………
IMO-Nummer2 ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Datum an dem Kiel gelegt wurde oder das Schiff sich in einem entsprechenden Bauzustand befand oder (bei einem Umbau)
Datum des begonnenen Umbaus zu einem Chemikalientankschiff: …………………………………………………………………………………………
Das Schiff entspricht außerdem in jeder Beziehung folgenden Änderungen des Code: ……………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Das Schiff ist von der Beachtung der folgenden Bestimmungen des Code befreit: ……………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Hiermit wird bescheinigt,
1  dass das Schiff nach den Bestimmungen des Abschnitts 1.6 des Code besichtigt worden ist;
2  dass die Besichtigung gezeigt hat, dass die Bauweise und Ausrüstung des Schiffes sowie deren Zustand in jeder Hinsicht zufriedenstellend 

sind und dass das Schiff
.1 den einschlägigen Bestimmungen des Code für Schiffe gemäß Absatz 1.7.2 entspricht;
.2 den einschlägigen Bestimmungen des Code für Schiffe gemäß Absatz 1.7.3 entspricht;

3  dass das Schiff entsprechend Regel 14 der Anlage 11 von MARPOL mit einem Handbuch nach Anhang 4 dieser Anlage ausgestattet ist und 
dass die im Handbuch vorgeschriebenen Vorkehrungen und Ausrüstungen des Schiffes in jeder Hinsicht zufrieden stellend sind;

4  dass das Schiff die Anforderungen für die Massengutbeförderung der folgenden Stoffe erfüllt, vorausgesetzt, dass alle einschlägigen Betriebs-
vorschriften des Code und der Anlage II von MARPOL beachtet werden:

 Stoff Beförderungsbedingungen Verschmutzungsgruppe
  (Tanknummern, etc.)

Fortsetzung in Beiblatt 1 beziehungsweise auf weiteren mit Unterschrift und Datum versehenen Blättern3.
Die Tanknummern in vorstehender Tabelle beziehen sich auf den als Beiblatt 2 beigefügten Tankplan, der mit Datum und Unterschrift versehen 
ist.

5  dass in Übereinstimmung mit Absatz 1.7.3 und 2.2.53 die Bestimmungen des Code hinsichtlich des Schiffes in folgender Weise abgeändert 
wurden: …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

6 dass das durch Absatz 2.2.5 des Codes vorgeschriebene Heft mit Angaben zur Ladung und zur Stabilität in einer genehmigten Form an Bord 
vorhanden ist.

7  dass das Schiff zu beladen ist:
.13 nur in Übereinstimmung mit Ladefällen, die als übereinstimmend mit den Intakt- und Leckstabilitätsvorschriften unter Verwendung des 

zugelassenen, entsprechend Absatz 2.2.6 des Codes installierten Stabilitätsrechners überprüft worden sind;
.23 wenn ein nach Absatz 2.2.7 des Codes zulässiger Verzicht gewährt wird und der zugelassene Stabilitätsrechner, der nach Absatz 2.2.6 

des Codes vorgeschrieben ist, nicht installiert ist, ist die Beladung in Übereinstimmung mit einem oder mehreren der folgenden genehmig-
ten Verfahren vorzunehmen
(i)3 in Übereinstimmung mit den Ladefällen, die in dem genehmigten Heft mit Angaben zur Ladung und zur Stabilität aufgeführt sind, auf 

das in vorstehendem Absatz 6 verwiesen wird; oder
(ii)3 in Übereinstimmung mit den Ladefällen, die unter Verwendung eines zugelassenen Hilfsmittels an Land überprüft worden sind; oder
(iii)3 in Übereinstimmung mit einem Ladefall, der innerhalb einer genehmigten Reihe von Ladefällen liegt, die in dem im vorstehenden 

Absatz 6 angegebenen Heft mit Angaben zur Ladung und zur Stabilität definiert sind; oder
(iv)3 in Übereinstimmung mit einem Ladefall, der unter Verwendung genehmigter kritischer KG/GM-Daten, die in dem im vorstehenden 

Absatz 6 angegebenen Heft mit Angaben zur Ladung und zur Stabilität definiert sind, überprüft worden ist; und
.33 in Übereinstimmung mit den einschränkenden Bestimmungen zur Beladung, die diesem Zeugnis in Form eines Anhangs beigefügt sind. 

Wenn es erforderlich ist, das Schiff abweichend von den oben bezeichneten Anweisungen zu beladen, sind die notwendigen Berech-
nungen, die zur Begründung der vorgeschlagenen Ladefälle auszuführen sind, der ausfertigenden Behörde vorzulegen und von dieser 
schriftlich zu genehmigen.4

1 Die Daten des Schiffes können auch waagerecht in Kästchen angeordnet werden.
2 Gemäß dem IMO-Schiffsidentifikationsnummern-System, das von der Organisation mit Entschließung A.600(15) angenommen wurde.
3 Nichtzutreffendes streichen.
4 Anstatt ins Zeugnis aufgenommen zu werden, kann diese Passage dem Zeugnis in Form eines Anhangs beigefügt werden, sofern dieser abgestempelt und mit einer Unterschrift versehen ist.
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	2.3 Speigatte und Ausgüsse unterhalb des Freiborddecks
	2.4 Ladungsbedingungen
	2.5 Annahmen zur Schadensausdehnung
	2.6 Anordnung der Ladetanks
	2.7 Annahmen zur Flutbarkeit
	2.8 Beschädigungsumfang, bis zu dem die Schwimmfähigkeit erhalten bleiben muss
	2.9 Vorschriften über die Einhaltung der Schwimmfähigkeit

	Kapitel 3 – Vorkehrungen auf dem Schiff
	3.1 Ladungstrennung
	3.2 Unterkunfts-, Wirtschafts- und Maschinenräume sowie Kontrollstationen
	3.3 Ladepumpenräume
	3.4 Zugang zu Räumen im Ladungsbereich
	3.5 Vorrichtungen für Bilgen- und Ballastwasser
	3.6 Kennzeichnung von Pumpen und Rohrleitungen
	3.7 Vorrichtungen zum Laden und Löschen am Bug oder am Heck

	Kapitel 4 – Ladungsbehältnisse
	4.1 Begriffsbestimmungen
	4.2 Vorschriften bezüglich der Tanktypen für die einzelnen Produkte

	Kapitel 5 – Ladungsumschlag
	5.1 Abmessungen von Rohrleitungen
	5.2 Einzelheiten zu Herstellung und Zusammenbau von Rohrleitungen
	5.3 Flanschverbindungen
	5.4 Prüfvorschriften für Rohrleitungssysteme
	5.5 Vorschriften für Rohrleitungen
	5.6 Steuerungseinrichtungen für den Ladungsumschlag
	5.7 Bordseitige Ladeschläuche

	Kapitel 6 – Baustoffe für Tanks; Schutzauskleigung und Schutzbeschichtung
	Kapitel 7 – Regelung der Ladungstemperatur
	7.1 Allgemeines
	7.2 Zusätzliche Vorschriften

	Kapitel 8 – Vorrichtungen für das Lüften und Entgasen der Ladetanks
	8.1 Anwendung
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